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Wien .Gest .2 .denen3 .Das

nen

StädtischerArbeitsvermittlungsamt.Am
dritte Quartal . J .wurdenbeimArbeits¬
undDienstvermittlungsamederStadt
WienfürMännerarbeit15758Stellenzu¬
chendeund12510freieStellenvorge¬
vermittelt wurden11888Stellen
fürFrauenarbeit,einschließlichdienst¬
vermittlungwaren7127Stellensuchende
und2577freieStellenvorgemerkt,ver¬
mittelt wurden112StellenLehrstellen
suchten879Personen ,während1407
den Sellin angemeldetwaren ,ver¬

mittelt wurde

KommunaleAuszeichnungen.Am5 .J .
demersten DonnerstagimMonat
Novemberwird m .Dr .Hegerdem
BetriebedirektorderstädtischenGaswerke
Dr .Ragann ,demder Gemeinderatdas
tapfenBürgerrechtverliehenhat ,und
demBezirksratvonMargaretheJosef
fertinger ,demdasBürgerrechtmit
NachsichtderTaxenverliehenwürde,den
für in feierlicher Weiseabnehmen.
fernerwird ,demArmenratdesbegertes
rere Stadt Dr .Ed .Bachmannund
demBezirksschulentenDirektor
FranzSchmidtdiegroßegoldene
SalvatorMedaillederfreiwilligen
FeuermehrGaudendorfsowieden
Generalendes BezirkesJohann
WasmuthundKarlBartdieGot¬
denSalvatorMedailleüberreich¬

werden

ErsteofferrischenSparkasse,beider
ErstenösterreichischenSparkassewerden
im Oktober . J .von286Porten

angelegt und in

Partien ,rückgezahlt .Der
StanddesInteressentenEinlags-Kapi¬
tatesbeziffertesichmit468.495.378.
BeiderHypothekenLiquidaturwurden
1271700fl zugezahltundeinBetrag
von1051768rückgezahlt .AmSchlusse
des vorigenMonatesbetrugen ,die
sämtlichenaushaltendenDarlehen
263 .940 . 012K .BeiderPfandbrief¬
anstalt werdenimOktoberHypothekar
dochimBetragevon32632fl .ein¬
gezahlt .AmSchlussediesesMonates
betrugen,diesämtlichaushaltenden
Darlehen,15393324t ,derTilgungs¬
undEinlösungsfond531275 ,die
PfandbriefeimUmlauf60jährig
10024600R .Beider Effektenund
VorschußAbteilungderErstenösterrei¬
chischenSparkassewerdenimOktober
anWechseln,eskompliert1952 .539.
einkassiret17853 .554kronen.

VereinderBeamtenderStadtWien¬
dieserVereinveranstalteteamSamstag
den31 .v .M .in denSalendesHotels
goldenenseinen erstenUnter¬
haltungsabendin dieserSaison ,der
injederBeziehungalsaußerordentlich
gelungenbezeichnetwerdenkann.
das fest wirdzeicheMagistrat¬
DirektorDr .Weiskochen ,dermit
seinerGemahlenerschienenwar ,durch
seineAnwesenheitausfernersich
manden MagistratenArgerin
Verteilungdesbleibederstädtischen
Konzertsbeamten ,Magistratsrati .p.
Schnitt ,Bauentditorn ,Magistrats
SekretärarrangedieOberbezirks¬
ärzte der BöhmundDr .Hahn ,Ver¬
direktorBaderObrecontractoret
Stadtgartenspektorybleretc .der
GeschichtsfrührendePräsident-Stellvertreten
des HerrnMagistratsSekretär

hanischwarinderangenehmenLage
aucheine großeZahlvonFrauen
v .Mädchenbegrüßenzukönnen.
dasreichhaltigeProgramfandallgemei¬
nen behell ,herr Silbersproducirte
sichalsFlügelhornalist,ErElsa
vonForrathentzückte,durchihreHerr¬
licheStimme.FürdenheiterenTeilder
AbendssorgtenThierstimmen-Halato
Mal ,der hangeneMoralu .
HerrKöppelmitseinemgunsti¬
schenVortragen.BesonderenBeifall
fandeineSchauübungimFleuret ,und
Sebelsachtenausgeführtvonzudie¬
MitgliederndesdemnächstinsLeben
zurufendenRechtelussderBeamten
der StadtWien ,denHerrenGruber
u .Kinkel .Umdas Arrangementdes
AbendshattensichderObmann,die
VergnügungskomitiscontroleGros¬
u .dervereinstraturOffizialWitte
verdientgemacht.DieRegielaginden
bewährtenHändendesWaisenhaus
leiters Bauer .



Meta - ¬
denKatar . No16472 .
profitiren .Gartengewecke

R .E .
19 vien ,dienstag ,eben

Bezirksratssitzung.DieVortretung
desBezirkesMariahält ,am
Donnerstagden5 .Novemberfünf
UhrnachmittagsimGemeindehause
Amerlingstrafeeineöffentliche
Sitzungab .

GenossenschaftderAplographen.Am
Freitagden6 .d .halb7Uhrabendsfindet.
enSitzungssaaledesgraphischen
Klubs,u .BezirkMühlasseunterder
LeitungdesGenossenschaftskommissärsDr.
AntonSchwarzdiekonstituierendeGe¬
neralversammlungder vomMagistrate
nengegründetenGenossenschaftder

statt .
stehenu .A .dieBeschlußfassungüber¬
die Genossenschaftsstatutenunddie
WahldesVorstandesderGenossenschaft.
zurTeilnahmeanderVersammlungsind
allejeneberechtigt,diesichmiteinem
GewerbescheneodereinenKonzessions¬
Dekret ,odermiteinenbezüglichen
Erwerbsteuerdekretausweisenkönnen.
u .g .auchdann ,wennihneneine
EinladungzurGeneralversammlungsei¬
tensdesKomissärsderGewerbebehörde
nichtzugekommenist .

Unterhaltungsabend.DieKomparere
der Stadt ver¬
anstelleteamletztenSamstagunter¬
derLeitungdesHerrnHausineinen
UnterhaltungsabendimSaalederWiener
RessorenzuGunsteneinerAnzahlvon
entlassenenMitgliedernderKörper¬
sie desgenanntenTheatersfürden
wollätigenZweckhattensicheinigeder
erstenKräftedesStadtaterszurVerfü¬

de
gunggestellt .DennihrenKörner
so die HerrenBenke ,Rakowisch
u .BauerwissendiezahlreicheZuhörer
schaftdurchihre ,derMehrzahlnach
humoristischenVorträgezustürmischen
Beifallhin .EineeingelegteSeremissions
SrH .ElgartSerenissimis,Maschon
Kindermannverfehlteauchdiesmalihr
Wirkungnicht .InnerhalbdieserSa¬
brachtedieSaubetteMeinSchwarz(Or.
feum )einigeLiedchenuntergroßem
BeifallzumVortrag.DieKlavierbegleitung
besorgteHerrv .ThannRente )in
vorzüglicherWeise.EinTanzArrangen
HansGoldbachbildetedenAbschlußdes
hübschenAbends¬

FechtblutderBrandtenderStadtWien¬
SchonlangemachtsichindenKreisender
städtischenBeamtenschaftderMangeleiner
Vereinigungfühlbar,inwelcherdieVor¬
perlicheÜbungengepflegtwerdenkönnen.
In demVereinderBeamtenderStadt
Wien,demdergrößteTeildesstädtischen
Beamtenkörpersangehörtu .derüber¬
1500Mitgliederzählt ,bietetsichden
MitgliedernkeineGelegenheitzurPflege
derkörperlichenÜbungenAnzahl
vonMagistratsbeamtenbeabsichtigt ,nun
ausdemReisederBeamtenderStadt
WiennachdemMusterdesseitJahren
bestehendenRechtklubsderk .k .Staatsbe¬
antenebenfallseinenRechtesaus
Lebenzurufen,inwelchedenMitglie¬
derGelegenheitgegebenwird ,die
RechtkunstvondenerstenAnfangenbis
zuVollendungzuerlernen .DasProjekt
derGründungdesFechtklusswirdvon
derBeamten,mitgroßerFreudebegrüßt
undessindauchbereitszahlreicheAnmer¬
dungenzuverzeichnen .DieÜbungsa¬
bendefindenvorläufig ,Montagund
dans von 6 bis 8 Uhrbe¬
VorsaalderStadtFeuermehramHof¬

statt ,woselbstauchAnmeldungenent¬
gegengenommenwerden .

DankeskundgebungfürdenBürger,
meister .ImNamendesAusschussesdes
christlichenVolksvereinsSchmerzhat
dessenObmannc .Brauniswachte.
chendesSchreibenandenBem.Dr .Heger
gerichtet .Inderjüngststattgefun¬
denenAusschußsitzungdeschristlichen
VolksvereinsSchmelzunterVorsitz
desObmannsHerrnLeopoldBrann,
niß ,Stadtratwurdeeinstimmigder
Beschlußgefast,Ihnenhochgeehrter
HerrBurgermeisterunserenvielge¬
fühltenDankauszusprechenfürIhre

so erfolge Re¬
welcheEuerHochwohlgeborenun¬
Landlagebetreffsderdrittjährigen
gehaltenhaben .

N.V.HeuteAbendausgabe(StratsBericht



WienerRathausKorrespondent
3 .Novemberabge¬

WienerStadtrat.
Sitzungam3 .November1903.
vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer
derVorsitzendebringtdemDankdesLan¬

insKirchenbaueinesfürdieÜberlas¬
sungvonDekrationsgegenstandenan¬
läßlichderam18 .v .M.stattgehabten
ConsecrationsfeierderHausinskirchegar

Kenntnis

NacheinemBerichtedesSt .Gott
bauerwirddieArtInstandsetzungdes
Anstandortesin derAuspresstrafe
fürSelbehandlunggenehmigt.

M.Gottbauerbringtfernerzu
kenntnis,daßdiewasserrechtlicheVer¬
handlungüberdasProjektfürdie
ErrichtungeinesstädtischenSchwin¬
badesamlinken Donauanzufer¬
bei dorfkeineVeränderungdes
vomGemeinderategenehmigtenPro¬
jektesergab .NachdemAntragedes
Berichterstatterswirddiediesbezügliche
behördlicheEntscheidungzurKentnisgenommen.

M.HomolabeantragtderK .R .Rat¬
sischenZentralkommissioninBeantwortung
einervondiesergestelltenAnfragemitzu¬
teilen ,daßdieGemeindeWiengeneigt
sei ,aufstatistischeTabellenzurHaus¬
haltungs -undFamilienstatistikim
NahmendervorgelegtenTabellengegen
Kostenersatzzurestieren .

denDamenZentralvereinGutes
bergerwirdeineLokalitätinder
Schule3 .BezirkReiserstraße43unter
denüblichenBedingungenüberlassen.

M.ggenbergerbeantragtdieAufstel¬
lungeinesPatentAuslaufbrunnens
derHochzuellenleitungmitautomali¬
schenFroschenExekowen ,wie

solchebereitsimWinterhafenbestehen,
amHandelskagegenüberdemDoma¬tig

kai ,Bahnhof
dieSchadloshaltungfürdenzurStrafe

abzutretendenGrundbeiderRealität
Leopoldstadtbestrafte 24 .r .16
mit80Kronemermitfestgesetzt.

NacheinemBerichtedesM.Holzwird
derFirmaSchnellundComp.perpro¬
bungdesvonihrneukonstruierten
Gartens,ökonom,dieAufstellungeines
solchenin einemLehrzimmerderneuer¬
bautenSchule19 .Bez.Weinbergasseauf
ihreKostenbewilligt.

DampftramwaghiesigModing.
Amt .d .ist derabendsum9 Uhr28
MinutenvonHitzigabgegangen
Zugder DampftrammahitzigeMod
lingmit3 WaggonsbeiderEinfahrt
indieAusweichstreckederhaltestell¬
beimRiemeramtsgebäudeungleicht
dasStadtbauamt,welcheshievonvon
StadtratScheinertelefonischverstän¬
digtwordenwar ,bitte sofortErhebun¬
genein .Eswerdekonstatirt ,daßdie
Maschinnochca .20Meterweiterbis
fuhr ,bissiesichindierechtsseitige
BöschungderStraßeeingrubn .quar
überdiebeidenGeleisezustehenkon¬
WilderLokomotionentgleiseauch
ein Waggon ,währenddiebeiden
anderenzwaramGeleisestehenblie¬
ben ,er verschiedeneBeschädigungen
namentlich durch Eindrückender
Brustanderlitten .InletztererZeit
habenaufdererwähntenStreckewieder
holtEntgleisungenstattgefunden,so

am4 .April ,am10 .Maiund31 .
Oktober.DerStadtratdemdiesbezüglicheinBerichtseitensdesMagistratsvor¬
gelegtwurde,hatnacheinemAntrag
desM.SchreinerfolgendeBeschleisse

gesehet .NachdemderBetriebder
angstramaligenSitzungMörling
undhierzungSt .Weilinnerhalbdes
WienerGemeindegebietesbeidemschlech¬
dieZustandedesOberbauesdiekörper¬
licheSicherheitsowohlderPassagiere
als auchder Straßenpassantenim
höchstenMassegefährdet ,wirdderMa¬
gistratbeauftragt,andasEisenbahn¬
MinisteriumdesAnsuchenzurichten,
esmögederBetriebaufdiesenLinien
inWienerGemeindegebietesoforteinge¬

stelltu .seinerWiedereröffnungerst
nachvollständigerBehebungderMangel
gestattetwerden.DerMagistratwird
fernerbeauftragt ,überdenAusbau¬
derStraßenbahnliniedurchdieLinzer¬
strafteAnträgezustellen .

GegendesGlüchlampenkartell.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
SatzkadieDirektionderstädtischen
Elektrizitätswerkbeauftragt ,der
VereinigungderElektrizitätswerke

soforteinenAntragaufErrichtung
eigenerGlühlampenabrikenoder
Erwerbungvonsolchen ,sowieauf
VorschärfungderNormenfürdie
ÜbernahmevonGlühlampenzuder¬
breiten .Fernerwurdediegenann¬
Direktionangewiesen,sichmitden
übrigenElektrizitätswerkenOsterreichs
behufsgemeinsamenVorgehensin
dieserAngelegenheitungesäumtins

Einvernehmenzusetzen .
DerSammtdesBürgermeistersanläßlichin Timmen

desNamensfesterdesBurgermeisterbrachten
Traumbedieneten,imVerein,mitderFranew¬
BollettederselbenimAkadenhofedesHauen

4RathausdemBurgermehreineantra¬
tendar .Um7UhrAberhättensich2000



Personen,mehr,alsdieHälftedavonMitglieder
der Frau Roi ,indem
LampenundihrenbeidenFahnenAufstellung
genommen.InderMittedesfreienPlatze
vor die MusikKapelleder Tagbe¬
stenunterderLeitungdesKapellmeister
es auf 7 Uhr be¬2 .

sicheineDeputationbesehenn,ausdemob¬
mannan MutterenObernor¬

uber die Fra - ¬
FrauWessel,HagelterBauer ,Magistratbe¬
unter guter undKondukteurkamunter¬

der Führungbe¬

germeistertrachten ihmdieGlück
derTramwagbedienstetenundgeleiteten

in in den Saat ,es
geschlossenwerdendieStadtratssitzung

war .Hierhattensichunterdensämmtlichen
AtgliedernderSanitatisnochversammelt.
die beidenDieburgermerkerSterbach ,und
zuNemeyer,diebeidenSchriftführerdes
GemeingeratesLeitnerundSie ,Magistrat
daher Weiskochen ,mit derObermag
fratratioAppel,Posselt ,underlangen,
Stadtbaudirektor ,Berger ,Oberbuchhalter
Bon,derTramwagreferentMagistratallenWein¬

die Magt daher
Aller¬der hende undMau¬fernerBetriegleiter

triegleiterStellvertreternzumBe¬
als Inspektorist ,trat Dr .

ate

burger geden¬
Statt ge¬

vonpetrat ,wirder andenha¬
rufenempfangen.Erhielt ,einekurzeAn¬
sprachendieBediensten ,in welcheer
Ihnenfür diedargebracht
aufdasherzlichdankte.Ererblickedaruo
einenHerendafür ,nachdiedunraten

haglichenStraßenbahnenihmanfänglich
sind .Erdanktefür dieklaglosAbend
lungdesStraßenbahngefehren,amaller

in Au¬
ein Eisenbahnbedienstenwerdensich

mer zur rechnen ,
ket ,zusein .

die an
gezeichneterWeisemehrereMusikucke
unddie ohnevor ,daraufBe¬
ger ein bedeckt aufgenommene
hochaufdenReiterausbrachte.

desherzlichenDankwerken,verabschie¬
der Bereiter ,von denra¬
bedienten ,wechenwerden
Balken ,deficirten ,unddenAkadenhof
verliesen.AuchderDeputationgegönnte
sprach ,der BürgermeiserseinenbetenDank

mirdieAnerkennungfürdenKlagloseAben¬
gekehrte

aus

42

daran schienunter
der Führungder beidenverburgmeier
sämmtlicheMitgliederdesStadtratesan
Empfangssaaldes Burgermeier ,und

Mensch diese Kran¬
lich der KammerzumAugenzu

bringen .Was der
Verbürgermeiterbeobachundnamens

des gemuneratlichenBerger .dessen
ObmannStadtratWessels.
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Wien ,Mittwoch4 .NovemberSalar .
NamenstagdesBürgermeisters.Anlässlich

desNamensfestesdesBürgermeistersfand,
sichheutevormittags,einegroßeAnzahlvon
GratulantenimRathauseein .Unterden
Ersten ,diegekommenwaren ,befandsich
LandmarschellPrälat Schmolk .Dann
erschienenunterderFührungdesMa¬
gistratsdirektorsDr .Weiskirchner,eine
DeputationderstädtischenBeamtenschaft
u .zw .die3ObermagistratsräteDr .So¬
lczek ,PosseltundAppelt ,Stadtbau¬
DirektorBerger ,Oberbuchhalterhäng,
die MitgliederdesMagistrats-Gren¬
mus ,die Leiter dermagistratischen
Bezirksamter ,fernerdieDiakto¬
von der großenindustriellen und
Verkehrs- Unternehmungenunddie
Vorstandeder einzelnen Ämterund

Anstellen .MagistratsdirektorDr .Weis
KirchnerhieltandenBürgermeister
einelängereAnsprache ,in welcherer¬u .et .

folgendesausführte .Soviel
Köpfeheuteaucherschienensind ,soeinig
sindsie ,siefühlensichalsdieSöhne
einerFamilie ,sosinderschienen,
umdemBurgermeisterzudanken
fürdasVertrauen,daserderstädti¬
schenBeantenschaftschenktu .fürdie
Anerkennung ,die er ihrenLeistungen
stets sollt .Rednerfeierte dannden
Bürgermeisterals dasgrößteund
besteVorbildernsterPflichterfüllung

u .unermüdlicherTätigkeit u .ver¬
sicherteihnnamensderBeamtenschaft
derEingebendenLiebe .Inherzlichen
Vater dankteamDr .Biegerden
Erschienen .UnterderLeitungdes
WinterstandesObermagistratsrates
der gratulierten danndie

38
BeamtendesPräsidialburgau .ferner
erschien ,DirektorRosevonden
städtischenGaswerken.UnterderFüh¬
rung der Graf ankowu .der
beidenVicepräsidentenMagistratsober¬
KommissorDr .Kopischu .Bezirksvorsteher
WieningervomVereineKinderschütz¬
stationenüberbrachtenzweiSchutz¬
KinderdemBürgermeisterdieGlück
wünschederKinderschutzstationen.Na¬
mensdes Vereinsder Beamtender
StadtWienwardergeschäftsführende
VicepräsidentMagistratssekretärha¬
nisch ,namensdesKonzeptstube
MagistratsratAschergermitSekretär
Dr .Schreibererschienen .Namens
des BureausdesBezirksschulentes
sprochenMagistratsrat,Viktorinund
SekretärArtzt ,in Vertretungdes
VereinsderBeamtenderstädtischen
StraßenbahnenObmann ,Wiesmaier
vor .Dasweiterengratuliertenver¬
sönlichderneuernanntePfarrer

derstädt .PatronatskircheSt .Florian
in Metzleinsdorf,Mechter,Rathaus.
kelleriertDombacheretc .Schließlich
gratuliertenauchdiestädtischenPräsidial
diener .In denaufliegendenGratula-¬
tionsbogenzeichnetensichimLaufe
desTageszahlreichePersonenein¬

Anlässlichdes Namensfestesdes
Bürgermeistershandheutevormittags
um9 UhrimFestsaaledesVerwal¬
lungsgebäudes,derstädtischenStra¬
senbahneneineFeierstatt beiwel¬
cherdie Vertreterder Bealenund
BedienstenanwesendwarenDirek¬

die Erde ,welche
ineindreifacheshochaufdenBürger
meisterausklang.Gelegentlichdiese
feierwurdeninFestsaal ,dieBilder¬
desBürgermeisters,derbeidenVier¬
bürgermeisterunddesMagistrats¬

Direktorsenthüllt .Daraufbegeben
sichdieAnwesendenindieBetriebs¬
Bahnhofein die Hauptwerkstätteu .
dasHauptlager,woselbstvondenein¬
zelnenVorständenandieBeamten
undDienstfreienBediensteteneine
AnsprachegehaltenunddieBilderdes
Bürgermeisters ,der beidenVie¬
bürgermeisterunddesMagistrats¬
Direktorsenthüllt wurden .Den
FeierlichkeitenindenBetriebsbahn¬
höfen ,wohntenauchBetriebsleiter,
Gradetzkyu .seineStellvertreterbei.

SchenkungzurErrichtungeinesMäd¬
chen-Waisenhauses.DieGemeindeWien
ist inderletztenZeitindenBesitzeines
hochherzigenGeschenkesgekommen.Graf
DionysAndrasse,dessenGattinfrau¬
ziska eine geboreneWienernvor¬
JahresfristinMünchenstarbu .fürzuma¬
nitäre Zweckeder GemeindeWieneinen
Betragvon160000Kronentestierte ,hat
umden Andenkenan sein innigst ,
geliebteundunvergeßlicheGattin
undderenVoltätigkeitssinnzuihren
u .zuerhalten ,in derÜberzeugung,
daser imSinnederVerstorbenen
handle ,wenner denvom
ihr gezeigtenWegdesVollung
weiterschreite,dieausdemBesitze
seiner Gattinan ihnübergegangen
Villain UnterLöbling ,hoheWarte
No5 .EsderRuthgasseamNeben¬
gebäudenund einemgroßen
stark miteinemFlächeninhaltvon
insgesamt ,18000Quadrateter
derGemeindeWienbehufsErrichtung
einesFranziskaGräfinAndenschschen
MädchenWaisenhausesgeschenkweise
überlassen .DieRealitätist bereitsin
denphysischenBesitzderGemeindeüber¬
gegangen.Am2 .d .habenBergermeister



Finger ,diebeidenv .B .Probey
Dr .Neumayer,MagistratsdirektorDr.
WeiskirchnerObermagistratsratAppel¬
u .derWaisenreferentMagistratsratDr.
SeltsamdieRealitäteingehendbesichtigt.

Regulierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtederM.RissawegdenAbschlußeinesÜbereinkommensmit
derSubahn-Geselschaftwegendurch¬
führungderGürtelstraßeinderStrick¬
vonderZeugassebiszurMatzteinsdorfer
line ,sowiederindieserStreckeeini¬
mündendenStraßenzugeamMargarethegenehmigt.undWiedererGürtelNachdiesemÜber¬
kommenhatdieSudbahngesellschaftGrund
Gesammtensmaßevon37 . 624m

dieGemeindesolcheimGesammtausmus
von19061mabzutreten.Hiedurchwird
es möglich ,dieGürtelstraßeineiner
Breitevon30Meterndurchzuführen
u .zw .soll einStreiferin derBreit¬
ce19mimJahr1904hergestellt
worden,währendderrestlicheTeilder
Straßei .J .1905derBenützungüber¬
gebenwerdenwird .Fernersollen
dieSchönburgTrappel ,Blechter¬
Kriegüber-u .Spengergassedurchgeführt
werden.DerGesamtwortdervonder
GemeindezuveräusserndenTauschobjekte
beträgt705220Kronen,weshalbzu
derGenehmigungdesÜbereinkommens
einLandesgesetzerforderlichist .M.
Risswegberichtetefernerüberden
AbschlußeinerGrundtagsaktionmit
derWienerbergerZiegelfabriks-und
Aktiengesellschaft,wonachdieDurchsüch¬
rungeinerVerbindungsstrafezwischenderLagerstrasseundderHimburgerstrafe
möglichtwerdensoll .DieStrafesoll

vorläufigin einerBreitevon8Mitwen
durchgeführtwordenundistspäterhin
auf25Meterzuverbreitern .Dieselbe
soll vonderKapelleanderFavorisen
straßeabzweigen,undinderRichtung
zumsog .Drascheschlößtführen .Es
wurdebeschlossen,wegenHerabsetzung
derForderungenderGesellschaftdie
Verhandlungenfortzuführen ,dadie
ForderungendenfürdieGewin¬
unannehmbarsind .

NeueMonumente.DerStadtrathet
nacheinemBerichtedesM.Dr .Krembe¬
schlossen,fürdieErrichtungeinesDenk¬
malsfürdenMalerMorizv .Schwind
eineSubventionvon6000Kronenzu
bewilligen.DieAuszahlungdiesesBe¬
trageshatzuerfolgen,sobaldseitens
desDenkmalKomitesderNachweis
erbrachtwird,daßdieErrichtungdes
Denkmalsvollkommensichergestellter¬
sche .ZurFörderungderErrichtung
einessommerlingDenkmaleswurde
einstadträtlichesKomiteeingesetzt.
Indasselbewurdenansendetu .B.
Dr .NeumayeralsAntragsteller,M.D.
könn,alsBerichterstatterfernerdie
M.Homola,Dr .WesselsundSatzka¬

Bezirksratssitzung .DieVertretungd.
BezirkesMargarethenhält ,am9 .d .eine
öffentlichSitzungab.
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Sitzungam4 .November1903.
Vorhin derNeumayer.
dieSt .Gottbauer,Appenberger

undStraßestellendenAntrag ,der
Magistratseizubeauftragen,überdie
Vermerkungdesbisherunbenützten
BadasnächstderKaiserFranz
JosefBrückeStudienzumachen
weil träge zu stellen .DasObjekt
wurdesich für ein mitElevatoren
ausgerufeneLagerhaus ,ventuell
für eineandereindustrielleAnlage
der Gemeinvorzüglicheignen

ner schon
mäßigenBehandlungzugewiesen.

M .Salzka bene von derWer¬
des aka¬

linkenDiensteuervomhalterbar
bis zumWolfenin derzuvorläufig
Abend zu nehmens dage¬
jektiertenNotauslassesowiedas
unter demNotarslassebeimWolfen
in derAusprojektierteStückdesSon¬
mitkanalsunter der Westbahnken¬

mit dem auf veran¬
schlagtenErfordernissezurAusführung
zubringen .DerMagistratsei zuer¬
mächtigen,für dasgesamteProjekt
umdie wasserrechtlicheGenehmi¬
gung einzuschreiben .Aug

M.Jatzkaberichtetferneraber
die Baulinienbestimmungfür
blockzwischenderMissendorf
strafe derFreyhausenstrafeu .der
Vorortelnder Stadtbahnu .bean¬
tragt wegenErwerbungdesvor¬
der Baulinegelegenenu .Regi¬
hierungderGüteldorffrichteerforder¬
lichenGrundstreifensdesEneignung
verfahreneinzuleiten .Aug.

NacheinemBerichtedesM.habewer¬
denfürdieErdabgrabungin derver¬
nenSchönburgasseundauf
demWiedererGürtelimBezirk
1870Kronenbewilligt .

fürdenBezirkMeidlingwirddiebe¬
stellungvon1750mGebirgschafterbe¬
willigt .

D.Gottbauerberichtetüberdie
Anlegungder KohenderKaiser
FerdinandWasserleitungbeiderehe¬
maligenNußborferlineimStrafen
gründezwischenLöblingerHauptstraße
undWahringerGürtel .DieseChristi.
lungengestaltensichalsErgänzung
einerbereitsvomStadtrateimMärz
diesesJahresbewilligtenUnlegung
welchedurchdie Regulierungdes
Gebietesbei der RudorferKir¬
bedingewar .Durchdie vomStadtrat
genehmigtenAnträgedesReferenten

wird auch der TeilDoppelhofen ,
gesderKaiserFerdinandWasserlei¬
lungder zwischenderLöblinger
Hauptstraßeu .demWährungerGürtel
liegt ,aufgelassenu .durchzweineue
RohrstrangeamGürtelersetzt .Es
werdendemnachjetzt vonderMaria¬
hilfenstrafebiszurHeiligenstädter,
straftendie KohnstangederKaiser
FerdinandWasserleitungdurchneue
Rohrstrangein Straßengrundgesetzt
hiemit in neuer Schritt zurganz

lichenAuflassungder Anlageder
weiserPredigendeWaßerleitung
DieKostenbelaufensichauf1900l .

demGramder WienerKauf¬
mannschaftwordenanläßlichder
am7 .d .stattfindendenfeierlichen
GrundsteinlegungdesneuenReprä¬
sentationshausesdes Geriumsein
mahlvonDekrationsgegenstanden

erlegen .

NacheinemBerichtedesM.Strafe
werdenfürdieTrottoinenpflasterung

herstellungenamBilletzu .
in derGerhardsgassevonNr .29bis
derJägerstrafein20 .Bezirk5712Pro¬
nenbewilligt .

demvomK .henbergervorgeleg¬
tenProjektefürdieAufstellungeines
virtenWarasserheitesselsinder
allen Glassanlageimstädtischen
Reservegartenkosten3005kronen.
wirdzugestimmt.

das die für die Ausge¬
staltungderBaumpflanzungenu .dieaus

erste von2 Schritzsidentenin
derVordvollstraftenam2 .Bezirkwird ,mit
einemKostenfordernissevom3126

genehmigt .
DasDetailprojektfürdieFreun¬

genamSchöpfwerkderNutzwasser¬
leitungimk .k .PaterKosten
51200fl .wirdnacheinemAntrag
desselbenReferentengenehmigt.

NacheinerAntragdesS .Braun¬
ist wirdderVerkaufdesstädtischen
HausesRudolfschenKürnbergge¬
ehemaligePfandlichanstaltRudolfsheim
grundsätzlichgenehmigtu .dieMagi¬
stratsabteilungmitdenVerkaufs¬
verhandlungenbetraut.

M.HolzbeantragtdieEinführung
deröffentlichenGasbeleuchtungindem

zuregulierendenTeil derKobenlasse
im1 )betr .derAufstellunggelangen
14nemhalbächtigeundneuganz
mächtigeFlamme .Aug.

M.BraunbeantragtdieBewilli¬
gungweiterer700m .Schlacken,
schattenzurBeschütterungderKaiser¬
Ebersdorferstraßeu .dorferstrafe
11 .begiebtColleg

die SitisierungvonzweiVer¬
arbeitgesellenfürdieHerstellung

derGräberu .GüsteamZentral¬
Friedhofab1 .Jänner1904wirdgeneh¬

w
Matzkabeantragtfürdie

städtischenElektrizitätswerke,dieAn¬
schaffung einer Dampfma¬
schinesamtAushubatoru .doch
frommeschenmir den Betragvon

300000 genehmigen .Die
Lieferungderselbenwirddurchdie
Osterr .Schuckerwerkeerfolgen .

Gartenanlage.DerStadtrathatder
vorgelegte

projekt für die Regulierungund
gartnerischeAusgestaltungdesan¬

seren Währungeranten am1 .
genehmigt.DieKostenfürdieseHerstel¬
lungen in der ca .400 Meterlangen
StrickezwischenGentzgasseu .Marsam,
gassestellensichauf24084.Kronen
movon14864 kr auf dieunter
rischenArbeitenunddieAnschaffung
von60Gartenbanken ,5719fronen
aufWeyherstellungenu .derRest
fürdieAufstellungvon12Schritz¬

hydrantenerhalten



W .RathDr . 5 r .

EinBeethovenir.DerStadtenshatin
seinengestrigenSitzungnacheinemReferate
derVorDr .DeutendemAntragdes
geminderatlichenAusschusseszurGründungten
einesMusikirchensin Wien,inRechzimmer
BeethoveramSchwarzschauerhaus,ehe
dieserzurDemolierunggelangt ,ein
BeethovenFeierabzuhalten,zugestimmt
u .dennötigenCredithieherbewilligt.
dis kein soll imSchwerschenhaus,
in weichemübrigenEndeder 30Jah¬
auchdenenbeiseinemSchwerkurz
wohnt ,wiejetzt bekanntwurde ,als
15 .Nachmittags3 Uhrvorgelder
Gastenstattfinden,demvorläufigen
Programmzufolge,wirdsieseinedurch
einAnsprachedesLamu .einenfest¬
prologeröffnet ,danzusprechenein
Rahthauspielerguetenwerdensoll .
dannsollBerthorenletztesReich¬
quartirte,welchererindieserWohnung
schreib,durchersteMeinerMührträte
zurAusführungerlangen,woraufdie

Osten des Mauer Augen
Beethovens,Ihr Gottesmitharmonie
BegleitungzumVortragbringensoll .
derHausherrderPrulatdesRestesheiligen
bungwirdannandenBogeneineAnsprache
halten ,woraufdieserdieFesthaftein
ladenwird ,sichin denHofraumzube¬
geben ,woderSchubertundeinen
BeethovenschonzurAufsuchungbringen
wird,damitsolldaferneihremAbschluß
finden .Wie war er hat sie
genantenAusschußzurErrichtungeines

MusikRechtesin Manseitensder
Der Mangefangnen u .die
überbundeszuschriftenzugekommen,
in welchendie Worteinüberaus



mer RathausKorresponde¬
Feb .1647nemRathaus

herausgeberu .veranteRedaktenRud.Erge¬
Wien ,Donnerstag .5 .November1Jahrg.

Gemeinssitzung.DerBürger¬
zweierhat denGemeinderatfür
morgenfreitagnachmittag5 Uhrzu
einerSitzungeinberufen .Aufder
Tagsordnungsehen22Gegenstande¬
DieSitzungistnotwendig,weileiner
dieserGegenständeeinGrundtran¬
tionmitderSudbahngesellschaftbehalt,
RegulierungdesjedesvonderHeupt¬
biszurMahlenfesterin derIn¬
erzeugungLandlagebedarfdiese
GenehmigungnochindieserTagung
eingeholtwerdensoll .
Ihren molte für40jährige
treue Baute ,Hr .D .Längersei¬
heuteVormittagdemOberKontro¬tor des stadt .SteuernFran¬

2Hartl dem Kanzleirath
adjunkten RudolfStunden
städt .Mit diener Karlaber
die denselbenverlieheneEhre
medaillenfür 40jährigeTreue
Diensteüberreicht .demfeierlichen
Ott wohntenbeieben
Verwandtederausgezeichneten
Mag .Dievor der desKirchner,
dieObermagistratvonAppel ,decla¬

el u .Rossel ,Neueramt ,
direktorHabergermitzahlreichen
unterdesSteueraves,Prag .Er
Beil ,denKanzleiditoren
Kageru .Kais .RatKleident
zahlreicheGemeindewoldasich
Ausziehungfüreinenkk.Bezirkes
thumspektor.Bogen.DerBürgerher¬heutevormittagsdeminbegretsthut
regelterFranzSchmidtdiedie
vomGemeindeverlesengroße

goldenenSalometer ,
reicht .DemfeierlichenAktewohnten
beiLanderschlinspektorD.CarlRieger¬
dieBezirksschulinspektorenHabernal

Homolat
kais .Rat Hoffart ,sowieder

hofer ,derSuchonetD .Lib .Red¬
Hofer ,a )Zelleren ,dieGemeindet
16 .BezirkesdieBezirksversehrHof¬
LubedergeweseneArtverstehen
tangeter ,Mag.DirektorderWis¬
viehe ,dieOberMagistratsratAppel¬
Seelek . )Posselt ,denMagistat
vol .Viktoria ,u .Marzu ,Sekretär
letzt ,A .Dr .Heiliger ,zahlreich
MitgliederdesAusschulratesfürden16
begeb ,ob Ihmdafürsein
seinerAnsprachdieverdienstvoll
tätigkeitSchmidtsaufdemGebetder
Scheinfactor.BeziehelinspektorSchmidt
dankteersichtfürdieihreZettelgewor¬
denAuszeichnung,die ihnnuhmehr
freue ,daersieausdenHändenei¬
nesMannesempfangederhohdem
erdengrößtenAuffindungenausge¬
setztist ,dochstündlichbemühtist ,dasVolks¬
wohldasöffentlichewohlzufordern,Ra¬
nergibtdasVersprechen,auchinZukunft
gelienseinenPflichtennachzukommen
berichtzusein ,auchamSchaften
zumallgemeinenwohlbeizutragen.
ErglaubedenIntentionenderGemeine
verleitungambestenzuentsprechen
wenner seinenDankin dietetum
sehe.
AuszeichnungenfürArmmeratam
sorgeaberrestituteVormittag
der Cournal gutes Jahr
sode Johann WasKarl
Bart den ihnenvomGemeinder
verliehenegoldenePrivaterverfall
derfernewohntenbeiDr .Romaner

ne der
weiskirche,zahlreicheStadtge¬

100
meintrat ,lerunterausbesondersden
der Josefa die Rain ,öffent ,
Harrancku .Mängelbergerbeziehtvor¬
hoherAntonsamer,beidesvorherstell
talerSchwandnißzahlreichebezalen
hat ,zahlen .MitgliederArmen¬
und mit demOmannReichan¬
derSpitze,denObermagistratsetAppel¬
Sedacku Posselt ,ob .d .Heilung
ner ,StadtsberichhalterHonigden
MagistratorenAspergeru .Hülle
Baurat Haufflisch ,Pfarrer
Hertan von Maria treu ,u .zahlen¬
ses Publikum .Darnachüberreichte
derBürgermeisterauchdemkomen
vol .Bezirkes Eduare
Bachmanndie großegoldene
Salverordacht bewesen waren
Bezirksvorscherwenigermit
zahlreichenBezirksräten,alleMit¬
glieder ArmentalesInnern .
part mitdenbrikenObmannstellver¬
veter HöllenuPobisch ,
Mag .Rat .Bergeret .

Bürgerbeeidigungen .
InfeierlicherWeisehatheutemittagsbegin¬

Dr.BürgerdempensioniertenBetriebsdirek¬
vorderstädtischenGaswerkeDr .rerum
ten Franz ,welcheGe¬
meinderatinAnerkennungseinergroßen
VerdienstedesLagheBürgerrechtverliehen
hat ,denBürgereiabgenommen.DieEider¬
Formelverlasin diesemhalle ,wiebei
denanderenBürgerbreidigungender
VorstanddesPräsidialbarenOberma¬
PrätsratAppel,demfeierlichenAkten
wohnteeinäußerstgeleichesPublikum
bei ,VaterdenErschienenenbefandensich
D.B .dr .Vermager,einegroßeAnzahlvon
Stadt-undGemeinderatenundBegrifs¬
vorstehern,fernerinVertretungdes
As .Gagern ,undArchitekteines
VerstenBauratnochundVorstand¬

StellvertreterHohelProfessorv .Gren¬
vondenstädt .GewerkenVerwaltungs¬
DirektorRoßnermit demDirektionsa¬
Kirst ,dieOberrinschiktorenGebackeru.
Menzel ,ChemikerBößerBetriebs¬
AssistentLieberich,Gebäudeverwalter
Biber ,RechnungsdirektorKrolou .
HauptbuchhalterLeschlinsky,fernerMagi¬
stratsdirektorDr .Weiskirchner,mitden
ObermagistratsratenDr .Sedlageund
Posselt ,StadtbandirektorBergermit
demVicedirektorHeleichundfast
sämmtlichenBauralen,ArchitektSchei¬
ringer OberbücheltenGangu .viel
anderestadt .Beamte ,vondenFlek¬
trizitätswerken ,DirektorSauerund
Direktor -StellvertreterKarl ,Direktor
Spängler,vondenstädt .Straßenbahnen
ZentraldirektorGestrank,Direktor
DialitiundSekretärPodratzky,Direk¬
tor Güther ,Fabrikant ,Manaschek,
derVorsteherderBaumeisterGenossen¬
schaftReinhart,derChefderFirmaAlbertMildeu .Con .Adel .Kurz
HauptmannWaltervonderlehn¬Militär-Akademieetc .Bam.Dr .Lieger¬
hieltandenBetriebsdirektorDr.Ka¬
pannfolgendeAnsprache.Leiderhat
eseinkörperlichesGebrechenmitsichge¬
bracht ,daßSie ,hochgeehrterHerr
Betriebsdirektor,gezwungenworden
sind ,umdiePensionierungeinzu¬
schreiben.MitschweremHerzenhaben
wirihremGesuchwillfahrt,aberwir

müstenes an ,weil wireinsahen ,
dasdieGründevollständigsichhältig
sindu .eseineVerletzungderPflichtge¬
wesenwäre,ihrerBittenichtnachzu¬
konnen.BeidieserGelegenheithaben
weresalsunsereAufgabebetrachtet
IhrderG.WiengeleistetenDienste
durcheineAuszeichnunganzuerkennen.
DerGemeinderathatdeneinstimmigen
Beschlussgebet ,IhnendasCapi¬



BürgerrechtderStadtWienzuverleihen,
einderhöchstenAuszeichnungen,die
dieGemeindeWienzuverleihen,berech¬
tigt ist .DerBeschlußgründetsich
darauf ,daßSiederStadtWiendie
treuestenDienstegeleistethaben ,Dienste
welchenichtgenuganerkanntworden.
können .Alses sichdarumgehandelt
hat ,einen Mannzu finden ,welcher
mit demBaudes städtischenGe¬
werkesbetraut werdensoll ,haben
sichunsereBlickeaufSiegerichtetu .
ichglaube ,dasswirunsnichtgetäuscht
haben .Siehabenmiteinerseltenen
Hingebungdie LeitungdiesesBaues
durchgeführt.WennSienichtgewesen.
waren ,so warendie Gaswerkeviel¬
leichtnichtzurrechtenZeitfertiggestellt
worden.FreilichhatunserHergottauch
einbischenmitgeholfenu .gutesBau¬
wettergeschickt,aberzurHilfeGottes
mußsichauchdie TalkraftderMenschen
gefallen .Sieu .nimmerwerdenwir
vergessen,wasSiegeleistethabenu.
ichglaube,dasauchdieGesamtbevölkerung
anerkennenwird ,dasSie ein Mannsind ,
deres mitRechtverdientein Doktorder
technischenWissenschaftenzusein .Mit
seltenerHingebungu .wasichbesonders

einer

hervorhebe,mitUneigennützigkeitsondern
gleichenhabenSiederStadtWieIhre
Dienstegeleistet .DerBem.Beschrift
nundenInhaltdesEidesu .sagt :Sie
habenimmerin GemäßheitdesEidesge¬
leistet u .können ,denEidmitruhigen
Gewissenablegen .MögenSieihn

leisten mitdemBewußtsein,daßdie
Gemeindedankbaranerkennt ,wasSie
geschaffenu .dasderName,Kapar¬
nichtvergessenwirdu .nichtvergessen
werdendarf .BetriebsdirektorDr .Kan
leistetesodanndenEid ,woraufihnder
Bürgermeisterals ersterbeglückwür¬
Magistratsdirektoru .Weisverschner

sprach des MagistratsGren¬
musdieherzlichstenGlückwünscheaus,
daslachenBürgerrecht ,bemerkteder
Redner ,ist diehöchsteAuszeichnung ,
diestädtischeBeamteüberhaupterlan¬
genkönnen.Dieselbeist bishernur
wenigerzuteil geworden.Dieaußer¬
ordentlichen,hervorragendenwollbe¬
kanntenVerdienste ,welchesichDr .
Kopaue,als Erbauerderstädt .Ges.
werkeerworbenhat ,sindvom
Bürgermeisterbereitsgewürdigt.
worden .WirdenkengernejenerZeit
zuant ,als Dr .KapannalsMitglied
des Stadtbauamtes demMagistrats¬
GremiumtechnischeRatschlagerteilte.
Ich sehees mirzur Ehrean ,daß
untermirzwischendenjuristischen
undtechnischenKräftendesMagistrats
volleGarmonieherrscht,u .dieselbenin
gleicherWeiseihrWissenderStadtzur
Verfügungstellen,u .sichalsihrhöchster

Zeitstecken,unsereStadtgroß,schön
u .etlichzumachen.Wirwerdender
Ragannnievergessenu .bittenihn ,
auchin Ruhestandeunserzugedenken
StadtbaudirektorOberbauratBergerbetrate
DieWortedesAbschiedesgelten ,blosdem
BeamtenderGemeinde,nichtdemfoch¬
genossen .Mehrals 25JahrehabenSie
hochgeehrterHerrBetriebsdirektor,dem
Stadtbauamt angehört u .warenes
einehervorragendeKraftindiesem
Berententhe ,nichtblosinfolgeihres
unendlichenFleißesu .ihrereisernen
Energie ,sondernauchinfolgeIhres
umfassendenWissens .Siewareneiner
derersten ,derdenDoktortitelderlech¬
nischenWissenschaftensicherwarb .Wir
habenunsdarüberunendlichgefreut.
AlsdieFrageanmichgerichtetwurde,wenn
mandenschwierigenBauderstädt .Gas¬
er übertragensolle ,habeichIhren
Namenmitvollster Beruhigunggenannt,

in der Überzeugung,auf dasIhrerin
musterhafteru .klagloserWeisedurchge¬
führtwerdenwird .Esist auchdurch¬
geführtwordenzurBewunderungder
Bevölkerung,zumNamenderHochleute,
unter denenes viele Zweiflergab ,
die nicht glaubenkönnten ,daßdas
großeWerkin derkurzerZeitvollen¬
detwerde .SiehabendiesemWerkIhr
ganzesWissenu .IhreganzeArbeitskraft
gewidmet,leideraberaucheinTeil
ihrerGesundheitgeopfert.Siesindglück¬
lich ,daßIhnennichtjenesLoszuteil ,
wurde ,daßmanchenunserHochgenosse
zuteil geworden.DieStadtWienhat
Siein außerordentlicherWeisegeehrt
Sie werdendurch dieanerkennenden
Wortedes B .ausgezeichnetu .auch
fürIhresorgenloseZukunftistgesorgt.
MögenSieIhreRuhenochlangeinmög¬
lichstbesterGesundheitgenießen.Ich
sprechehabe,auchvomegoistischenStand
punkt .In Standesfragenstehe ichan
exponierterStelleu .bedarfhiebeider
MitarbeiterschaftsolcherMänner.Ichbitte
SieauchamfernereUnterstützung.
BetriebsdaktorKaran ,danktetiefer¬
griffen für die ihmzu teil gewordene
Auszeichnung .ErdankteinersterLinie
demBürgermeister demGemeinde¬
ratspräsidium ,denStadt -u .Gemeinde,
raten u .der Ges- Kommission.Erver¬
sicherte,erhabenurseinePflichterfüllt.
IndiesemfeierlichenAugenblicke,müsse
er dankbarderjenigen gedenken ,du
mit ihman demZustandkommendes
Wortestechnischu .künstlerischgearbeitet
haben ,welchemit unermüderhinge¬
bungu .eisernerDisziplinihmzur
Seitestanden ,nurdurchdaszusammen¬
wirkenaller Kräftesei esmöglich
gewesen ,eine der großartigstenAuf¬
gabenzu lösen ,welchean dieGe¬
meindeverwaltungherantent .Ersei

überzeugt ,daßdurchdieihmzuteil ,
gewordeneAuszeichnungauchseine
treuenMitarbeitersich geehrtu .aus¬
gezeichnetfühlen .Dankbargedenkt
er auchder Industriellen ,welchemit¬
geholfenhaben,dasWerkdurchzufüh¬
renundderArbeiterschaft ,welchedas
wasdie Technikerentworfen ,durch
ihrerHändeFleißindieWirklichkeit
übertragenhaben .ZumSchlussegedenkt
er dankbarst seiner Mitarbeiterim
Betriebeu .schrichtdieÜberzeugungaus,
daßdiestädtischenGasworteblüheru .
gedeihenwerdenzumWohlederStadtu .
zumunvergänglichenRuhmu .zur
Ehrederjenigen ,welchesiegeschaffen.
sobatzumSchlusse,ihmeinefreundliche
Erinnerungzubewahren.Dom.Dr .Sieger
dankteallen Anwesendenfür ihrErschei¬
nen u .sagte .Wassich heute hierab¬
gespielthat ,beweist ,daßdieGemeinde
vortretungjederzeitgernebereitist ,
die Verdiensteanzuerkennen ,diesich
der eine oder der andereinöffentliche
Diensteerworbenhat .Wirscheidenvonstädt .
Dr .Ragannals öffentlichenBeamten,
bleiben aber verbundendurchdie
gemeinsameLiebezurVaterstadtWien¬
undzumVaterlandeOsterreich.

VorsorgungdieBeeidigung
der BezirtesJosefFlieblingen
vonMargaretendemderGemein¬
vordasBürgernichtmitNachsichtderTren¬
verliesenhatte .Derfeierwohntenbe¬
dieGattindesneuenBürgers,zahlrecht
gemeindevon Margareturaus
besondernzuHallmann ,bezich¬
vorsteherSchwarzseinPollatter,
ThomasPorzer ,zahleicheBezirks¬
rat andembeziehesfunctionar
anPfarrerder stadt .Patronatspfarren
Didrich von S .Josef Mächtervon
M .Florin ,etit



Um10UhrvomBürgermeister
Lüchte im Gemeinderatzu
sach die Beeidigungvon193
neuen Bürgernvor demfeier¬v .Hauerlichen Actewohntermandel¬
Bezichtvorstehen,Genossenschaftver¬
steherdesSpegendesMagistratoru.
städt .Antoratbei .DieLichsfal¬

verlesendiesemwieinvorhergehen
ein fall Praesidialvorandoder
magistratsvonAppelderBürger¬
meisterbesonenin jenerbesprochen

den Umstanddaß dieVerbüßung .
BürgerrechtseineAuszeichnungbedeuten
besprachdemInhaltdesBürgeredesu.

beglückenscheals erster dieneuer¬
Bürger .DiesenAktewohrtauf

der Gelarinnicht gedrängtePublikum
ausAngehörigenderneuenBürger¬
bestehend ,an¬

AuszeichnungfüreinefreiwilligeFeuer¬
wahr.DerGemeinderathatderfreiwillig
Feuerwehrhandlungderanläßlich
derfeierdes30jährigenBestands¬
dieserKörperschaftdie goldeneSal¬
per modellmitdemRechtever¬
lichen ,dieseAuszeichnungamBauer¬
tragenzudürfen .BeymLagerhat
sius Vormittagsin seinemEmpfange¬
solondieseAuszeichungderVereine
bzw .dessenHauptmannHancke

überricht ,demfeierlichenActe
wohntenzahlreicheGemeinderat,Vatter
desBezirkesWeidling,magistratische
FunktionärsFeuerwerkommandant
MüllerAbordnungenderfreiwilligen

fenden Almanngehende
Vermeidungin der gewilligenTer¬

verfuhr anredlung et
bei der Burgermeisterbetonte
inseinerAnsprüchedieNotwendigkeit
derInstitutionderfreiwilligenFeuer¬
wehrenversichertesie seinerPolen
Unterstützungforderten

10

Hanckedanktein einigenvotum
uversprach,oderVereinwerdeso
seinPflichterfüllen.

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .D .Kannnach
stehendenVereinenSubventionenbe¬
willigt .DemVereingenSchutzdesöster¬
reichischenWeinbaues( Kreis )200R.
demWeinbauerenGrinzing 1600k
demWeinbauverein um19 .Bezirk
Unter -undOber- Siegring600f
demWeinbauvereine im17 .Bezirk
800f demlandwirtschaftlichenCasino
in Heiligenstadt ,200l .demWiener
Eierschutzverein ,3000k ,fernerden

VerschönerungsvereinenHackung,
Oberu .Weitt ,Pötzleinsdorf,dem
schrungskomiteSalmannsdorf ,
der SieveringerVoltätigkeitsu .
Verscherungsvereine 600R .
NacheinemBerichtedesderhabewederden
I .n .o .FeuerwehrUnterstützungs¬
verein eine Subvention von200

Kronenbewilligt .
VersicherungderstädtischenHochbeu¬

tengegenFeuersgefahr.Inderheuti¬
genSitzungdesStadtratesberichteteM.
FrabeüberdieVersicherungderstädti¬
schenHochbauengegenBrandschaden
es beantragte ,dieHochbautenbeider
v .LandesbrandschadenVersicherungs¬
anstaltvomBaubeginnean ,begr .bei
Neubautenmitfundamentierungnach
ErreichungderKellergleiche,alsomit
Beginndes PartenMauerwerkes
zudemvollständigenVersicherungs¬
wertedesfertigenGebäudesdurchdie
GemeindeWienzuversichern .DieVer¬
sicherunghat sich nurauf jeneHer¬
stellungenundObjektezubeschrän¬
ken ,welchesichaufdemBrobjekte
befinden,inalsoaufHerstellungen

die sichnochin denWerkstättenderUn¬
ternehmerbefinden ;ebensosindalle
GerüstungenundWerkzeugderUnter¬
nehmervonderVorsicherungauszu¬
schließen .DieVorsicherungsgrannen,
sindaufdie einzelnenUnternehmer
nochunteilbarenJahresbetragenauf¬
zuteilen ,undsinddieeinzelnenBeträ¬
ge vomBauinspizientengelegentlich
der Anweisungder nächstenZahlung
vonden VordienstsummeninAbzug
zu bringen .DenAntragenwurdezu¬

gestimmt .

Versatzamt.ImRadtratelegteM.
habedenRechnungsabschlußdesk .k .
VorsatzeVerwahrungs-undVerstei¬
gerungsamtesfür dasJahr1902vor .
DerReferentbeantragtdenRechnungs¬
abschlußzustimmendzurKentniszuneh¬
menu .das Amtzu ersuchen ,den
halbereutigenAnteil derGemeinde
Wienan demReingewinndesVerstei¬

gerungsamtes ,welcher pro19016
73 ,pro 1902 11484 betragt ,an
diestädtischeHauptkasseabzuführen.M.
Gräf .gibtdieAnregung,dieErrichtung
einerAnstaltodereinesÜbernahmsam¬

desimBezirkanKompetenterStelle
zu regiren ,auchsie wegenoffen¬
haltens der Übernahmsanderan¬
SonntagenvormittagsdesGeeignet
zuversuchen.DerReferentenantrag
wurdemitdemZusatzeGrafange¬

nommen .



WienerRathaus .Korresponder
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herausgeberu.verant.RedakteurRud.Eige
Wien ,Freitag6 .November13 .Jahrg.

WieStadtrat¬
Sitzungam5 .November.
Vorsitzenderu .B .d .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Tomolawird

denprovisorischenExecutionsamts-Acessi¬
stenMorizv .Barthbath ,Conrad
Mollinger,FriedrichMoseru .Karl
Waseldasdefinitionverliehen.

dasvomM .Straßevorgelegte
ProjektfürdieRohrlegungderHochzuellen
leitung in der Traisengasseundam
Handelsonam20 .Bezirksowiediewird

Aufstellungvon4durchdrantenmit
einemKostenerfordernissevon11200f

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Rauer

wirddemProjektefürdieVerlängerung
derRohrfrangederHochzuellenleitungin
derPenzingerstraßeundHadkasseim
13 .BezirkbiszurVereinigungdieser
StraßeneKosten550zugestimmt.

M.BuschbeantragtInfandsetzungs¬
arbeitenu .HerstellungenimPfarrhof¬
gebedesPatronatskircheSt .
Florianin Metzleinsdorfmiteinem
Erfordernissevon2020l .unterdenvom
MagistrateaufgestelltenBedingungen
zu bewilligen .An

in Antragdes Gottbauerbe¬
treffenddieBeseitigungdesam
AlthauplatzimG .befindlichen
Auslaufbrunnen ,welcherzuver¬
schiedenenUnzukömmlichkeitenveran¬
lassunggibt ,wirddergeschäfts¬
nungsmäßigeBehandlungzuge¬

NacheinemBerichtedesM.D.
DeutschmannwirddieVerbreiterung
derFahrbahninderKleineVergasse
zwischenderRitteru .Fechtengaste

0

im4 .BezirkmiteinemKostenerforder¬
nigevon6779kbewilligt .

M.GottbauerlegteinenBericht
desMagistratsvorbetreffenddieEin¬
lösungderHäuserLeichenfelderstraße
108bis114undbeantragtdieOfferte
wegenzuhoherForderungenabzulehnen.

Aug .
die AuslästerungderSodass

zwischenAlterstrafeundLadengasse
in S .BezirkwirdmitdemErforder¬
nissevon14315genehmigt.

demvomM .Dr .Deutschmann
vorgelegtenSteuerbetreffenddieUnter¬
fahrungdesBahnkörpers,derKaiser¬
ProdinandNordbahnmithabender
städtischenElektrizitätswerkeimZuge¬
derSchloßhoferundAngererstrafein
Pisdorfwirdzugestimmt.

M.Grünbeck,beantragtdieErrich¬
lungeinesVorratsvonGrüsten.
imHernalserFriedhofemiteinem
Kostenfordernissevon2000Kronen.Aug.

M.Oppenbergerbeantragtdieher¬
stellungeinesSiegenhausesZubaues
zumSchulgebäude2 .BezirlLeopold,
gasse3 imMonatAprilnächsten
Jahres vorzunehmen.Aug.

derselbenStadtratbeantragt,den
anlässlichderbevorstehendenVerle¬
gungdesgegenwärtigam2 .Bezir¬
Oberdarauftragtestattfindenden
Fischerkesaufdenstadtseitigen
Vorkabei der Sehnbrückeent¬
behrlichwiderdendoppelauun¬nenaufdemMarktimk .Bezirk
ImMordan Stelle desdortbefind¬
licheneinfachenBrunnensaufzu¬
stellen .Aug .

derneuestädtischePreistarifder
Gemeinderathatbekanntlichvoreinem
das die herausgabe eicheinen
städtischenPreislaufebescheen,da
der aus denhabe1895fandeden

heutigenMarkgreifenu .Arbeitslosen
nichtmehrentspricht.ZurDurchführung
derumfangreichenArbeitenwurdeein
eigenerGemeinderatsausschußeinge¬
jetzt .Indenselbenwurdengewählt
dieM.HörmannundHatzka ,die
R .Brenner ,Harranek,Rykl,
Schediskaundoder .Währendin
früherenJahrendieUmarbeitungen
desPreislavisesstetsaufGrundlage
derErstehungspreisederletztgenannten
Periodeerfolgten ,wurdendiesmal
dieGewerbegenossenschafteneingeladen
ihreVorschlägefürdenneuenTrif¬
auszuarbeiten,u .vorzulegen.Auf
dieservondurchausfachmännischer
SeitegeschaffenenGrundlagewurden
sodann,diejenenPreislavisentwurfe
vomStadtbauamtu .densonstbeteilig¬
tenstadt .Ämternausgearbeitetu.
dientenfürdieBeratungendesGe¬
meinderatsausschusses ,dessenObmann
M.Hörmannist .DenAusschei¬
tzungenwarendieVorsteherder
inFragekommendenGenossenschaften
sowienötigenfallsauchanderePach¬
männermitberatender Stimmebei¬
gezogen.BeidiesenBeratungenwurde
jedeeinzelnePostgepricht,sodaßdie
Preisedesneuenstädt .Preistrafe
dengegenwärtigenMarktpreisenu .
ArbeitslohnennachMöglichkeitmehr,
kommen.EssinddaherdieneuenEinheits¬

Preisegrößtenteilshöheralsdie
desfrüherenPrisweisesu .istdadurch
solidenGeschäftsleutendieMöglichkeit
gebeten ,für einordnungsmächtige
ArbeitauchdieentsprechendeEntlohnung
zuerhalten.Damitwirdvoraussichtlich
wandieheutevielfachgehörteEinwen¬
dung ,daßzudenPreisendesstadt .
Petarifes ,einequalitätmahlige
Gebeitenichtgeleistetwerdenkönne,



entfallen ;andererseitsaberwird
denstädt .OrganendieMöglichkeit
gebotensein ,strenger alsbisher
aufordentlicheArbeitdringenzu
können .DerneueTarifzerfälltunter
Beibehaltungderwesentlichenbisherigen
Einteilungkünftigenin 2 Teile ,von
denender erste die Baugewerbe,der
zweiteverschiedeneandereArbeitenu .
Lieferungenumfasst .DieEinzel¬
Tarife wurdenvon 44 auf 54ver¬
mehrt .EinewesentlicheNeuerung
bestehtin derEinsetzungeinesperma¬
nentenSchiedsgerichtes,welchesausMit¬
gliederndeserwähntenGemeinderats¬
AusschussessowieausVortreternder
Genossenschaftenbezw .derKontrahenten
gebildetwerdensoll .Dasselbeistberu¬
fen ,wennin denMarktpreisenoderin

denLohnverhältnisseneinesGewerbes
Änderungeneintreten dieVorschrift
innerhalbdieeinzelnenVortragspro¬
denzuregulieren .EinesolchePreis¬
änderungwird in Prozentenauf
alle AnsätzeeinesTorfsgleich¬
mäßigeingelegt .DerMagistrathat
bereitsaufGrunddesneuenPreis
eifer die Vergebungzahlreichen
kurrenteArbeitenfürdieJahr190.
bis1906ausgeschrieben.DieOfferte
handlungenwerdenin derVolks¬
falle jedesmalum10Uhrvormittags

stattfindenu .zw .wordenamMittwoch
den25 .d .dieOffertefürdurchgraber,
Stükkatur ,SteinmetzBauspengler,
ZiegeldeckerSchieferdecker,Kupfer¬
schmied-undBautischlerarbeiten ,am
Donnerstagden26 .d .fürSchlosser¬
Anstreicher,GlaserarbeitenKonfe¬

lieferung ,Zimmermaleru .gezierer

arbeiten ,Holzie¬
Lieferung,BrunneministerGasinstalt¬
tions -SchriftgießerundSchriften¬
malerarbeitenu .amFreitagden27 .d .
für MöbellischerBinderGebäu¬
lerischengler ,Buchbinder,Bürsten¬
binder ,Riemer -undTascherarbei¬
ten LieferungvonBettmar ,Kotzen
undPferdedecken ,Seiler -undSchrif¬
macherarbeitenvonderOffertverhand¬
lungs - Kommissionentgegengenommen
undöffentlichverlesenwerden .Die
Offertverhandlungenfür dieübrigen
kurrendenArbeitenu .Lieferungen
wordennachfolgen .DiePreistorie
u .dieallgemeinenBedingnissesind
beiderstädtischenHauptkassau .
denstädtischenHauptkassa-Abteilun¬
genderBezirkebis11und1bis
zudenfestgesetztenVerkaufs¬
preisenzuerwerben.
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DashistorischeMuseumderStadtWien
ist morgen(Sonntag)von9bis12Uhr
grossiert .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .D .Braunzu
provisorischenFeriendesstädtischen
VermittlungsandesernannteMarie
Metzli,CacilieEndres,ElisabethLochah,
JohannaWinkler,SofieTraumfellner,
Marie Kölb Adele Keller und
AugustOtto .NacheinemBerichtedes
M .WesselwurdenzuUnterschaffen
fürdenstädtischenFuhrwerksbetrieb
derStraßenpflegeJohannGebück

Adolf Lübeck ,Grauer
JosefHablau .JohannFrischvonannt.

GoldeneHochzeit.Freitagabends
halb7UhrfandinderPfarrkirche
Mariav .SiegeeinegoldeneHochzeit
statt .DasJubelpaaristFerdinand
u .JulianaGrill .DerBräutigam
stehtam78 .Lebensjahre,dieBraut
ist um3 Jahrealter .Getrautwurden
die beidenam6 .November1853in
derPfarrkirchezuSt .Ulrich ,Grill¬
besuchteanVoneineMittelschuleu.
war dannbei mehrerenFormen ,als
Buchhaltertätig .Später ,kamerzu
Versicherungs-Gesellschaft„Hans,bei
dieserist esseit 40Jahrenunander¬
brochen,alsRectorbeschäftigt.Die
Ehewarkinderlos.DiekirchlicheZer¬
mannahmPfarrerRosenbergvor¬deranderBrautpaareineschöneAn¬
schöpfehielt .DerFeierwohntenbey¬
BegriffsvorstehenSchadevonMaria¬
hilfmitzahlreichenMitgliedernder
Bezirksmetreuungu .desArmeninsti¬

tutes ,MitgliederderEntsprugg
Mariahilf desChristlichenWiener
Frauenbundesmit FrauUsandwig
anderSpitze ,derGeneraldirector
das HausDr .ViktorOhnhäuser
fernerdermagistratischeArmengeferent
MagistratsratAhrerNamensder
Bezirkstellunggratulierte ,der
BegrittsvorstehenSchade,namensder
VersicherungsgesellschaftenDr.
Ohnhäuser ,der demHuber ,ein
Ehrengeschenk,überreichte ,u .namens
desChristl .W.BraumbundesFen¬
Usan .In Stellvertretungdes
Bn .Dr .Bürger ,welcherdurchdie
Gemeindentssitzungverhindertwor¬
an der Feier teilzunehmen ,über¬
brachteMagistratsratschwerdie
GlückwünschederGemeindeu .das
üblicheEhrengeschenk.

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinerhält in derkommendenWoche
keinePersitzungab .Stadtratssitzun¬
genfinden ,Dienstag,Mittwochu .Don¬
verlagstatt u .zw .amDienstagun¬
Uhrnachmittags,andenbeidenanderen
Tagenum10 Uhrvormittags .

feine
DieBeethovenderenimSterbehaus.

WegenVeranstellungderBeethoven
FeierimSchwarzschanierausfandheute
vormittagseitensdesgemeinderatlichen
AusschußeszurErrichtungeinesWiener
MusikarthieseinKommissionelleBesich¬
tigungderLokalitätenstatt ,anwelche

nehmen .Der Obmanndesgenann¬
lose AusschussesG .Schwermitdem
SchriftführenPräsidialsekretär,Dr.
BibldergemeinderatlicheAntragsteller
Dr .Klotzberg,dannin Vertretungdes
WienerMännergesangvereins ,die
SchriftführeRegierungsratDr .Taschu.
Dr .Kohl .RegierungsratDr .Gloss

ScriptorDr .Rosch,Baumeisterfala¬
RathausverwalterhilippiStadtgroten¬
in Eybler ,Feuermehrinspektor
Franzu .RichtshofmeisterdesStiftes

Heiligen .So da¬
ähnlicheFeierimSterbehauseGrillpar¬
zes vor der DemolirungdiesesHau¬
es mitRücksichtaufdessenBerge¬
standseinerzeitunterbleibenmußte
richtetedieKommissiondesHauptaugen.
merkaufdieTragfähigkeitdesGe¬
bäude .Es würdezurallgemeinen
Beruhigungkonstatiert,daßderBauzu¬
standein tadelloserist ,so dassein
BelastungvontausendenvonPersonen
zulässig ware ,obwoldieRaum¬
hältnisse ,nureineBeteiligungvon
kannanderthalbhundertMenschen
an der intimenFeierzulassen .
Trotzdemwurden,umalleBedenken
zubeseitigen ,Pölzungenangeordnet.
DieeigentlicheFeierwirdsichim
SterbezimmerBeethovensinzweiten
Stockwerkabschieben.DieserRaum
undvomStadtgartenspektorybler
mit Blumenausgeschmücktworden.
hierwird,BeethovensBüsteaufgestellt
u .an demFenstergleiter ,wirdein
kleineEstradefürdiemitwirkenden
künftererrichtet .DasProgrammwird
eingeleitetdurcheineAnsprachedes
Bem.Dr .Bürgeru .einenvonHermann
hango ,verfaßtenProlog ,welchen
ein hervorragendesMitglidunseres
Hofburgtheaterssprechenwird .Daran
schließtsichdieAufführungdesletzten
Quartett,Opus,185) ,welchesBeethoven
in dieserWohnungkomponierte .Das
Prill QuartetthathiefürseineMit¬
wirkungin liebenswürdigerWeisege¬
gesagt .Darnachwirdeindoppel¬
Ottelt des Wiener Mauergefange¬
einesBeethovensChor ,dieEhreGottes

geneVortragebringen ,wobeiProf.
Valker ,auf demharmoniumdie
Begleitungbesorgt .Esfolgtdarauf
eine Ansprachedes Hausherrn ,das
hochwürdigenAbtesP .Pöck ,von
heiligenKreuz,woraufam .Dr .Bürger¬
die anwesendenFestgasteeinladen
wird demVortragedesSchubert ,
bundesimHofebeizuwohnen.Diese
Gesangverein ,für deneineigenes
Sanger - Podiumerrichtetwird ,
wird an hohe Corporatiounter
RechtsLeitung ,Beethovension
zumVortragbringen .DieserProduk¬
tion konnenca .5000Personenbei .
wohnen.AufdieseWeiseist esmög¬
lich ,wenigstensdenSchlußderFeier¬
ein großenPublikumzugänglichzu

machen .

zumFalleu .Polizer-Edelbauer
Aus dem Hause geht uns

folgendeoffizielleMitteilungzu¬
zumehrerenliteralenTagesblattern
vom31 .Okt .l .J .erscheeine
ErklärungdesHofratsProfessorD.
Polizerin welcherdieBehauptung

aufgestelltwird ,daßeinsubalten
BeamterdesVersorgungshausehinter
demRückenderPrimaragdPflegen
nach der Lückwägereine De¬
ziehengegendieGesammtheitder
in Versorgungshauseanschaftlichen
arbeitenden actionen erste
verbrachte,welchezurFolgehätte ,daß
zuwissenschaftlichenSektionener¬
Herrorlegte eingestelltwerden.
In der Donnerstagimmerdieser
Tagsblätterist einneuerliche
ErklärungHofratPolizerent¬
halten ,welchedie Behauptungzum
ohnedessender Primarateer¬
stattete DenunzialiterisSub¬



nenwiederholt.Wasvondieser
Erklärungzuhaltenist ,ergibtsich
in schlagenderWeisedarauf
es and .Motorderehemalige

gister Kanzleirat
JosefEduardStielausfrawen
sten beimMagistraterthan

1undfolgentszuProtoerleget.dieichinderheutigenNummer
14073derNeuenFrauPro¬
gelesenhabe,veröffentlichderAr¬nechstprofessorPolizer

eineErklärung.Inhaltes ,daß
intellerin brantenhauses verdie¬

gationbrachteundhinterdemvon die Primar
dinger undEismar2
Beschuldigungenvor .Ichwar
denJahren1892 .alsbei¬
derKanzleiPrablicantderVer¬
ergangsanstaltamalsobach¬
zurDienstleistungzugewiesenundhabedamalsErhebungen

EntnahmevonLeichentenzu
pflegen .Ichmußdemnachden

vorwurfder demnationden
Prot .Polizerin seinerCla¬

ausgesprochenhat ,aufnachbeziehenundsehemichdaher
veranlaß ,dessenmeineIhrever¬
legendenvollständigunbegrün¬
VorwurfmitEntschiedenheitzu¬

rückzuweisen.DerSachverhaltwarfolgender
AlsichderVersorgungsanstaltzu

geruhenwar ,übertrag nurnach
wenichmichmitanderenDienstge¬

vertrautgemachthattedermit
derAnstellt betraut

ger woll ge¬genwärtigverwalterin derNo¬
anderenanstaltauchsämtliche

aufdieVerlassenschaftenvonPrengetreuenDarstellunggehegernanbezughabendenAgenden.In daßichinamtlicherEigenschaft,diesermeinerEigenschafthatteich überdiesenAuftragmeinesVor¬auchdieordnungsgemäßeBekleidunggesetztenErhebungenpflog ,dieeinderPfründeerleichenzuüberwachen. undnimmeralsDenunciationbezeich¬AnläßlichdieserAmtshandlungenmitwerdenkönnen.DesgleichenistmacheichdieWahrnehmungalßmandieinderErklärungweitersauf¬cheleichenvonPfrundernineinergestellteBehauptung,daßdiesehinter¬ArtundWeiseversteltwaren, demRückenderPrimarirteDr.BaucheinenLaienvorseinmüße, PflegerundDr.EinmayergeschehenDiesseinichtbloßeineFolgederOb¬herunwahr,dannbeidewußtenduktion .Vondieserdamali¬vondiesenErhebungenu .worinvor¬chenwahrungberichteteichdem hervonKontroloRoskopfvoreigen¬AnstalteterKontrollerRosephmächtigerWegnahmevonLeichenteilenwelchermichbeauftragte,einige oderDuldungeinersolchengewarntTagehiedurchmeineBeobachtungen
worden.SiewärenübrigensHaus¬fortzusetzenunddasvonmirdiesbe¬ärzte ,nichtsagte.IchersuchejagtwahrgenommeneinProtokolldenMagistrat,seinenehemaligenAnge¬forderschriftlichniederzulegen.Dieshat
stellten,welcherdurchdiebezeichnetenichauchundichergabnocheinigen
AmtshandlungennurseinePflichterfüllte,Tagendievonmirunterziehenen
gegendievollkommenungerechtfertigtengeaberdemHerrnKontrolle.Ichwagenzuwiederholtenvielenden AngriffedesProf.PotigerinSchutzzuneh¬alsleichendachtesolchenPfrundenmen,eventuellmichzurEinleitung
weitereSchrittezuermächtigen.Edelbauerdabei,wieerdieLeichen

eigenmächtigöffneteBestandteilen
herausnahmAugenu .Ohrenaussammte. Gedenkliche.DerVertrathatauchdesRückenmarkherauseru .s .w. nemBerichtedesM.Kissen,diewodurchdieLeichnamefürchterlichver¬herstellungeinerGedenklaselandemstümmeltwurden.Ichkonnteweiterswahr¬KarlundMariaHollschenStiftungs¬nehmenn,daßLeichenunbekleidetin hause.WiederWohllebengasse14dengelegen .SofortdagegenKünstlerischerundpräsentativeFormeinzuschreiben,warmirversagt,ich

namensderderGemeindeinkünftighattedazukeineamtlicheErmächtigung,
zustehendenVerwaltungdieserStiftung.WeitersbrachteichinErfahrung,daßgenehmigt.dieserLeichenmächtereinenförmlichen

HandelmitLeichenteilentreibeu.
dieselbengegeneinentschreichendesEnt¬
gelt ,wofürförmlichinTorfauf¬gestelltwar,veräußerteu .speziell
dieOhrgehäusegegenEntgeltsoviel
ichmicherinnere,warvon500Kreuzer

dieRede ,demOhrerProfessor
Verlitzerlieferte.Ausdieserwahrheits¬
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Wien ,Montag9 .November.18 .Jahrg.

Musik-Archiv.DemGemeinderatsausschuß
zurErrichtungeinesWienerMusikariussindausallenKreisenderBevölkerungzahlreiche
Zuschriftenzugekommen,inwelchendiesesProjektmitFreudebegrüßtwird.Auchdiebeidenal¬
testenundgrößtenGesangvereinederStadt
WienhabendemgenanntenAusschusseihre
SympathiefürdasneueUnternehmendurch
SchreibenAusdruckgegeben.DieZuschriftdes
WienerMännergesangvereineslautet.
MitherzlicherFreudehabenmirvernommen,
daßsichimGemeinderateunsererVaterstadt
einKomiterzurErrichtungeinesinner¬
Musikarchiasgebildethat,welchessichzur
Aufgabestellt ,dieMusikdokumenteu .Musik,
reliquenausfrühererZeitu .desgegen¬
wärtigenMusiklebensvonWienzusammeln
undzufühlen.AlsKorporation,deresge¬
gönntist ,bereitsdurch60Jahreimmusikali-¬
schenLebendieKünstlerischzuwirkenundwirdürfenesmitHolzsagen ,zumkühne
Wiens,alsfortderMusikaufschöneErfolge
zurückzublicken ,erlauben,wieunshiemit
unsererherzlichstenSympathiefürdiedenBe¬
strebungendesgenanntenKomiterAusdrück¬
zugeben.WelchschöneSchätze,dieunsere
Vaterstadtbirgtu .diegegenwärtigerfreut
erliegend,derVergessenheitanheimgefallen
sind,werdendurchdieseihrigeArbeitgerettet,
zuTagegefordertwerden.Unddiesenwie
WienernichtmitHolzsagenu .istsichdarin
nichtdesIn -undAuslandeinig ,daßein
FüllemusikalischerTalentehierinunserer
Vaterstadtvonjehergezeitigtwordenu .daß
auchdasjetzigemusikalischeLebenWiens,die
herrlichstenFrüchtezeitigt.Lohntessichdenn
nicht,alldiePerlenzusammeln,welchedie
WienerMeisterinihrerHeimatstadtaufgele¬
senunddiesieihralsewigesVermächtnis
hinterlassenhaben?Ja ,wahrhaftig,dort ,wo¬
vieleSchatzeliegen,istesdiePflichtderVer¬

wahrer ,einendauerndensich fortzu
AuswahrungderselbenfürdieNachweltzuschaf¬
tendiesemhohenBedürfnisseträgtderlöbli¬
GemeinderatsausschusszurErrichtungdes
WienerMusik-ArchiasRechnung.Esistuns
deshalbeineangenehmePflicht,allerderjenigen
welcheferWienerMusikundfürdiePflegeder

himmlichenKunstbegeistertsindüberdieSchaf¬
fungeinessoeilenInstitutesfürWienerMusik
unsereaufrichtigsteFreudezuäußernu .dieedlen
BestrebungenaufdieseWeisezufördern.Mitdem
AusdruckeinnigsterSympathiefürdaszugrün¬
dendeInstitutu .fürdessenGründerderKrie¬

Von Schneider¬
SchriftlicherDr.Krückl.derSchuberundschreibt.VorKurzem
faßtederlöblicheGemeinderatderStadtWien¬
denBeschlußzurGründungeinesWienerMusik¬
hinu .ginghiebeivondemGedankenaus¬
daßesbisherverabsäumtwurde,denreichlichen
StoffderWienerMusikgeschichtesystematischzu
sammelnundfürdieMusikliteraturunserer
heimalstadteineZentralstellezuerrichten.Die
StadtWien,inderdiegrößtenTonkünstler,die
dasdeutscheVolkseineigennennt,gelebtund
gewirkthaben,inderenBeweisdieverblichenRestederhervorragendstendeutschenMusikern
zumewigenSchlafgebettetsind,besitztinfolge

desvorhinerwähntenUmstandesnurzum
geringstenTeilevonalldiesengespiertenTan¬

meisterndiezumQuellenstudiumüberaus
wichtigenHandschriften,Briefeundsonstigen
Dokumente,dievielfachleiderinfolgedesMan¬
gelseinesoffiziellenMusikarchiasinsAus¬
landgelangtu .indenmeistenFällenfür
dieStadtSiewohlunwiederbringlichverloren
sind.EsistdahereineTatvonmeitragendster
Bedeutung,daßderlöblicheWienerGemeinde¬ratdieErrichtungeinesWienerMusikarchivs
beschlossenhat,eineTat,dieneuerdingsden
Beweiserbringt,vonwelchaußerordentlicher
KunstfreundlichkeitderlöblicheGemeinderater¬
fülltist ,einTat ,dievondergesamtenMusikellunsererVaterstadtmitdenGefühlen
aufrichtigsterFreudeu .wärmstenDankesauf,
genommenzuwerdenverdient.DerSchubertund,
derdenmusikalischenEreignissenWiensjeder¬
zeitseineAufmerksamkeitwidmelu .stets ,wie
diesschoninseinemNamenliegt ,ganzbesonders
bestrebtist ,injederBeziehungdiemusikalischeHernals,
kunstzufördern,beehrtsichdaherdemlöblichen
WienerGemeinderateeinerseitszuderehema¬
chendenSchaffungeinesWienerMusikarchivs
andererseitszurBildungdeslöblichenAusschusses
zurErrichtungdiesesArchias,demMännerange¬

durch¬
führungdesrühmenswertenGedankensverbür¬gen,seineergebenstu .aufrichtigeglück¬
schungzuunterbreiten.Fernererlaubtsichdie
Vereinsleitung,demhochgeehrtenAusschussedie
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Versicherungzugeben,dasderSchülern,dereinenTeildesMusiklebensWeinsindenletzten
vierJahrzehntenrepräsentiert,stetsmitgrößtem
Vergnügenbereitist ,wennesseitensdesgeehrten
Ausschussesgewünschtwird,mitseinenbescheidenen
KräftendemschönenUnternehmendienlichzusein
MitdemAusdruckvorzüglichsterHochachtungu.
besondererErgebenheitfürdieLeitungdes
SchüberbundesderersteVorstandhatsch,der
SchriftlicherWeiß.
SchillerfeierineinergewerblichenFortbildung

schulefürMädchen.ÜberAnregungdesSchiller¬
vereines ,dieGlockefandesSonntagvor¬
mittagsindergewerblichenFortbildungsschule
fürMädchen,15.Bez.Friedrichplatzeineäußerst
gelungeneSchillerfeierstatt ,anwelcherin
VertretungderGewerbeschul-CommissionSekretär
Dr.Lippert,fernerBerichtsvorsteherStellvertreter
Baumgartner ,BezirksratWeine,diePrä¬
sidentindeschristlichenWienerFrauenbundes
FrauEmiliePlatteretc .teilnahmen.Diefein
wurdedurcheinenChorderSchülerinneneingelei¬
tet ,woraufDirektorProhaskadieBedeutung
SchillersfürdieJugendu .insbesondersfürdie
weiblicheJugenddarlegte.Esfolgtendarauf
außerordentlichwirkungsvolleRezitationen
SchillerschenGedichtedurchSchülerinnenderAnstalt

AlpenjägerTermin ,derGraf
vonHabsburg(HeleneStrohmeyer,Bruchstück
ausderGlocke( AnnaSchütz ,dieWortedes
Glaubens(Hilda,Prohaska),Rätsel( M.Kasal),

Frauchdes VikusHelenPammer) ,das
MädchenausderFreude( S.Peternell)unddie
WürdederFrauen( Marieher .NachkurzenAn¬
sprachendesBezirksvorsteherKellertretersBaum¬
gartner,derFrauPlatter,u .desSekretärsopport
wurdedanndieSchülerinHerminKornmitder
vomSchillervereindieGlockegestiftetenFestgabe,
einemSparkassebuchmiteinerkleinenEinlage
u .miteinerAusgabevonSchillerssämtlichen
Werkenbeteilt .DirektorProhaskabrachtedann
einhochaufdenKaiserausu .mitderAbfingung
derVolkssenschlossdiehübscheFeier¬

Bezirksratssitzung.DieBezirksvertretung
InnereStadthält ,am11.d .5Uhrnachmittagsim
SitzungssaaldesallenRathauseseineöffentliche
Sitzungab .DerZugangzuderfürdasPubli¬
kamoffenstehendenGallerieerfolgtübereige¬
I .zurBeratunggelangenu .dieEinführung
einesSystemder Berichteinsammlung
u .dieFragederErrichtungeineseinen
Straßenhäuberungsdepotis.

KippscheHeilanstaltdesVereines
Wind .Die Handels¬
Mai426gelegeneAnstalt ,welcheden
zweckverfolgt,auchMinderbemittelten
die BenützungdesReichen¬
verfahrenszuermöglichen,hatam3.
ihrTätigkeitbegonnen.Fürallwasser¬
anwendungen( Gust ,halbbatsind
20Heller ,Mariaanwendungen
40 Heller ,fürbehandlung
HellerzuentrichtenMedizinalbäder¬
undkomplizierteBehandlungsten
werdennacheinemfestgesetzten
Zeitbilligstberechnet.DasRecht,die
KurmitteltdieserAnstaltinAnspruch
zunehmen,stehtmirdenMitgliedern
desgenanntenVereineszuMitglie¬
derkönnenMinderbemitteltemann¬
licheundweiblichePersonenwerden
welcheeinenMitgliedsbeitragvon6

KronenJahr u .ineinmalige
Beitrittsgeburvon1Kornezuentrichten
haben .Anmeldungensindandie
Vereinskanzlei.Handelska426zu
richten .ÜberdieAufnahmeentschei¬
detderVereinsausschussOrdination
desVereinsarztesinderAnstaltvon
1bis3Uhrnachmittags.

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrundbeiderRealitätietzingHadigasse
s .Z .392per276wurdemit10Rbei der Realitätwiederbeeder¬
gasse37per4455mmit50l .
beiderRealitätAllergrundRichten¬
steinstrafe20pr6561mit40x
je perfestgesetzt.

Ammeratswahl .DerStadtrat ,hat
nacheinemBerichtedesM.Rissare
dieWahldesHerrnAntonScheer¬
zum2 .Obmann-Stellvertreterdes
Anmerinstitutesherbeitenbestätigt.
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NunBürgerderGemeinderats-Ausschuß

fürdieVerlesungdesHeimats-u.Bürgerichtes
hatinseinerletztenSitzungnachstehendenHerrn
dasBürgerrechtderStadtWienverliehen:

Leopolstadt,AntonRuicka,FranzSeba¬
czek,Schneidermeister,JosefBauchiger,Klein¬
händlermitBrenn-Materialien,Johann
Kellner,Gemischtwaren-Verschleißer,bericht¬
erstatterG.Oppenberger,

Landstrasse,JohannBangel,Brantwein,
schöner ,Ludwigs,Großuhrmann,
AntonSchner,Lohnswerksbesitzer,Johann
Raschin,Schumacher,FranzSchäffer,Peter,
FranzErzka,Gemischtwarengeschleißer ,Bertold
Schimmel,Zahntechniker,Josefrümer,Prof¬
überzeugen,BerichterstatterG.Sagter,

Wieder:FranzPupal ,Schuhmer,
eodorPaarek,Wäscheuer,JohannFin¬
hard,WenzlKoch,Gemischtwarenverschei¬
Eduard Stall ,Wel¬
Statschma,Schneidermeister(Berichterstatter

G .Brauer
Margarethan,TheodorSchubert,Schmider,

meisterBerichterstatte.G.Oppenberger
MariahilfKarlBöger,Privilegium

Inhaber ,FranzRabl ,Eier ,Wenzel
u Schneidermeister ,An¬
ger ,Kantonagazinger,KarlHans,
Metallwarmerzeuger,JosefRohl,Kaufmann,
JohannSchäfer,Tischler,GeorgPölzer
der Rose ,bekant ,
AdalbertKlocke,Gemischtwarenverschleißer,
KarlBürge,Fleischtelcher,JosefNowak,
Schneidermeister ,JosefBude,ihrRudolf
Schodil ,JakobHerman,
derAdolfBrenner,Dotter ,Nor¬
botsbauer,Büchsenmacher,und
anfels ,Drechsler ,Gregor

Pfizmer,Maschinenerzeuger,JuliusEndriss,
Bäcker,HeinrichSchneider,Pa,JosefWilde ,Kleider ,so ,ich
Josef an ,nachBerichtet
G .Gstl .

Neubau.Leopoldvork,Magazin,
die Gold¬

ganfall ,WilhelmSchil ,ha¬
seuerzeuger,KarlSchnabel,Zah¬
technikerBerichterstatterG.Richter,

JosefFranzSchön ,Milch,schleißer ,an ,Schneidermei¬
JosefSpitaler,Musikinstrumentenerzeuge,
Schuhmacher ,dieFrage ,
che ,Matthäus an ,ihm ,
Beamin,Dorf,Papazierer(Bericht.
erstatterG .Rain,

AllergrundKarlHuber,Dienstmann¬
Zucker ,da

Dekan,Schuhmacher,JosefWeinfuhrter,
zeuge ,Johann Mla¬

Schuhmacher,JohannMasse,Stadträger,
BernardLubi,SchuhmacherBerichterfutter
G .Lübeck

favorisen.WenzlPaul,kleinfuhr,
werksbesitzer ,JakobGast ,
JosefChrasttag,einzeugschmid,Wenzl
Selinek,Schlosser,JosefSkas,Vorgolder¬
fas ,er ,JohanScha¬
Schacher,prov.Kirchendiener,Wenzl
Selinek,Sattler(BerichterstatterG.

Bilder
Simmering.FranzRaum,Zimmermaler,

JosefProhaska,Geschäftsagen,Franz
Hand,AugustSteinböck,Fleischhauer,
SimonHallawisch,SchuhmacherBericht¬
erstatter G .Ecke.

WeidlingTheodorZeiger,IhrEüerer
BerichterstatterG .Gött¬
hitzigFerdinandNase,Land,

schaftsgartner,JuliusBrandstetter,Gastwirt ,JosefFrolik,Ringelspielbesitzer,
RudolfPortold,Bäcker,JosefGreiter,
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Haecker.LeopoldKankel,Gleichhauer
BerichterstatterR .Paÿer,

Rudolfsheim:EduardKunz,Sattleru.
Bezirksvorscher,Antheil,Uhrma¬
cher,IgnazAmbros,FleischelcherMagi¬mitianMüller,Bürstenbinder,Franz
Berthele,Gemischtwarenverschleißen,Joh.
Schlagbaum,Hausbesitzer,Friedrich
Frank ,oder Schmid ,
Fabrikant,MorizAnbauer,fleisch¬
hauer ,AntonZornik,Drechsler,
Mathiasu .Kohlenhändler
FranzPerger,Gastwirt,Ludwig
Henne,Goldarbeiter,MathiasRuchte
Vereinskassier,KarlHollinka,Bild,
hauer,FranzSpilar,Schneidermeister
Berichterstatteroder

Fünfhaus.JosefMartinn,Schuh¬
macher,JosefRugk,Schneidermeister
MathiasGall,Trödler,JosefTrauner,
Kasse,FriedrichKönig,Goldarbeiter,
FranzSlawik,Schnittwarenhändler,
LorenzBertold,Kleinhumann,Karl
a ,Schmied ,Oberman ,
ad .Zeichner,JosefHandls¬
KarlHinter,Hausbesitzer(Berichter,
statter G .Wimberger,

Ottarin:PaukrapMöschenbacher,
Wäscher,JohannKafka,Tischler,Karl
Lorenz,Ficker(BerichterstatterR.
Prod .Graf

hernals,FlorianHinder,Einspänner¬
Eigentümer,WilhelmFischer,Vereins¬
agent,WilhelmPolak,Tischler,Karl
Schmied,Kürschner,JohannSchmid,
Schmiedmeister,JakobRubitzer,Stadt¬träger,JosefSchwann,Preischauer
Berichterstatte.Durchl.

Währung.KarlHannakam,Gastwirt,
FerdinandHollstein,Sattler,Johannsosie ,AntonRabl ,Brun¬
genmeisterBerichterstatte .Bock,

LöblingEduardSonderhand,Gläser
ster ,Joh .Müller¬

AntonMartold,SauerkräuterBericht,
erstatten .FolgeInderselbenSitzungwurdeeinergrö¬
serenAnzahlvonPersonendieZustän¬
digkeit,bezw.dieZusicherungderAuf¬
nahmeindenMeinerHeimatsverband
verliehen.

Beethovenfeier.UmderKreisenderWiener
SängerdieMöglichkeitzubieten,wenigstens
andemSchlußaktderBehrenfeier,im
SterbhauseBeethovenam15.d .einzunehmen,
istimEinvernehmenmitdemVorstandedes
angebundesdieVerfügunggetroffen
wordenn,daßanalleWienerGesangeneine
schenrationenEinladungs¬
KartenzumEintrittindengroßenHofdes
Sterbhauses,woderSchubertunddenSchluss¬
chorsingt,abgegebenwerden.DerZutritt
indenHoffolgtvonderBeethovengasseaus¬
AufdiesbezüglicheAnfragenseidieMitteilung
gemacht,daßeswünschenswertwäre,wenn
dieverschiedenenKorporationenmitihren
HahnenundSonderteningroßenhoheAuf¬
stellungnehmenwerden.DenvonHermann
hangverfaßtenPrologwirdmitBewilligung
desDirektorsSchlenterHofschauspielerGeorg
Reimerssprechen.

VomOrtsschulentdes2.Bezirkes.Infolge
derMandatszurücklegungdesOrtsschule.
desProf.EmilFriedl,wurdederErsatz¬
mannE .M.Causal,alsMitgliedin
denOrtsschulentdes2 .Bezirkeseinbe¬
rufen.Kankel,derpensioniertenMagi¬
strats-Kanzleiderationsadjunktist ,war
seitdemInstratenlebendesReichsvolks¬
schulgesetzesalsBeamterimBüreaudes
genanntenOrtsschulentestätig,fürsein
verdienstvollesWirkenimDienstederSchul¬
wurdendemselbengestreicheAnerkennen.
genzuteil .
d .2 .Aug .Aber



WienerRathausv .Korrespondenz
10 .November1890Abends.

WienerStadt
Sitzungam10 .November

vorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
M.GottauerbeantragtdesAntot

desH.Helsingerauchgrobeweisever¬
dungseinesVerfahrensbezüglichheffel,

lung von Maasse ,unter¬
wendungvonAsphaltaufeinerStraßen,
flächevonca500Quadraturter. F .904
zugenehmigen ,u .dievomGenannten
begehrteVergütungvon2Kronen10fl .
ten derGnadentterzubewilligen.
DasStadtbauamtseianzuweisen,ein
fürdenVersuchgeeigneteStrafe
namhaftzu machen .Am8 .Sr .DurchmannbringtzurKentnis,
daßdasReichskriegs-Ministeriumdervn¬
derGemeindeWienangestrebtenRede¬
zierungdesBauerbotionbeim

Artillerie-Arsenatzugestimmthabeer
dasüberdieFragederSituierungeines
MunitionsdepotderMagistrateinen
neuerlichenBerichterstattenwird.

M.GraberberichtetüberdieRegulie¬
rungderBezügeu .derDienststellung
desstädt .Konaussichtspersonalessowie
derVermehrungdesNatus .Nachdem
zumBeschlosseerhobenenAntragenwerden
dieBezügederartfestgestellt,daßdie
Kanalischer( derTitel ,Kaufscher
Gehilfewirdaufgelassen)inderunterfan¬

Lohnstufe360proTagerhalten ;nach
ge5JahrensteigtderBezugauf4x
bezw .450und5 kronen .Die
Bezügesindanstaltwöchentlichmonatlich
einNachhineinauszubezahlen .Nachvoll¬
streckten10DienstjahrenerhaltendieKon¬
aufseherbeidienstunstigkeit40Percent
derletztenTaglohn,u .mitjedem

weiterendienstjahrzu2Morgent,so
daßsienochvollendeten40 .Dienstjahr
ihrvollenBezugealsProvisionerhalten.
DieBestimmungentretenmit1 .Jänner
1904inKracht.

M.RauerbeantragtderKongregation
derFrauenvom3 .OdendesH.Domini¬
kusderBenützungsrechtaufeinen
PlatzineinenTeiledesOberH.Weiter
Friedhofesfür30einscheGrabenzur
AnlageeinegemeinsamenBegrebnis¬
stätteaufdieDauerdesFriedhofe¬
standesumdenPreisvon1500flzu
überlassen .Aug.

M.BelosterbeantragteinOffel
aufVerkaufdesHausesRiglinger.
straßeabzulehnen.Aug.

EhrengrabfürLützow,derSadtrathat
nacheinemBerichtedesM.D.Krenbe¬
schlossen,fürdiesterblichenÜberrestedes
am22 .April1897verstorbenenKuntschaft
stellersDr .Karlv .LützoweinEhegat
inZentralfriedhofezureden.Lützow
wareinhervorragenderSchriftsteller,
dessenWerk,GeschichtederAkademieder
bildendenKünstefürdieGeschichteder
WienerKunstgrundlegendistderselbe
hatinzahlreichenAufsätzendieSchönheiten
Viershervorgehoben,hat30JahreinWien
alsLehrer,HochschriftstellerundRedakteur
gewirkt,undist jederzeitunentwegtfür
Wieneingetreten.

EmpfangimRathause.Nacheinem
BerichtedesM.GrabebeschloßderStadt¬
ratinseinerheutigenSitzung,dieVerlas¬
merandemAnfangDecemberlichin
WienstattfindendenKongreßderKleider¬
macherOsterreichsam2 .DezemberinRat¬
Hausefestlichzuempfangenu .denhiezu

notwendigenKreditzubewilligen.
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WienerStadtrat .
Sitzungam11 .November.
Vorsitzenderv .B .D .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Bielolarek

wirddemallg .technischenVereinezurAb¬
haltungeinesKursesfürhöhereMathema-¬
lik ein Lehrzimmerin derKnabenbürger¬
schule1 .Bez .Rengasse20unterdenübli¬
chenBedingungenüberlassen.

H .Dr .Brei ,beantragtderVereini¬
gung bildende Künstler er¬
reichs ( Session )drei imstädt .Museum
befindlicheZeichnungenGustavKlits
u .zw .in Plastik u .Tragödie
unterdenüblichenRautelenleichweiß
fürAusstellungszweckezuüberlassen.Aug. )

MitRücksichtaufdieDienstesresignation
desWaisenhausleitersdeserstenstädtischen
WachenhauseswirdbeschlossendemGe¬
meinderatezuempfehlen ,dieVerwal¬
lungdesWaisenhausesOrdensschwestern
zuübertragen .DerMagistratwurdean¬
gewiesen,diediesbezüglichenVorschläge
ehestensdemTodtratezuüberreichen.

ImNaturdesStadtphysikateswird
dieStelleeinesstädtischenÄrztesinder
VI .Rangklassefürden10 .Bezirknen

systemisiert .

H .Dr .Hernn,berichtetferneraber
die Abgabevon Wasseran dievom
LandezuerbauendeHeil -u .Pflegan¬
stalt fürGeisteskrankein Wien ,u .stellt
folgendeAntrage :DieGemeindeWien
ist bereit ,für die vomLandeNieder¬
OsterreichzuerbauendeIrrenanstalt,
unter nochnäher zuvereinbarenden
Bedingungen,daserforderlicheTrink¬
wassersowieBauundNutzwasseraus

392
derHochzuellenteilungabzugeben.Die

Wasserabgabekannjedochnurinnerhalb
derfür dieHochzuellenleitungbestehende
Niveaucoleu .soweitBau -undNutz¬
zweckein Betrachtkommen,nurin
jenenQuantitätenerfolgen ,dienach
denZuflußverhältnissen,imQuellen¬
gebiete abgegebenwerdenkönnen .
EinetwaerforderlichesWasserhebewerk
wirdvomc .v .Landesausschüsseauf
KostendesLandesherzustellensein .Den
Antragenwirdzugestimmt.

R .Dr .WesselskyberichtetübereinAn¬
suchenderKongregationderBar¬
ScheinvomH .KarlBorrmansum
AuflassungdergeplantenDurchführung
derHofstattstraßezwischenLazaristen¬
undTürkenschanzstraßeimInteresse
desvondenSchwesterngeführtenGreifen¬
ass .FürdieAuflassungdieserStrafe
erklärtsichdieKongregationbereit ,be¬
züglichderDurchführungderHaizinger,
gassesowieder Verbreitungu .desAus¬
bauesderGentzgassederGemeindeent¬
gegenzukommen .DerReferentbeantragt
in Übereinstimmungmit demGutachten
der Bezirksvertretungu .einemAntrage
derGemeinderatedesBezirkesWährung
des Ansuchenabzulehnen .Nacheinge¬
henderBeratung ,in welcherdieder¬
selbenbeigezogenenVertreterdesBezir¬
derVorsteher ,BaumannundBezirksrat

den Be¬
vortretung darlegten wird überAn¬
tragdesM.Appenbergerbeschlossen.
vorerstneuerlichmitderKongregation
durcheinstadtratlichesKomiteinVer¬
handlungzutreten .

NacheinemBerichtedesM.Oppenber¬
ger ,wordendenbeimBaudesSchul¬
gebäudesin Kaisermühlenbeschäftigten
die üblichenGleichengelderbewilligt .

fürdieRekonstruktionderHölzernen

JahrbückeüberdenHalterbach
in Hütteldorfwerden2039f 64be¬
willigt .BerichterstatteM.Satzka

M.RissameberichtetüberdasEr¬
gebensder Verhandlungenmitder
WienerbergerZiegelsabriks-undBau¬
GesellschaftwegenDurchführungeiner
VerbindungsstraßezwischenderFavori¬

len undLagerstraßeabzweigend
nächstderGraderkapelleanderFa¬
voritenstraße .DerReferentbringtzur
kenntnis,daßderGesellschaft,wenn
die Strafe nur in einer Breitevon
in durchgeführtwordensollte ,Bau¬
gründeper ca 7600mimWortevon
ca 45600abgetretenu .dasFlächen
per ca 152 m ,welche dermalenin
PrivateigentumderGemeindesind ,u .
einenWortvon2304repräsentieren,
in öffentlicheGutübertragenwerden
mußten .DerWortder vonderGesell¬
schaftabzutretenden,bezw.indieStrafe
einzubeziehendenGrundes,beziffertsich
mit47904 ,dieKostenderStraßenher,
stellungbelaufensichauf25000l .es
erscheinen ,daherdieGesamtkostenver¬
72904in keinemVerhältnissezuden
Vorteilen ,welchedie Straßenherstellung

mit sich bringt .DerReferentbeantragt
sohinin Übereinstimmungmit demMagi¬
strate bis auf WeiteresvonderDurch¬
führungdiesesStraßenzugesAbstand
zu nehmen .DemAntragewirdzuge¬
stimmt.

DasProjektfür dieteilweiseUm¬
gang der Weidling
10 .Bezirkwirddahinabgeändert ,daß
die Streckebis zurverlängertenFasan¬
gasse nicht makademisiert ,sondern
gepflastertwird .

M .Heitmannbeantragtfür dieAn¬
schaffungder 1904benötigtenKlei¬
dungs -undWaschegegenstandefürdie



BekleidungderstädtischenAn-und
Kohlkinder,30214f zubewilligen.(Aug.

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddieSicherstellungderBlerohrlie¬
ferungfürdiestädt .Wasserleitungen
pro1904miteinerveranschlagtenMen¬
von ca 20000Kurventter2127
ein geschwefeltenBleichenimWege¬
eineröffentlichenschriftlichenOfferter
handlunggenehmigt.

M.GrimbeckbeantragtfürdieVer¬
ligungeinesBremsbergesimstädt .
Schotterbruchamselbergu .diehiemit
vorbundenenAnschaffungen ,sowiezum
ZweckederBestellungvonGeleisenu .
RippeagenfernerzurAusführung
vonAbdeckungsarbeitenfür dieEr¬
weiterungdiesesSchotterbrucheseinen
Betragvon10000l .zubewilligen.Aug.

NacheinemBerichtedesM.Oppen¬
bergenwirddieAbgabevon7000Stück
Verselsteinanden2 .Bezirkmiteinem
Kostenerfordernissevon3920fgenehmigt .

fürdiestädtischenSammlungen .Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
Dr .Bei den AnkaufeinesFolge¬
mäldesdes VatersEduardSoboda,
darstellendeineSzenevorderehema¬

ligen Wiener Bose in derGa¬
angegasse( ausdemJahr180 ) ,ferner
eine OelgemäldevonA .Heilmann,
darstellendeine Partie desSiebensen¬
bachesfürdasstädtischeMuseum

genehmigt .

Vomstädt .Arbeitsvermittlungsamt.
DerStadtrathatanläßlichderÜber¬
tragungdergenossenschaftlichen
Gebeitvermittlungder Bäckeran
desstädt .Arbeitsvermittlungsamtdie
Stelleeines( 12 . )Vermittlungsbeamten
die Stelle eines ( 6 )Hilfsbeamtenu .

dieStelleeines( 6 )Dienersneu¬
systemisiert.DieStellenwordenprovisorisch
u .gegenmonatlicheKündigungbesetzt.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .GrabdemAn¬
suchendesstädtischenRechnungsrates
MichaelGeschwander,umVersetzung
in denbleibendenRuhestandFolgege¬

geben .
fremdeGästeimRathause.DreiPariser

Gemeinderate ,die gegenwärtigauf
einer Studienreisein Wienweilen ,haben
heutevormittagsdemHn .Dr .Bürger
imRathhauseeinenBesuchabgestattet
u .sodannunter dessenFührungdes
Rathausin allenseinenTeilen ,einer
eingehendenBesichtigungunterzogen
EssinddiesdieHerrenAlfredMoran¬
OpportenundHerrJuro ,welche
sowohlMitgliederdesPariserGemeinde¬
rateswieauchdesGeneralentesdes
Sein Departementssind .

Subvention.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.Dr .Frau ,derWiener
Singakademieeine Subventionvon
100 Kronenbewilligt .

Ehrengrab.NacheinemBerichtedes
M .Dr .Streu beschloßderStadtrat¬
fürdiesterblichenÜberrestedesam
17 .Novemberv .J .inWienverstorbe¬
nen Malers und Professor ander
k .k .Akademieder bildendenKünste
JuliusViktorBergerinWürdigung
seinesWirkensu .seinerVerdienste
aufdemGebietderschönenKünste
einEhrengrabimZentralfriedhofzu

widmen .



WienerRathaus-Korrespondenz
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Frausgeberu.vorante.RedakteurRud.Eigel
Wien ,Donnerstag12 .November.13 .Jahrg.

MineStadtrat¬
Sitzungam12 .November.

VorsitzenderH.B.Dr.Neumayer.
dasvomM.HormannvorgelegtePro¬

jektfürdieHerstellungeinerBaumstan¬
zungaufdemPlatzevorderErdberger
KirchewirdmiteinemKoseerfordernisse
von1700Kronegenehmigt

WegenDemolierungdesstädtischen
Hausesu .BezirkGärtnergasse16wird
eineneuerlicheOffertverhandlungaus¬

geschrieben.
DasPräliminarefürdiestädtische

PatronatskircheMariaGeburtpro1904
wirdgenehmigt.DenAusgabenper
4978stehenEinnahmenvon2655
gegenüber.

M.BuschbeantragtdemAnsuchendes
Vereines"MargarethenerKinderhort,um
ÜberlassungderZeichenblocksderBürger¬
schulendes5 .BezirkeszuPapparbeiten
derZöglingeFolgezugebenu .den
LeitungenderBürgerschulendieses
BezirkesentsprechendeWeisungenzu¬
kommenzu lassen .Aug. )

M.WesselbeantragtdievomMagi¬
strafevorgeschlagenenLöhnungenfür
diebeidenSchneeaburfarbeitenbei
denKanalschächteninderWinterperiode
1903vondenKanalräumungs-Unter¬
nehmernbeigestelltenKanalräumung
Gehilfenzugenehmigen.(Ann. )

M.Zatzkabeantragtwegensicher¬
stellungderLieferungvonEisen -und
MaschinenbestandteilenfürHausabzweigun¬
genvondenstädtischenWasserleitungen
1904 erschen Betrag von
68555ReineöffentlicheschriftlicheOffer¬
verhandlungauszuschreiben.(Aug. )

hinvereinkommenmitderer¬
bergerZiegelfabriks-undBaugesellschaft
betreffenddieAblagerungdesdurchdasstädti¬
scheRegiefuhrwerk,ausdem56 ,12 .r .
13und14 .BezirkabgeführtenStraßenberichts
indieHauskehrichts-Ableerstätteam
Wienerbergwirdgenehmigt.

fürBetriebszweckederHochzuellenlei¬
lungu .zw .fürdieBezielteWeidling,
RudolfsheimundFünfhauswirddie
AnschaffungeinesGrubenventilators
miteinemErfordernissevon72560

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Gottbauer

wirddieHerstellungeinesvomRohr.
strangesderWientelwasserleitungauf
derElisabethPromenadeimG .Bezirk
zwischendembisherigenEndpunktder
GlasergasseundderMosergassemiteinem
Erfordernissevon6700fl .bewilligt.

dieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrundbeiderRealität
D.B.Alterstrasse26pr .435mwirdmit
40kr infestgesetzt .

NacheinemBerichtedesM.Braunwird
dieEinbeziehungderderGemeindeWien¬
gehörigenWiesein Albern ,miteinem
Ausmaßevon10265min diestädtische
Baumschulegenehmigt.FürdieAnschüt¬
lungundPlanierungderWiesewerden
7700l .bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Buschwird
dieEinführungderöffentlichenBeleuchtung
in denneuenStraßenzügenderUmge¬

Tra¬
ferneim12 .Bez .genehmigt.Esgelan¬
gen64halbund37ganzmächtige
flammensuccessivezurAufstellung.

NacheinemAntragedesM.Weitmann
wirdfürdieAufseherderstädtischen
RettungsschiffedieBestellungeiner
Monturbewilligt .

M.habebringtzurKentnis ,daß
sich die Gesamtfür denPoli¬

willeninS .Andräauf18199512stell¬
len ,wasgegenüberdenpräliminierten
KosteneinenMehrbetragvon54974
ergibt .

DievomM.Grünbeckvorgelegte
SchlußrechnungüberdenBauder
städtischenVolksbadesim17 .Bezirk
Gschwandnergasse62wirdzurKenntnis
genommen.DieGesammtkosten ,stellensich

auf 10858764 .
NacheinemBerichtedesM.Rauer

wirddemAnsuchenumPorzellierung
vonGründeninUnter-Baumgarten
nächstdenSelbigergasses .Z .201,405.
40und156 )auf6Baustellenund
7Baustellenfragmenteuntergewissen
Bedingungenstattgegeben.

VerpflichtungderLehrlings-Krankenkassen
zurTragungvonVerpflegskosteninder
Dauervonmehrals 4 Wochen.In
jüngsterZeitmehrensichdieFälle,in
welchendieLehrlingskrankenkassen,von
denmagistratischenBezirksamternzur
TragungvonKrankenhausverpflegskosten
biszurDauervon20Wochen,verurteilt

werden.DieAufrechthaltungdieserPraxis
würdedenRumdermeistenLehrlings¬
Krankenkassenbewirken ,derReserve¬
handohnehingrößtenteilsaufgezehrtist ,
zumaldieLehrlings-Krankenkassenkein
Regressrecht,genjeneMitgliederhaben,
welchedieBestimmungenüberdieAnmel¬
tungderVersicherungspflichtigennicht
einhellen.Dieeinschlägigengesetzlichen

Bestimmungensindin diesemPunkte
lückenhaft,dieJudikaturdesVer¬
lungsgerichtshofesistschwankend.Mar¬
gistratsdirektorDr .Weiskircherhat
nunmehrdie mag .Bezirksamer
angewiesenihrenEntscheidungen
überdieVerpflichtungderLehrlings¬
KrankenkatenzurZahlungvon
pflegten des Erkent¬

desVerwaltungsgerichtshofesvom
17 .Dez .1899zuGrundezulegen,
auswelchemhervorgeht,daßdie
LehrlingsKrankenkassenzurZahlung
vonVerpflegskostenüberdieDauer¬
von4Wochenhinausnichtverhalten
werdenkönnen ,außerindie
Lehrlings -Krankenkasseinihrem
StatutefreiwilligdieVerpflichtung
zurTragungvonVerpflegskosten
für dieDauervon20Wochenüber¬
nommenhaben.

NamensbuchderStadtWien.DerSadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.Dr .Frau
beschlossenn,denVerfasserdesNamensbuch
derStadtWien( NamenderStraßen ,Gasse,
Plätzeet in in Prof .Dr .Umlauf
zuersuchen,einKleinesvolkstümlichge¬
haltenesNamensbuchderStadtWiezu
verfassen.ZudiesemZweckeseienihm
dieeinschlägigenMaterialieninder
StadtbibliothekzurVerfügungzustellen.
DieGemeindesichertderVerlagsbuchhand¬
lungdieAbnahmevon1000Exemplaren
diesesWerkeszu ,wennderLadenpreis
desBuchesblos125beträgt.
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herausgeberu.verantenRedakteurPub.lit.
Wien,Freitag13 .November1903.13 .Jahrg.

KirchenmusikinderGerschaferPfarrkirche
am15 .NovemberhalbgehnUhrvor¬
mittagbeimHochandApergen,de¬
tractus ,CommunioChoral ,Pauen¬
MessevonJosefHagen,Gradual,
veritasmea,fünfsinnigvonSimon
GollerOffertoriumReitendevonFranz
Schubert,datumergoinsovonFranz
Schubert.5Uhrnachmittagsfeierliche
Vesperauscauticasacra¬

Beethoenfeier.DieamSonntagden
15.d.imSchwarzspanierhausestattfindende
BerthonenheitbegunndgeizigedreiUhr¬
nachmittags.DieAufführungdesBret¬
horerschesChores,dieEhreGottesdurch
eineAnzahlvonMitgliederndesWiener
MännergefangeneineswirdEhren¬
chermeisterEduardKremerpersönlich
dirigieren.DerGemeinderatsausschuß
zurGründungeinesMusikarius
inWienhatbeschlossenn,diephotographi¬
schenAufnahmenvondemSterbehausunddemSterberäumenBeethovens
bei dieserGelegenheitzurAufstellungzubringen.Diese
BilderkönnenvonInteressenten
durchdiephotographischeKunstanstalt
BrandundBarNeubaugasse
bezogenwerden.

Subvention.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.Holzdemösterreichischen
TouristenklubzurErhaltungdessog.
NasenstagesaufdenLeopoldsbergeine
Subventionvon300Kronenbewilligt.
einerBrauhaus¬
gesternnachmittagbesichtigtge¬
derBürgermitdenv .StrobachD.Neumayer,dieLandesausschütte

SeinerundMeyereinege¬
AnzahlvonMitgliedernderMajorität
derLandtagesu .d .WienerGemeinde

vatosinsgesammt13Personen,die
anlagendesDienerBrauhausesin
kammendebeischwachet.DieFahrt

genugin mehrerenzweiwie
spännigenGesellschaftwegenvom
RathauseüberdieRingstraßeer¬
weg,SimmeringerHauptstreichüber¬
SchwechetausnachRamsdorf,daßimvollstenEverschmückprängte.
DieGästewurdenhiervondemVorstande
desWienerFrauausvereinesu .von
sämtlichenBürgermeisternu .Verfer¬
germeisternderLandeinendendes

GerichtsbezirkesSchwechetsowievonvielen
BürgermeisterderGemeindenausden
Nachbarkeitenbegrüsst.denFesthaltebegrüssederVereinge¬
denLandesratu .ThomasdieGästedes
besonderndenBürgermeistervondien¬underklärte,daßderBesuchnichtPersonen
sondernnurdemUnternehmenwolte.
bin.DerBürgerentgegnete,erseivor¬
diesemBesuchezuwiederholtenMalen
eindringlichstgewarntworden,aberge¬gebedieseWarnungenAbmahnungen
hättenihnbewogen,zukommener¬wolledadurcheinPatresseanden
TaglegenfürdasGeschickteeinesAn¬
vernehmenn,daßvomVolkegegründet
würde.ImInteresseallerGenossen¬
schafterliegeer ,daßdasUnternehmenendlicheinmalvondenVertreterdes
soltein Augenscheingenommenwerde,damitmandieÜberzeugung
gewinne,obdasselbederUnterstützung
wertseioderauchGeradederBestand
daßdiesergegendieseBesichtigungsogagi¬
tierthabe,habeihnstutziggemacht.Ersolle
esfürseinePflicht,alleErscheinungen
in dienerLebenzuverfolgen,und
nurdeshalb,keineswegausperson

9

lichenRücksichtenseiergekommeneEr¬verfolgemitdiesemBesuchkeinen
andereZweckalsdiehebungdesVnter¬
nehmendzumSehl.benerVolkes,
SemischerBeifall,
E.E.HuberbegrüßtedenBürgermeister
u .dieanderenGästeimNamendes

Gerichtsbezielles ,u .gabseinerFreudeAus¬
druck,daßalleBürgermeisterdesselben
erschienensind.

SodannwurdeinPartien
desBrauhausinallenseinen

Räumenbesichtigt,woraufd .Burger¬
vieleHerrenauchnochdieGutsherr¬
schaftindieWirtschaftsgebäudein
Augenscheinnehmen.NachderBesichti¬
gungfandeinekleineKostgrobedes
bieresstatt ,beidenDr.Bürgererklärte,
daserdurchdieBesichtigungderwirk¬
lichsehenswertenBrauhausanlagenden
bestenEindruckbekommenhabe,schepell
demObringenieurHanskygebür¬
desgrößteLobdasUnternehmerseiim
vortrefflichesu .auchdasBierseigut.
DiesesLobgeltenichtderPerson,sondern
demUnternehmer ,welcheszuunterstützensei.
Erwünsche,daßdasUnternehmenbleiche
wecheundgedeihe.LebhafterBeifall.)

A .Küberdan demBe¬
Lungerfürseineenergie ,mü¬
vollesEintretenfüreineguteSache
undbringtwunschaufdage.Ertrugen.
NurderEwegendiesesallemehren
Führerseieszudanken,daßdieheutige
Exkursionsollgefunden,nachdemnoch

inletzterStandebezeigungenge¬
machtwerden,dieseBesichtigungzu
verhindern .

Präsidentv .Thomas,wasaufdieAn¬
griffehin,diedesUnternehmenzuerdul¬
denhatteErdanktenamensder
Bürger,diedesBrauhausgegründet
haben,denVertreterndesLandesu.

derGemeindefurihrerscheinen

Erliegergelarte,wennalleStrick¬
istensollten ,sosieerda ,damit
desWerknichtindieHändedieser
hatte .Aber,aucherdemPräsidium
zu ,sündigenSienichtdarauf.Er
sprachdieHoffnungaus ,daßder
BrauhausdurchkräftigeAgitation
auslichenwerde.

D.B.Strobachbemerkte,ersie
durchdiegegendesUnternehmen
erfolgtenAngriffeanfangsKopfschen
geworden,heutehabeersichvonder
Grundlosigkeitderselbenüberzeugt.
AucherkönnesichüberdasGeschen
neräußerstlobendaussprechen.

AusschussmitgliedDonatiosprachdem
präsidiumfürseinlagersAusharrenimKampfedenDankausu .bemerkt,
heuteseibewiesenworden,daskeine
PolemischenDörferzusehenseien.

L .A.Mayersprachgleichfallsseine
vollsteAnerkennungu .hathervor,
dasfleißigfürdasguteWiener
bierReklamgemachtwerdenmüsse.
NachmehrständigenAufenthalteführen
dieTeilnehmeranderExcursion
wiedernachMirzurück.

VerleihungdesDefinitium.DerTodt¬
rathatnacheinemBerichtedesM.Grabe
denimHilfsstatusdesStadtbauamtes
fürdenAufsichts-undErhaltungs-Dienst
fürdieWienflußregulierungsanlagenpro¬
visorischangestelltenRevisorenFerdinand
WeberundJohannPeterstorfeuden
AssistentenJohannRatzka,PaulStreicher,
JuliusGasparundEduardKopfdes
definitiumverliehen.

AmratNeubau.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Weitmann
DieWahldesHerrnKugerlfoderer
zumGementimBezirkNeubaube¬

stätigt .
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Herausgeberu .verantw.RedakteurR .Eigl
Wien ,Samstag14Nov .13 .Jahrg.

PariserGemeinderatein Wien .Der
Einladung des Dr .erfolgen¬
hattensichdiePariserGemeinderat,die
einige Tagein Wienweilten ,umdie
hiesigeSittenpolizeizustudieren ,dieHerren

in Als Mon Hen¬
rot ,DonnerstagAbendimRathaus¬
aller eingefundenzu ihremEmpfange¬
erschienen ,die VicebürgermeisterStrobach

an .Nur der Magi¬
sor Dr .Verskirchner ,Oberbinschalter
hang ,die ObermagistratsräteDr .Se¬
larek undPosselt ,u .vomPräsidial
bureau .die SekretäreDr .Weiseru .
PfeiffersowieKanzleidirektorMayer.

am .Dr .BurgerhießdieHerren
aufsherzlichstewillkommen .Eswasauf¬
diehohesozialeBedeutungdesProblem
hin ,dessenStudiumdieHerrensichzur
Aufgabegemachthabenu .wünschte
ihrenBemühungen,denbestenErfolg.
ZugleichgaberseinerFreudeAusdruck
wiedereinmalPariserKollegenbegrü¬
sten ,undderSympathieAusdruckgeben
zukönnen ,diedieWienerBevölkerung
für diePariserempfinde .Eingemein,
samer ,GrundzugdesCharaktersmache
es ,daß man sich bei unsimmer
angeheimeltfühle ,wenndieGelegen¬
heit gegebensei ,mitParisernzuver¬
kehren.EserhobseinGlasaufdieStadt

Paris
ImNamenseinerKollegen,u .indem

desganzenGemeinderatesvonParis
dankteHerrCuratfür densoaußer¬
ordentlichherzlichenu .liebenswürdi¬
genEmpfang,derihnenzuteilge¬
worden.Erbestätigt ,dieVerwandtschaft
imGeistundCharakter,diezwischender

9

BevölkerungderbeidenStädteherrsche
unddie Vorzügeunshervorhebend
modifizierter jenesbekannteWort
„WennichnichtFranzosewäre ,möchte
ichFranzoseseinin dasBekanntnis.
Wennich nicht ein Pariserwäre,

möchteicheinWienersein .Ersprich
seine Genugtuungaus ,daßdieser
immeröster wiederholtegegenseitige
Verkehr nicht nurnutzbringende
KenntnisseundErfahrungenvermitte¬
sondernauchdazuführe ,dasüber
alle politischeParteiungu .Volksan¬
gehörigkeithinwegsichjenezusammen
finden ,die alle gemeinsam,dieBe¬
kämpfungdes sozialenElendszu
ihrer Lebensaufgabegemachthaben.

MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
erwiderte ,das eben dieser Kampf
denHauptinellauchdesProgrammes
derWienerantisemitischenPartei¬
ausmache,dassichin gleicherWeise
gegendieProstitutionderPresse,der
Künste,derIndustrieu .dasGewerbes
richte .Aucherwünscht,dasalte ,die
sichVertreterdesVolkesnennen,
wirklichfürdesseneigentlichesInteresse
eintreten u .dazubeitragenmögen
das demwahrenVerdiensteundder
ehrlichenArbeitnichtdieAnerkennung
u .derLohnversagtbleibe .HerrJurat¬
zollte den Wortenseines
Vorredners,lebhaftenBeifallundhob
dieNotwendigkeithervor ,jenefeile
Pressezubekämpfen,die mirjenem
diene ,dersiebezahle.AlleParteien
müsseneinigsein ,in derBekämpfung
dersozialenSchadenundin demStreben
nachWahrheitundGerechtigkeit.

hieraufsprachenBern.Dr .Burgerlie¬
empfundeneWorteüberdieLiebe
zumVaterlande ,die jedemguten
Menscheninnwohntu .trankauf
das Vaterlandder Gäste ,worauf

cherdurchAnlagenahm,Parisals
jeneStättezugreifen ,wozuerstdie
Menschenrechteproklamiertworden
seien .Nachihmergriff HerrOppo¬
umdasWort ,andie RededesBür¬
germeisters anknüpfend .ImLaufe
in längeren Ausführungenbe¬
nte er ,daßihmpersönlichdes

religiöse Gefühlmangle ,daßeres
aber zu achten wisse ,wennAndere
die Gottesder zur Jahrihrermora¬
lischenÜberzeugungmachen.Indem
er sichjenerKommissionangeschlossen
habe ,diesichzurAufgabestelle .Die
MaßregelnderSittenpolizeizustudieren.
sei er vonder Überzeugungausge¬
gangen ,das der Kampfgegendas
sozialeElenddamitbeginnenmüsse,
vor allemdie Frauenzu schützen ,die
der Verführungammeistenausge¬
setzt ,leicht zugrundegehen .Zum
Schlusse ,wendeteer sichandenBürger¬
meister ,der ihmundseinenKollegen
aufdenerstenBlicksehr ,forter¬densie

schienensei ,aberimLaufedieser
wenigenStundenhochzu schützenge¬
lernthaben .Ermöchteihngerne
seinen Brudernennen .

Nachdemnochv .B .d .Neumayer
aufdieGäste ,HerrMorgenaufWien
Herr Tiert auf die WienerFrauen
getrunkenhatte ,schiedeninvorge¬
rückter Stundedie Gäste ,entzückt
vondemherzlichenEmpfang.DieLaufe
desAbendshattensie wiederholtdie
herrschendeGemeindevertretungbe¬
glückwünscht ,daßes ihrerEugen
gelungensei ,dieGe -u .Elektrizi¬
tätswerke ,sowiedie Straßenbahnenzu
verstadtlichen .Auchin Parishabe
mandieNotwendigkeiterkannt,
diese öffenlichenBedürfnisse ,der
Privatschaftationzuentziehen ,. h.

ehe es mich wol zulange



KampfeKostenbiserreichtwerden,was
in denjetztschonzumallgemeinen
Wohledurchgeführtsei .DieHerrenBeden¬
wiederholtdenBurgermeisteru .die
MitgliederdesGemeinderatesherzlich
ein ,auchihrerseits ,dieGastfreund¬
schaftderPariserStadtvertretungin
Anschauchzunehmen.

WienerWärmesubenu .Woltätig¬mit voraus
keits -Verein.Wiealljährlicheröffnet
dieserVereinauchheueru .ge¬
morgen(Sontag. )seinesehrWar¬
stuben.DiedieselbenbesuchendenPer¬
sonenwerdenauchmitSuppeu .Brot
beteilt .DieGeneralversammlungdieses
Vereinesfindetam24 .d .abends
7UhrimHotelResidenzstatt .

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat haltinderkommendenWahr,am
Freitagden20 .J .fünfUhrnachmittags
einePlaversitzungab .Stadtratssitzungen
finden,Mittwoch,Donnerstagu .Freitag
zehnUhrvormittagstatt .

Hauptvoranschlagpro1904.
dervomMagistratevorgelegteHauptvor¬

anschlagderGemeindeWenpro1904Bilange
miteinemEinnahmen .Überschußvon
und 19000

DasGesammterfordernisbeträgt127900.840x
1004565002u .zw .fürkurrenteAuslagen

fürnichtkurrenteAuslagen2744404
DieeigenenEinnahmenderGemeindesind

mit 57428000veranschlagt ,davon
5680.840kurrenterund5747.164nicht
kurrenterNatur .DadurchAnlagenim
bisherigenAusmaßezudeckendeErforder¬
nisbetragtsomit70472.840u .pr .
48775960fürkurrenteund2169880
fürnichtkurrenteZwecke.Unterdennicht
kurrentenEinnahmensindhervorzuheben,
2 Millionenfrowenals Erlösfürun¬

verkauft,81MittionenKronenausder
MittelnzumBaudesneuenVersorgungs¬
Hauses,200000fl fürdenBaueines
nenWeisenhauses.

VondennichtkurrentenAusgaben
entfallenaufdieeigenenOlder
furdenAnkaufvonRealitäten610000fl .

2050000R .fürSchulbaute
195000fürZinsu .Amtshausbauten

900 . 000ffurVollendungderMehlußsiegulirung
480 . 000ffür neueGartenanlagen
200000f .fürelektrischeStraßenbeleuchtung

für denBaueinesSammelkannter
550 . 000R .in 10 und11 .Bezahl
90000R .fürSanitätsstationen

136000fürFriedhofbauer
200000 ffür Baustellen

für denBaudesneuenVer¬
3100000sorgungshauses

fürdenBaueinesmanWaisenhauses,280000R.
AufdesHavestitionsolcheneinhellen.

annichtkurrentenAusgeben.
200000fl .fürdenBaueinesstädt .Museums

350000fürdenBauvonAmtshäusern
1200000fürErweiterungdesGaswerkes

derPatrizitätswerte
4200000Rvorschußweise
1500 . 000R .

InvestitionenfürStraßensauberung
300000PleßerungeninStraßenherstellungen

500000Bau einer Dekanalbrücke
2000000RtAusgestellungderI .Hochzuellenleitung

2880 . 000Bei der
AusgestellungderWientel¬450000fWasserleitung

100000Fischmarktenlage
260 . 000kBaueinesPferdeschlachthauses

AdaptirungenimSt .Morgen
100000

lachthause
fürHerstellungenaufdem1200000 .
Zentralfriedhofe
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Beloren-Feier .
DemAndenkenBeethovenswarein
einsacheüberäußerstwürdigeu .erhe¬
bendeFeiergewidmet,welcheheute
nachmittagsum3 UhrimSterbehause
inderSchwarzspannerstrafeu .zwar
jenemZimmerstattend,inwelchemder¬
unsterblicheanheroseinAugenfür
merschloß .DieFeierist ,alseine
Abschiedsfeierzubetrachtenbevor¬
derersteKrangenhiebzumAbbruch
deshistorischinteressantenGebäudes
erfolgt .DieVeranstellunggieng
überAnregungdesG.A.Klotzberg
von der GemeindeWienaus u .der
jungeAusschußzurErrichtungeines
WienerMusikarchias,dersichderIdee
aufdaslebhaftestebemächtigthatte .
führtedieganzeAngelegenheitin
kurzerZeitinglänzenderWeisedurch¬

dasistHeiligenKreuz,dessenEigen¬
umdasHausist ,mitdemPrälaten
Dr .Pöck ,unddemNichtshofmeister.
SobataanderSpitzesowiedie
mit demUmberbetraute ihrBau¬
misterFirmaLaske ,undFinba¬
waren demUnternehmeninden¬
barliebenswürdigsterWeisefür
dernentgegengekommen.

LangevorBeginnderFeierhätte
sicheinezahlreicheMenschenmenge¬
vordemHausein derSchwarzschauer
straße u .in demHofe ,fürwel¬
chenEigenKortenausgegebenworden
waren ,eingefunden .Einerverhält¬
nismäßiggeringenAnzahlvonVer¬
sonen war es in Anbetrachtder
beschränktenRaumverhältnissegegönne
anderFeierselbstteil zunehmen.
Ummehrkannezuschaffen ,war
dieNachberwohnungmitdereigentli¬

chenWohnungBeethovenvereinigt
worden .DieSiegenaufgange ,und
die einzelnenRäume ,insbesondere
aber das Verbezimmerselbstwaren
durchdenStadtgartenschektorHybler
aufs best ,mit PflanzenBlumen¬
schmuck ersehen worden .Die
Gemeindehattein deneinzelnenRäu¬
menelektrischesLicht ,inalliert
u .dieAllg .Elektrizitäts-Gesell¬
schaftlieferteinentgegenkommenster
Weisefür diese Feier dennötigen
StromzurBeleuchtung.ImSterbe¬
Zimmer war an demgegen
dieSchwarzspanierstraßegelegenen
Fenstercheilerein kleinesPodium
errichtet wordenu .aus einerEcke

ragte mitten grünenderPflanzen
dieVormorbesteBeethovensempor.

zurFeierwarenerschienenin
VertelungdesanHeiserkeitstark
leidendenBem .D .BigerderVier¬
BürgermeisterDr .Neumayer,Herren¬
bensmitglichGrafLanckowen,
HofratdiesLandesgerichtsratDr.Nach,
derPraetdesStiftesHeiligentenz
Dr .GregorStockmitdemNichthof¬
meister Soboda in Vertretung

RegierungsratderGesellschaftderMusikundder
HeinrichWeger,DirektorRichard.
Pergeru .GeneralsekretärRegierung
ratnochdieAbgeordnetenLosenoble,
Dr .Magarder,Prof .Sturmu .Dr.
RichardWeiskirchersamtfragedie

GemeinderteBrauer ,Hermak
DeinigerDr .Deutschmann,Ritterv .
finden ,Grundler ,Gottbauer
Hermann,habe ,Dr .Klotzberg,
Marsch,Obrist ,Orel ,Pacher,Pögl,
Poger ,Dr .Reisch ,Prof .Schmid
Schwer ,Dr .Spannagel ,Mangel.
bergeru .Dr .Wessels ,dieBezirks¬
vorsteherSchwarzundSargu .Bezirks¬
westlicherStellverteterbehandtvon

Neubauin VertretungdesMänner¬
GesangvereinesVorstandSchmiderhau¬
mit demLeitungsmitglidBandie
u .demEhrenchormeisterKamer,
in VertretungdesSchuberkunde
bezw.desu .v .SengebunderOb¬
mannJakschmitdemChormeister
Kirchtu .denLeitungsmitgliedern
Plichu .Weiß ,derfrühereVorstand
desSchuberbundesRechnungsrat
Setzmann,derBeethovenForschen
Major Auditor c .Haecki
PolizeibezirksleiterPoliziret ,Dr.
Kopf ,Pfarrerheimer ,von
Lichtenthal,dieTonkünstlerWilh.
Lienzlu .AugustGötterich,Musik¬
DirektorRudolfGlickh ,inVer¬
tretungderDeutsch-Osterreichischen
Schriftsteller-GenossenschaftJulius
Patzeltin VertretungdesKlubs
WienerPressederPräsidentRobert
OberdieSchriftsteller,Dr .oderHelm,
MaxKalbeck,Dr .Richardv .Kra¬
lik ,a .A .Saaff AlbertWelt
HermannHangS .Mayausa ,
Dr .ViktorBibl .BahrmannRiegen,
derDirektorderStadtbibliothekRe¬
gierungsratDr .GlossiginScriptor
Dr .Rosch ,MagistratsratGele¬
dieMagistratssekretäre,Dr .Weiser
Dr .Billu .Dr .Schreiber,feuerneh¬
Kommandant ,Müller ,derdickter
deru .v .Landesversicherungsanstellen
derHausderdirektorderAllg.
Ost .Elektrizitäts-GesellschaftAlexis
renderRechtsanwaltderAd¬
WennDr .RobertSebodakais .
RatHoffung,dieWitwedesBild.
hauerRobertWegl ,vondembe¬
kantermaßeneineaußerordentlich

gelungeneNaturBeethovensstammt,
dieBaumeisterfiel u .Lücku .
dienochlebendenVerwandten



behoren ,die Familieneiner
u .heimler etc .

in einemNebeneinehätte dieAnt¬
bittetik bilderausdemVerbezimmer
Bethausaufgestellt ,welcheamTage
nachdemBegräbnisseaufgenommenwor¬
denwaren ,ebensodie beimvonBeet¬

dersogenausgegebenePrei¬
diekeineeröffnete.V.B .d .Neu¬

magermit folgendenAnsprach:
hochgeehrteFestheilnehmer.

AnStelleunsererHochverehrten
HerrnBürgermeisters,derdurch
hochgradigeKaiser eit abgehalten
ist bei dieserFestfeierzusein .
BeiwelcherGelegenheitichauchHerrn
DieBürgermeisterErbrechenschuldig
der durcheine andereRepräsentation
pflichtverhindertist ,habeichdieEhre
in Vertretungder k .k .Reichshaupt¬
undResidenzstadtWien ,welchevon
der Vorsehungausersehenwordenist
LudwigvonBeethovenzurzweiten
fert zuwerden ,alleerschienenen
Festeilnehmeraufdasherlichstezu

begrüßen .
den Ruhmeines großenMannes
teilt die Stadt ,in der ergelebt
und gewirkthat .
LudwigvonBeethoven,geb .am
1770zu Bonn ,entstammteiner
alten BelgischenFamilieundkam
das erste Mal1787nachWien,
umhierseinenStudienzuobliegen
damalskamer auchmit Moratin
Berührung.ImJahr1792 ,22Jahre

alt kamer wieder nach Wien ,um
hier längerenAufenthaltzunehmen.
Hier hat er unter WienerContra
beyde ,Albrechtsberger,Sulier
seineweitereAusbildunggenossen
undhier jeneunvergänglichenWerke
geschaffen ,dieihmdenunbetriften

AufalsdengrößtendeutschenKon¬
dichteraller Zeitenerworbenhaben.
Wieesin derWeltüberhaupteigentlich
nichtszufälligesgibt ,soist auchder
Umstand ,daßBethovenseinegroßen
u .herrlichenWerkein Wiengeschaffen
hat ,mehrals einebloßeZufälligkeit
diereichenKunstschätzederalten
daraustadt ,ihr seitJahrhunderten
hochentwickeltesKunstlebeninsbe¬
sondernauf musikalischemGebiete
undaufdemGebietederKirchenmehr¬
die er denNaturschönheitender
UmgebungWiens,dertraueherzliche
Sinnseiner Einwohner ,habenauf
dieSchaffenskraftBeethovenszweifell,
einenwichtigennachholungenEinflus

trübt
Dahergeheiltsichin unserenHerzen
zurDankbarkeitfür denRuhe ,den
BeethovenunsererVaterstadtge¬
brauthat ,derStolzdarüber ,daßaus¬
VaterstadtandiesemRufenichtganz
unbeteiligtist undbeideGefühle,daß
barkeitundverringensichindem
BestrebenderunbegrenztenVerehrung
für dengroßenvorheroimmerund
beijederGelegenheitAusdruckzugeben,

SohatdenndieAnregungdesHerrnGe¬
meindetesKolberganläßlich
der bevorstehendenDemolirungdes
alten Schwarzspanierhauses,inwelchem
PetervonseineSeeleausgesagthat,
eineFeierzuveranstalteninden
reitestenStreifenderBevölkerungge¬
Anklanggefunden.
GegenständemitdenenunsteureTodte
in Berührunggestanden,sinddurchhie¬
gleichsamgerecht undneh¬
persönlich an

Esist daherdieIdee ,vonihnen,wenn
auchsieversinkenmüssen,Abschiedzu
nehmen,gewißeinesinnige ,derPietät

woltende ,
dem ehrwürdigen undJohan

scheinenstifteHeiligenzeugeaber ,welches
durchsein freundlichesEntgegenkom¬

mich hat zuge¬
der bars der silberung er¬
genenHerrendiesichinbequistirten
weisefeierterklärthaben ,siedieserfein
anzuwirken.EswürdeauchdemG.
Beletzungangeregt,dienochausderZu¬

BectoriusherrührendenBestandten
der Wohnungetonneerhandeltsich
da wederund unter sei undJo¬
tationzuerwerben,umseinerzeitden

ein kaum dafür gegenein
BeckhorenzimmerehrlichdenGott¬
parte Zimmerein stadt .Wismar
selbenzu können .Inliebenswürdiger
sprachehatbeyschwürdigePachtheiligentiren,
inAussichtgestellt,auchdieserWünsche
selbstzuentsprochen.Eswarstan¬
wenigstensderGewettgelegt.Vielleicht
laßensichanzeigen,dieunterschesoll¬
torischerEinrichtungsind
imIntressederAllgemeinheitfortauch
sprechedesbezüglichanBitteaussolche
GegenstandanderGemeindeeres
zuleben,soist derGedankevomRecto¬
renZimmerherzuholen,ohnegroßeGer¬
verwirklichtwerdenkann .Anfall

IchhabenunmehrHerrnAlleHofschen
speterGeorgReichelsdenPrologzu
sprechen .

denheit unter lautloser
Mit Georg Kenners desPalien
Ersprachinmeisterhaftenversen¬
mich mit deren empfinden
denvonfreien gangenverfolgten
festgelegt .AlsobderEngelschlag
GewissdenRaumerhelle ,sowie
dadenSchlußwortedesPrologeser¬
mit voller Kraft vondenen1

1



vollerHanengesprochenwe¬
flichtwirmich,ihrauchseine
sind .dertheilinangemesseneRe¬beken¬
Gelarteamgenugaberthalundbei¬
hierheitaufdieserhaußinligkeit
dieMeinerreicht,einGestaltsein

werthschreiben
geraumensielaciert,ihndieehe¬

volleStimmungdurchvermuthenApplan
unterwochenwird,dasebensoehrderDich¬
tungvondemVorigenReimersgolt¬

UndnunkamderMeister
denAndenkendieFeiergelt ,selbst
zumbetr .desFallgedachteProte¬er

CarlPrullAugustSievert,Hugovom
seiner Wilhelmerführen
statorenredeliquartellinf .der¬
No135anrevisoratsichauf
DiesesWerkentstandindieserbit¬
nungdie künfteerleben
vollenBeifall .

Mässigerlangdanndie
kaumfallendunterMeister
PreiserLeitungBolhorn
DieEhreGottesausderNaturge¬
Jungenvon16MitgliederndesWin¬
Mangangener behar¬
renbegleittdiesemVortraginbekant¬
vollendeterWeiteProfessorGeorg
VolleranderverschendenBeifall
verklungenwar ,ergehtnurdie
AlsdesMissesfertigenkan,Gregor

Rock desver¬
verehligtenihrerMitburgermeister

hochgeehrteErstversamlungvormehr
als36JahrenhettensichaufderRechte
vordiesemHause,aufdemehemaligen
Glas ,dassichhierausdehnte,ein

ausenköpfigeMenschenmenge¬
anChronstschrichtvon20000Menschen
versammeltumeinengroßenMann,

einendergrößenMusikers,das
dieMenschheitgezeitigt,zuehrenu.
füreinenAbschiedzunehmen.Heute
nochmehrals70Jahrenhatsichwieder
eineauserleseneVersammlungu .unter
imHofeeineeinhundertbeige¬
Mengeeingefunden,denselbenMann
zuehren ,dessenSchöpfungensicher
dieReiseumdieWeltgenommenhaben
u .zugleichAbschiedzunehmenvon
diesemHauseu .vondemVerbezimmer
dasinkurzerZeitderDemolierung
anheimstellt ,derunabwendbaren
Notwendigkeit,daßdasAlteverschwin¬
denunddemNeuenPlatzmachen
mus,helltauchdiesesehrwürdige
angeschichtlichenReminiszenzen
eicheHauszumOpfer,zweigroßeManneBenauu .Berthorenhaben
indiesemHausegelebt ,gewirktu.
geschaffen.AufdasdieErinnerung
onletzterenaufimmerwährendeZeit
erhaltenbleiben,hatdieGemeindeWie¬
diehiereinmündendeGasse,Be¬
honengassegenannt.Wirwerden
dahersorgen,daßanderFassendedes
NeubauergeneReichbilder,Frau
u .Beethovendarstellend,mitent¬
sprechendenInschriftenangebrachtwer¬
denBeifall .DieOder.Wienwill
nochmehrtun ,siegedenkt,ein
Musik,Archivzugründenu .ein
BeethovenZimmereinzurichten.DasPro¬
gehteinesMusikOrchesistim
schonen ,oderGedankewürdigder
erstenMusikstadtderWelt.Auchdie
MitgliederdesStiftesHeiligentrag
dessei jahrenebenderBarbaukunst
uSchulpturdieMusikeifrigpflegte.
hatsichaufrichtigüberdasProjekt
derErrichtungeinesMusikschen
gefreut.NamensdesRestesheiligen,

1

kenkannichIhnenerklären,daßwir
unseinVergnügenmogenwerden.
diewenigenÜberbleibseldieserWohnung,
inderBeethovenstarb ,derGemeinde
WeinzurVerfügungzustellen.

V.F .d .Neumayersprachnamens
derStadtWiendemNichteheiligetur
denbestenu .innigstenDankdaheraus,
dasdieBestrebungenderG .Wien
vondemKistein sowerthätigerWeise
unterstütztwerdenu .ludsodanndie
Esteilnehmerein ,sichindenHofzu

begeben.
ImHofhabeunterdessen

derSchubertumaufeinerunge¬
assiertenArtenZustellunggenommen
nur in einemabgeglaubtenRaum

liahaltenWertelungendererDiener
Gesangsam angebe ,wie
ihre Bannemeingefunden .Alles
Sängerseintausendköpfiges
Publikumharte,datrotzströmenden
kegenmitseltenerAusdauerin
SelbstlosigkdesSentsderimzweitenRocken¬
stattfindendenFeier .Alsnunnach
einstündigerDauerdieErgäste
probaren ,negstvermeister
lichdendirigirtenstabinBeethoven
JahrsichvollesLieb ,esdas
Land,condeZitronenbeuheerfuhr
durchdenSchubertundeineunver¬
gewöhlicheWiedergabe.früherAnfalllosenderwaren
JägerschadeebenbereitetenGen¬
durchdendieEiereinenwürdigen

Abschlußfand.v .Menagetrat an¬
entblößtenhauptenvorsprechen
denSängern,sowohldieMänner
gesangverein,wieauchdemIhr
betur ,ansehenkanErkunf¬
wischenFuhrenKreuzeru .Kirche
offentlichdenDankdiegedachten

dendauernddasLeistungenGeorg
Rennersu .desPrilquatelles ,
fürihmselbsteigennützigeMut¬
rickungundgedachteendlichauch

et mannes deVous
ananscherG.Schwer,dessen
bemühungen,eszudanken,daßdiese
schönfurauchgeführtwurdesolch
eserhebendenVerlaufnahm.Um1UhrwardiefeierzuEndenachdemPublikumderhinter
indieWohnungBeethovensgestattet
wurde.InersterLinieoderdiekeit
gliederalsSchubertsindiekaum
geführt .VondendasStubezinen
zierendenReitigPastors,jaselbst
vonderTagenwerdensieals
Andenkenangenommen.

4

UmdasZustandkommeindie
DurchführungderFeierhabensichbesondere
Verst erwarten ausArnold
Feuer ,PraesidiertenRudolf
istundScriptor&amp;HugoPosch

InderHardertwürdeausVersehen
einÜberallvertauscht.Indenzurück¬
gestrebenenPortenbefandsichein

weisesTaschentuch,eineinzelnen
LederhandschaftundinStefeuerzeug¬
derVerlusträgerwirdgebetenn,sichinder
kan der Rotarsverwaltung
imRathausezumelden.
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dieKünstlerischeAusschanckungdes
Stadtparses.WieerinnerlichhatderStadt¬
im heurigen Sommerdie grösteGe¬
desBildhauersJosefdiebefrei¬

den
AusstellungdesHagenbandesimMittel

ea de¬
mungangekauft ,daßdieselbe imStadt¬

part als Bunnengruppeaufgestellt
werde .AlsAufstellungsortwird ,die
StellebeineeisernenPavillongegenüber
der neuenMilchtrickhalte aufdem
linksseitigenUferdesregulierten

WienflusseszwischendenbeidenKampen,
siegen ,welchezudenunserenTerrassen
führen ,ausersehen.DieGruppe,die
nunmehraufgestelltist ,sagtüberdas
SiveaudesoberenWegeshohe .Vor¬
demselbenist einBassineingebettetu .
ausdemvondenbeidenRiesengehobenen
FelsblockstürztdasWasserin dasunter¬
halbbefindlicheBassin .DieFundamen¬
tierungundtechnischeAnlagehatunter
derLeitungdesBauralesSchneideru.
der IngenieuredesStadtbauamtesRum
lerundfellner ,dieFirmaHansFelsinger
durchgeführt .DiePflanzenDekorierung
umdasKunstwerkherumführteStadt¬
gartenInspektorHyblerdurchdie
Gruppe,wurdeheutemorgensinsolenner
WeisederÖffentlichkeitübergeben.Um
9Uhrfrühhattensicheingefunden,die
GemeinderateAhorner,Brauniß ,Gott¬
bauer ,Grab ,Dr .Klotzberg,Kais .Rat
Dr .Frau ,Panosch,Rissweg,Schleidt,
u .Wimberger,dieObermagistratsräte
Dr .Sack und Rossel ,Stadtbare

vorOberbaurater diestädtischen
GartendeferentenMagistratsratGoll

die Prä¬
Sekretar .Reiser BauratSchneider ,
Baumspektor.Paul ,diezugemene
RumlerundKellner ,der Schöpferder
GruppeBildhauerHeu ,derSchriftführer
des HagenbundesMalerBay ,mit
demSekretärHimmel,Bezirksvorsteher
WieningervonderInnerenStadtmit
denBezirksrätenParsch ,Reischl ,Schmidt,
l Mehl u .v .Horn ,Fran¬
ziskanerKellerierthatstadt .Von
trahentHansHelsinger ,Stadtgartenn
spektorybleru .Obergartner ,Bauer.
In GegenwartdieserFestgastewurdezum
erstenMaledasWassereingeleitetu .

dieGruppederÖffentlichkeitübergeben.
BeiDr .Bürgerhätteseinhernbleiben
durchUnwohlseinentschuldigt.

Bem.Dr .BurgerVielfachenAnfragen
gegenübersindwirin der Lagemitzu¬
teilen ,dasBam.Dr .Bürgerseiteinigen

vollerTagenanleichterErkaltungu .heiserkeit
leidetu .gezwungenist ,sichSchonung
aufzuerlegen.DerBürgermeisterwird
inwenigenTagenwiederhergestelltsein

VondenstadtischenStraßenbahnen.
zufolgeStadtratsbeschlussesvom28 .v .21.
solldieErhaltungdermitUnterleitung
versehenenstädtischenStraßenbahnli¬
men ,insoweitfür dieselbendie
SiemansundhalbA .E .nichtmehr
ausdemBauvertragehaftpflichtigist
fürdieZeitvom1 .Jänner1904bis30.
September1906imWegeeineröffent¬
lichenschriftlichenOffertverhandlung
vergebenwerden .Diese findet am
23 .d .zehnUhrvormittagsimFessaal
der Direktionder städtischenStraßen ,
bahnenvortenstrafestatt .

StädtischeBäder.DiestädtischenVolksbe¬
der wurden im Oktober von115582
Personen ,u .zw .2050männlichenund
2852weiblichenbesucht.DieseZahlen
verteilensichaufdieeinzelnenBäder¬
wiefolgt :LandstraßeApostelgasse
8386Männerund1390Frauen ,Wieder¬
Magbaumasse ,5567Männerund1620
Frauen,MargarethenEinsiedlerplatz8532.
Männerund 2362 Frauen ;Mariahl
Esterhazypasse ,7396Männerund2174
Frauen;NeubauMondschengasse5382
Männerund1286Frauen;Josefstadt
Floriangasse7953Männerund2110
Frauen;AlsergrundWiesengasse4777
Männerund1333Frauen ;Favorisen
Gudenstraße9575Männerund1981
Frauen ;SimmeringGeiselbergstrafe
2224Männerund439Frauen ,Rudolf,
heimHeinickegasse5245Männerund

. )Frauen ;FünfhausReithoffer¬
platz 6270Männerund1545Gra¬
OktakingFriedrichKaisergasse66.
Männer und 1752Frauen .
Gschwandnergasse4280Männer
1271Frauen ;Währing,Klostergasse

Männerund1591Frauen.Brigittenan¬
Gresstraße5881Männerund1321Frauen.
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KaiserFranzJosefStiftung,Mittwoch
11 .d .fandeinePensitzungdes
toriumsder KaiserFranzJosef

tungzurUnterstützungdesKleinge¬
erbes Wienunter demVorsitzedes

denenam .Dreger ,statt 23
genossenschaften,Spar -undVorschußver¬
menwerdendie angesuchtenProlon¬
tionen auf weitere 6 Monatebewil¬
gl .12 .Revisionsberichtewurdenvon

vorgelegt u .
nehmigendzur Kenntnisgenommen.

Bott für Scha¬
undVorschußvereineundProduktiv¬

nossenschaftenbetragtdermalen
5 .454 Nro39heller .

Hauptvoranschlagpro1904.DerHaupt¬
anschlagder GemeindeWiensowie
fanatlichenunterGemeindeverwal¬

sehenen An¬
erdasVerwaltungsjahr1904liegen
noch14Tageu .zw .vom19 .d .bisein¬
ließlich2 .Dezemberinläglichvon
Ehevormittagsbis2Uhrnachmittags
Gemäßheitdes§ 57desWiener
meindestatutesinPräsidialbureau

WienerGemeinderates,Lichtenfels,
1 .Stock .Siegzurallgemei¬
Einsichtnahmauf¬

PädtischeGaswerke.DerKohlenvorrat
g am30 .September158710Tonnen,
führt wurdenimSeptember22612

auch 19352 Tonnen .An
denabgegebenfüröffentlicheBe¬
ung 581 . 303 ,fürprivat¬
stung4073.7t ,fürFriz ,noch

889 für

eigenenBedarfdesGaswerksunter¬
nehmens39 .1593derRottsbestand
beziffertesicham30 .Septembermit
56470Tonnen ,an Aug .Hochstiger
würden7386konnen ,fürBetriebs¬
undGemeindezwecke3994Tonnenab¬
gegeben .In Teerwurden10 .802
Zentner an Ammonokwasser2887m
abgegeben .Die Gesammtsummeder
Gesammen,belief sich auf21927.
Am30 .SeptemberstenbeiPra¬
konsumenten74528Gasmesserin
Betriebe.

zurnächstenGemeinderatssitzung.
Aufder Tagesordnungder amFreitag
stattfindendenGemeinderatssitzung
stehenbisjetzt 11Referate ,darunter
die Übertragungder Verwaltungdes
I .städt .WaisenhausesanOrdensschwestern,
dieRegulierungderBezugedesstädt .
Kanalaufsichtspersonales,zweiSubven,
tionen ,einZuschußkreditetc .Inder¬
selbenSitzungwirddieWahleines
Mitgliedesin demBezirksschulrat
undvon6 Mitgliedernin daskura¬
toriumderKaiserFranzJosefStiftung
zur UnterstützungdesKleingewerbes
vorgenommenwerden.

StädtischeArbeitsvermittlung .Imstädti¬
schenArbens -undDienstvermittlungsamtfür Männerarbeit

werdenimOktober5996Stellenange¬
botenu .davon5834besetzt ,neuange¬
meldetwerden9001StellenvonStellen¬
suchenden,u .davon7021erledigt .Für
Frauenarbeitwaren6689freiStellen
angemeldet ,während9157Personen
sichimStellenbewerben,besetztwurden.
5767Stellen .IndenDienstvermittlungs¬
stellen waren5230Plätzevorge¬
merktund3320Stellensuchendeange¬
meldet ,vermitteltwurden4717Stellen .

6
aberVereinder BeamtenderStadt

Wien ,halt am13 .Dezemberim
SitzungssaaledesaltenRathauses,eine
außerordentlicheGeneralversammlung
abaufderenTagesordungdieNeu¬
mahldes Präsidiumsu .Änderung
derStatutensteht .DerbisherigePräsi-¬
denRechnungsratSieber ,derdurch
nahezu4 JahreanderSpitzedesVer¬
einesstandlegte infolgeseiner
angegriffenenGesundheitseineStelle
nieder .Ebensohat der 1 .Viceprae¬
denBauratBuscheresigniert ,da
ihmdieErfüllungderBerufspflichten
nichtsovielZeitlassen,umdieistselbst.
ständige Leitung des Vereineszu

führen .

Ballchronik.Samstagden6 .Februar
1904findetimKursalondesStadt¬
partesdesKränzchendesVereines
der Beamtender Stadt WienzuGunsten
desUnterstützungsfondsfürhinterblie¬
benenochstädtischenBeantenstatt .
WiebeidenbisherigenKränzchenhat
auchfür dieserFaschingsfestdas
Gemeinderats - PräsidiumdesPro¬
lektorat übernommen .



WienerRathausv .Korrespondenz
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herausgeberu .verantweRedakteurendlig
DenMittwoch18 .November13 .Jahr

kurrenteArbeitenundLieferungen.Wie
bereitsgemeldet,findendieOfferterhandlun¬
genwegenVergebungeinesTeilesder
nachdemeinenstädtischenPreisheitauf¬
lage1904fürdieJahre1904,1905u .1906
sicherzustellendenstädtischenkuntenAr¬
beitenundLieferungenam25 .26 .und27.
d .M.jedesmalum10Uhrvormittagsin
derVolksfalledesRathausesstat .Nunha¬
derMagistrateineweitereöffentliche
OfferterhandlungfürMontagden7 .Dezem¬
berausgeschrieben.DieseVerhandlungwird
ebenfallsum10Uhrvormittagsinder
kalt behalten werden .
bei dieser verhandlunggelangen
dieOffertefürErd -undBaumeister
Zimmermanns,Asphalteru .Zimmer¬
guterarbeiten ,EisenwarMaschinisten
beitenMöbelausgebogenemHolz ,Eisen¬
mobet ,hohenWerkzeuge,Wasche¬
dernisseundBuchdruckerarbeitenzu
EröffnungundVerlesung.

AbschlußderAktionbetreffsÜbernahme
derelektrischenStraßenbahneninden
städtischenBetrieb .UnterdemVorsitze
des Dr .Lagergelangtere¬
dieseAngelegenheitimRadtezurBe¬

lung zugezogenenMagistrats
Direktor Dr .MeischenStadtbauer
torBerger ,MagistratsratDr .Weiß
als Magistratsdeferent ,Stadtberbach¬
haltenhängundderDirektorder
städt .Sassenbahnen .Sager
GegenstandderVerhandlungenwaren
dieForderungen ,welchedieForma¬
GemeindeWienstädt .Straßenbahren1

an die See ge¬
schaft ,beiandieneueWienerPaar¬

GesellschaftinBezugaufdenZustandneh¬
benhat ,inwelchemdasStraßenbahn¬

samt Wagneru .sonstige
ZubehöraufGrundderBetriebster
einkommenzurückzustellenist ,ferner
wurdeauchdievorgeseheneÜbernahme
vonVerbrauchsmaterialienu .Referen¬
bestandteilenindieVerhandlungein¬
bezogen.Nachdemabzuschließenden
ÜbereinkommenhatdieGesellschaftbe¬
menu .halb an dieGemeinde
Wienstadt .StraßenbahneneinenBe¬
tag von400000 .dieNeuen¬
Trauer-GesellschafteinenStrag
von40000l .zuentrichtenferner
überlässtdie Firmadienen.
haltederGemeindeSiestadt.
StraßenbecherallejeneÜberschüsse
anMobilienWerkzeuge,Gerätschaf¬
tenWerkzeugeschenenUniformen

Stren¬
bahnunternehmenausderZeitihrer
Betriebsführungüberdievertragsmä¬
genstand hinaus vorhin
ohnebesonderesEntgeltinbeiläufi¬
genWerkevon70000fhingegen
leistet dieGemeindeSiestadtische
Straßenbahnen,aufalleseineForderun¬
genVerricht,welchesieandieGesell¬
schafteninBezugaufdieHerstellung
desnachihre Anschauungentsprechen
denZustandesderstädt .Straßen¬
bahnensamtRegennacku .sonstigem
Zubehörerhobenhat .DieWie¬
stadt .StraßenbahnenübernimmtdieVor¬
brauchsmaterialienu .Sienbestandteile
welchevonderFrauSiemersu .habe
angeführtwordenn,untergewissenBe¬
dingungen.VondemKaufschillingefür
die Versuchsmaterialienu .Schnee
standteileperca .1477. 629,wirdder
vonderFrauSiemeru .halbezu
leisten Betragvon400000l .abzu¬
gebracht,denhirnachverbleibendenRest

wirdderGemeindeWein,stadtStrafen
bahnenderGesellschaftbinnen,den
WochennachAuswechslungderSchluss
briefebeiderLanderbautzurZah¬
lunganweisen.DieAktiengesellschaft
Siemersu .haltebleibtmitihremAn¬
tragbiseinschließlich300umWort¬

NacheingehenderBeratung,anwel¬
chersicham2 .Junger ,fernerdie
v .Greber ,Raueru .Wilmann
besondersbeteiligtenu .beiwelcher
dieExpertenwiederholtGelegenheit
fandenAufklärungenzugeben,
wurdendie Ausgleichsantrageein¬
stimmigzumBeschlusseerhoben.Der
allen jenenStadtPunktionirenund
Beamten,welchesichbeidemAbschluß
derVerhandlungenbeteiligthaben

nachdenAnträgendesReferentener der Dank desGemeindetes
ausgeschrochenwerden.

NachtragsübereinkommenmitderAufro¬
BelgischenEisenbahnGesellschaftetc .
In der Gemeinderatssitzungvom7 .Mai
1901wurdeein Übereinkommenzwischen
derGemeinde,begenderKommissionfür
Verkehrsanlagenin ineinseits ,
der AusreichenEisenbahngesell¬
schaft ,der . k .Eisenbahnwe¬
AnhangundderSocietébelgede¬
cheminde fer anderweitsgeneh¬
migt ,wodurchdie seit deinen ,ob¬
schwebendenDifferenzenzwischen¬
senFaktorenbeseitigtwerdenu .ins¬
besondersdie GemeindeWieninden
BesitzderausgedehntenStraßenzuge
entlang der WienerVerbindungs¬
bahn ,des AsenbahnhofesinWien
u .desWienerNeustädterKanalsan
11 .Bezirkgelangt .DiesesÜbereinkom¬
warnamentlichfür dieEntwicklung
desBeziehesLandstraßevonhervor¬
genderBedeutungder habensich
dieErwartungen,dieandiesesÜberein¬



kommengeknüpftwurden,nichterfüllt ,
daseitensdes . k .Eisenbahn-Mini¬

steriumsdiehinsichtlichderAnhang¬
bahn,erforderlicheGenehmigungnochvorher

von der gehendenErfüllung
mehrererBedingungenabhängigge¬
machtwurde.Vorallemwürdeseiten
desEisenbahn-Ministeriums,dieReser¬
vierungeinerin dieGrundtraus¬
aktioneinzubeziehendenFlächefür
ZweckderErweiterungdesAspan¬
BahnhofesinWienverlangt .Diese

FörderungdesEisenbahn-Ministeriums
hattelangwirigeVerhandlungender
GemeindemitdengenanntenGesell¬
schaftenzurFolge ,welchenunmehr
vomMagistratezumAbschlußge¬
brachtwerden.InderheutigenStadt¬
ratssitzung ,welcherMagistratsratDr .
NüchternundStadtLaudirektorBerger
beigezogenwaren,legteM.Hörmann
denBerichthierübervor .DieAntragedes
Berichterstatters,welcheauchdirvonder
EisenbahnverwaltunginAussichtgenom¬
meineVerlegungderhaltestelteRe¬
wegder WienerVerbindungsbahn
zumGegenstandhaben ,wurdeein
stimmigangenommen.Esstehtzuer¬
warten ,dass vomEisenbahn .Win¬
steriumendlichdieGenehmigung.
diesesÜbereinkommenserfolgt ,so
des nunmehrmöglichwerden
wird ,diezurVerbindungderbeiden
bishergetreutenTeiledesBezirkes
Landstraßein Betrachtkommenden
Straßenzugedemallgemeinen,
chentlichenVerkehrzuübergeben

unddadurchdie baulicheEntwick¬
g desangrenzendenBezirksteils

zu fördern .DerGemeinderatwird
sichinseinernächstenSitzungmitdie¬
ser wichtigenAngelegenheitbefassen.

WienerStadt

Sitzungam18 .November.
VorsitzenderBem.v .Bürgeru .R.D.Pro.
M.Dr .BeiberichtetüberdenBe¬

triebderstädtischenSageimSachwald
pro1901u .1902u .bringtzurKenntnis,
daßdieseSage4 ProzentVerzin¬
sungs -undAmortisationsquotedes
Anlagekapitaleseinbringt .

M.Dr .Wesselsbeantragtgegen
denles desEisenbahn-Ministeriums
in Angelegenheitdes3 .und4 .Geleises
derWestbahnvonHütteldorfHackung
bis Purkersdorfdie Beschwerdean
denVerwaltungsgerichtshofeinzubrin¬
gen ,insofernemitdieserEntscheidung
dievonderGemeindeWienimeigenen
NamenerhobenenEinwendungen
betreffenddenöffentlichenStraßenver¬
kehrbei denKreuzungendesStra¬
senundBahnverkehrs,sowiedervon
ihr imNamenderVerkehrsanlegen¬
KommissionmitRücksichtaufdenSammel¬
KanalerhobenenEinwendungennicht
berücksichtigtwerden.(Aug.

Blank bringt zurKennt¬
nis ,daßfür denAufbaueines4 .
Stockwerkesimu .v .Landhauseder
Benützungskonsenserteiltwurde.

DieAnbringungvonRevisionsstegen
anderEisenkonstruktionderhohen
Brückeim1 .Bezirk ,undmitdem
Erfordernissevon915f 45genehmigt.

fürdienachmitternächtlicheBeleuch¬
lungjenerStettungsplätzeaufder
Ringstraße,vonwelcheninfolgeder
AusstellungderBogenlampen,die
ganzmächtigenGesammenentfernt
werden müssen ,wird dieAnbrin¬
gung von zwei Seitenormenmit
je einerGlühlampeandeninFrage
kommendenzwölfBogenangemessen
mit demKostenfordernissevon1566.

genehmen

M.OppenbergerbeantragtdieHerstellung
eines Fußbodensaus Asphaltcompri¬
meauf BetrauerlegeimTurnsaal
2 .Bez .Hereinplatz3miteinemKosten
erfordernissevon4000l .WegenVerge¬
bungderArbeitenist eineOfferter
handlungauszuschreiben.

M.Grünbeck,berichtetübereinOffert
betreffenddenVerkaufderRealität
HernalsVollbagasse3(Badrealität
andieGemeindeu .beantragtdasselbe

wegenzuhoheForderung(80000)
abzulehnen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Gottbau¬
er wirdeineOffertaufdiestädt .
Baustelle9 .Bez.Sechsschimmelgasses .Z.
1535wegenzu geringenAnbotes
( ca75 per imabgelehnt .

NacheinemRestratedesM.Zatzka
wird dem Wiener BeamtenBau¬
vereinedie Herstellungeiner 10m
breiten ,an denEckenmiteinem
Radiusvon8 abgrundetenför¬
nigenStraßeaufihrenGründenim
13 .BezahlLanzzwischenWeitinger¬
undGoblenzgasseuntergewissen
Begungengestattet .

Hauptrechnungsabschlußpro1902.
M.GrabelegteinderheutigenStadt¬
ratssitzungdenHauptrechnungsabschluß
derStadtWiensowiedieRechnungs¬
AbschlüssedesWienerBezirksschulfond,

desWienerLehrerpensionsfondsdes
Bürgerspital,BürgeradealleVer¬
sorgung ,Großarmenhaus-und
Johannesspital-Stiftungsfonderdes
35Millionen60Millionenund285
MillionenKronenAnlehensu .des
städtischenLagerhausesfürdasVerwal¬
tungsjahr1902vor .DerReferentgab
anderHandderbekanntenZiffernu.
datendienötigenAufklärungenu.

stelltezumSchlussfolgendeAntrage:1 )der
HauptrechnungsabschesüberdieEinnahme
u .Ausgabender Gemeinde,Wienin
Verwaltungsjahr1904andieRech¬

nungsabschlüsseder unter derVormel¬
lungderGemeindeWienstehenden
fondeundAnstellenmitAusnahme
derbereitsgenehmigtenRechnungsab¬
schlussederGeswerteundderElektrizi¬
tätswerkewerdengenehmigt .. )die

zuge von Ausge¬
Überschreibungen,nachdenAusweisen
derStadtbuchhaltungnocherforderlichen
Ergänzungskredita )zurGebarung
der Gemeindein deneinzelnenVer¬
wellungszweigen ,mit 669730

. )zuGebarungdesBürgerspitalson
desmit10100 ,c )zurGebarung
desallg .Versorgungsfondesmit34318
werdennachträglichausdenGebarungs¬
ergebnissenbewilligt .. )derBericht
desLagerhausdirektors,überdieGe¬
barungdesstädt .Lagerhauseswird
zurKenntnisgenommen,u .derMagistrat
beauftragt,überdieimstädt .Lage
HausenotwendigenReformenehestens
Berichtzuerstatten.. )dieVerpflegs¬
gebürenfürdieindenstädt .Verhör¬
gungshausenu .im Achtefürver¬
lassenKinderuntergebrachtenPfleg¬
lingeworden,in dembisherigen
Ausmaßeaufrechterhalten .. )Du
StiftplätzenStiftungsbezügebeim
JohannesspitalzuGroßarmenhaus .
Stiftungsfond werdenindem
bisherigenAusmaßaufrechterhalten
u dierutifikatzinsenzurDeckung,
derAusfallesanZinsenertragens
infolgederConvertierungderObliga¬
tionendereinheitlichenStaatsschuld
verwendet .DieAntragwurdenzum
Beschlusseerhoben.



10
dieVersicherungsgabenfürdiebeiderRathaus .Korrespondenz neuenZeiträtschmackwirdeinBe¬

WienerDienstbotenKrankenkassezuver¬ausRathaus Fol .1649 wegvon490gerJahrfestgesetzt
sicherndenDienstbotenpro1904wirdmitherausgeben,u .vorantenRedakteurK.Reg. dasvom2 .JatzkavorgelegtePro¬
2Stronenfestgesetzt.1Jahre Aren ,Donnerstag19 .Nov. jektfürdieEinrichtungderAußen¬

BeleuchtungdesneuenVersorgungs¬NacheinemBerichtederD.Gottbau¬WernerStadtrat hausesin Lanzmit36Gassammener wirdderVorlegungdesBezirks¬
Sitzungam19 .November wirdmiteinemKostenerfordernissewalkatastersimGemeindeausdes8.

VorsitzenderV.R .D.Neumayr von300fl genehmigt.begesvom2 .in das1 .Stockwerk
NacheinemBerichtedesTomola fürhellungvongenenSchrif¬zugestimmt.

werdenfürdieVerbesserungderBeleuch¬W.BurchlegtdasPrälimine,aufzugenfürdiebeidenKranken¬
tungderAbteilungderStadtebenin PavillonsimneuenVersorgungs¬derStadtPatronatskirchezuSt .Ploriren.
derinternationalengewerblichenund hausewerden351Kronen,bewilligt.in Matzensdorfpro1904vorden
wissenschaftlicherAusstellungdieKinder¬ fürdieam2 .Dezemberl .J .satt¬ermanenper424f 46xstehen
wollin Petersburg1790tenbewilligt. findendefeierlicheReihederGlockenAusgabenper840f 51entgegen.

DieVerlegungdesgewirklichenVor¬ fürdieKirchederneuenVerfor¬M.RisswegbeantragteinerVer¬
bereitungskursesRudolfsheimLehnergasse gungsanfallin LangwerdendiegrößerungderMannschaftsräumeder

andasneueSchulgebäudeFeuergasse erforderlichenKostenbewilligt.filialederStadtFeuermehrerfor¬
wirdieBenützungzweiLehrerin WesenbergerbeantragtdemVer¬zung
Rock und den Lehrer am3 . mirderKapitamderWienerdampfM.Braunbeantragtwegenhie¬Handt undDotterRock,wennderMitbenützungdesLehr¬ schiffahrts-GesellschaftinWen¬ferungderErhaltungu .Herstellung
gerin d .Stockwirdgenehmigt. derWegeinZentralfeshofesorender darüberRäumlichkeiteneinstädtischer

Tomolaberichtetfernerüberdas ungeflossenenKraftenundGehege¬StrombadunterdenvomMagistrat
AnsucheneinerReihevondefinitiven insoweitdieseMaterialesnichtschonaufgestelltenBedingungenzuVer¬katholischenReligionslehrerumVerab¬biszum31 .Dezember1909zurVerge¬zweckenzuüberlassen .AugsehungihrerLehepflichtungunter bunggelangtsind ,aufGrunddervom NacheinemBerichtedesM.Homolaa derSubstitutionskostenundbean¬MagistratevorgelegtenBedingnisseund wirddasWerkchen,derdeutscheSprach¬vonAnsuchenfolgezugeben BedarfausweiseeineOfferterhandlungunterrichtindenVolks-undBürger

nissendieGesuchtellersichver¬ ausgeschreibenAug. schulevonDr .FranzWillmannfürdererwachsendeRegentschä¬NacheinemBerichtedesM.Heitmanndie 38JahrbibliothekendergenausEigenenzubezahlen. wirdderAbleitungderRealitätbey. VolkundBürgerschulenangekauf¬KlarderGemeinde,daßin stiftigstediederZieglergassenach deren Ansuchenum auch2Baustellenzugestimmt . sie eineMonumentorumdersichtderSubsitionskostennichtmehr nachdemBerichtendesMesse RadtrathatnacheinemBerichtedeszugebenkönne .DemAntragwird wirddiejüngstvorgenommeneWahlvon M.Heitmannbeschlossen,demGemein¬
zugestimmt Anratenfür denBezirkMaria, dealszuempfehlen,zurErinnerungdieAnschaffungvonderBroschhilfbestätigt andenJ .1895verstorbenenMöllerHansAngel ,dieSachenstlere derAbteilungderRealitätbelegetter GeorgKellermannRitterdesfürdieSchulerbibliothekjederBürger¬Gungendorferstraffeund1aufjenerKellermannschenKinderPavillonguteinje 1Exemplarenwirdbe¬ Bettensiezugestimmt. einen Monumentenbrunnenam

willigt EineVersicherstellungenaufdem Bezirkzuerrichten.DerselbenholtauchNocheinemBerichtedesW.GrabeGründenderehemaligenGangendorfer¬demPlatzevonderNeigungdenfürdieReparaturderDampfKasernewerden150rbewilligt . VersichtundSchottenhofgasseerrichteschutzederfreiwilligenVermehrhiezu fürdenKrammenbrauchfürdieWetter, werdendieGemeindesoll 30krkomenbewilligt er besichtungderKühlanlageumsie diesenZweckvomvon



welche 5000 er¬
lerischausgestelletenBrunnenselbst
und5000Kronenaufdiefundierung
desBaumesbezw.dieAusgestaltung
desPlatzeszuenthaltenhätten.DieAuf¬
stellungdesBrunnenssollimHerbst
dernächstenJahreserfolgen.

diePapierhändlerbeimStatthalter.
UnterderFührungdesReichsratsab¬
geordnetenDr .Heiligererschienheute
eine Deputationder WienerPapier¬
händler-Genossenschaftbestehendaus
demVorsteherUntensteineru .dem
VorsteherStellvertreterSiedl ,um
demselbendieWünschederPapier¬
ländler,welchebereitsimschriftlichen
WegederStatthaltereiseitensder
Genossenschaftübermitteltwurden ,vor¬

zubringen.DerStatthalterempfieng
dieDeputationaufdasfreundlichste
informiertesicheingehend,überdie

bezüglichengewerblichenVerhältnisse
u .erklärtedievorgebrachtenWünsche
hunlichstberücksichtigenzuwollen.

hin

RemunerierungdieSicherheitswache.
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
M .KannfürRemunerirung
derjenigenOrganederk .k .Sicherheits¬
mache,welchesichi .J .1902imöffentli¬
chenRettungswesen,besondershervor¬
getanhabenu .welchein demvonder
Polizei -DirektionübermitteltenVer¬

Zeichnisseangeführtsind ,4000Kronen
bewilligt.DieserBetragist derk .k.
Polizei -DirektionbehufsVerteilung
andieGenanntenzuübergeben.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtedesM.
Heitmann,dievonderFinaSiemens

als 2 Stück ge¬
wegen aller um denPa¬
preisvon16325Kronenzuübernehmen.

dieReparaturundAdaptirungdieser
WegendurchdieDirektionderstädt.
StraßenbahnenineigenerRegie,werden
47700Stronenbewilligt.

Hauptvoranschlagpro1904.
InderheutigenSitzungdesStadtrates
legteM.habedenHauptvoranschlag
derGemeindeWienpro1904vor .Der
BeratungwarenzugezogenMagistrats¬
DirektorDr.Weiskirchner,Stadtoberbuch.
halterGang,StadtbuchhalterChristian
undMagistratsreferentMagistrats¬
SekretärderMay.Nacheinemapos¬
desReferentenwurdesofortindie
Spezieldebatteeingegangen.BeiRubrik
3 ,Post,Beitragder . k.Postu .Telegra¬

phen-DirektionfürdieÜberwachung
der TabellegungenwurdeüberAnre¬
gungdesBürgermeistersdieResolution
geführt .DasStadtbauamtwirdaufge¬
fordert ,dieArbeitenbeiLegungder
RabelseitensderPost -u .Telegraphen.
Direktionaufsstrengstezuüberma¬
chenu .dafürSorgezutragenn ,daß
desPflasterstetsehestenswieder
in ordnungsmäßigenStandgesetzt
werde .EsRubrik ,Augenscheins
lagenwurdeüberAnregungdes
M.Bielolarekbeschlossen ,dem
MagistratediebestehendeWeisung,
wonachdieLokal-Kommissionenmög¬
lichstanNachmittagenabgehalten
werdenmögen ,zustrengsten
DarnachhaltunginErinnerungzubrin¬
genAdRubrikInEintritt .
und Garderobegebenausdem
BesuchdeshistorischenMuseumsder
StadtWienwurdeüberAntragdes
M.Bielostarkbeschlossenn,denEin¬

tritt füralleTagefreizugeben.
beiRubrikwirddieBeratung

wegenvorgerückterStundeabgebrochen.
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WienerStadtrat
Sitzungam20 .November.

VorsitzenderH .B .d .Neumann.
M.D.Wesselslegtdieerforderlichen

Reversevor ,welcheanlässlichderUnter¬
fahrungderSchleppeleisederStaats¬
eisenbahn-GesellschaftimWerkhof,der
beidenZentralenderstädtischenEltter¬
zitätswerkeinSimmeringmitKabellei¬
lungenausgestellt werdenmüssen.
DiebeidenZentralensollendurch
Nabelleitungenverbundenwerden
umsichimBedarfsfallgegenseitig
unterstützenzu können ,bezw .um
einander ,als Reserve zudienen .
DieReverswerdengenehmigt.

der Abteilungder RealitätWährung
Gantzgasse158auf2Baustellenwird
untergewissenBedingungenzugestimm¬

demSr .freiwilligenRettungs¬
Institut wird zur Abhaltungvon
unentgeltlichenSamariterkursen
derTurnsaalderSchule .WährungSchul¬
gasse19 .unterdenüblichenBeden¬
gungenüberlassen .
NacheinemBerichtedesM.Dr.
kenn wird die Vermehrungdes
Wartepersonalesimstadt .Verhör¬
gungshausezu Mauerbachumzwi¬

Krankenwärterinnengenehmigt
be¬

lung einer besserenWasservirku¬
lationdennächstderSchuleinder
setzendorfstehendenAuslauf
brunnenauf denhöchstenPunkt
dieserStraßenächstderFerngasse
zuversetzen .Fernersei zurVersor¬
gungder Wohnhäuserin derFeld¬
KellergassezwischenBergheidengasse

undNr .58mitHochzuellenwasser
ein 340mlangerRohstrangmit
einemKostenerfordernissevon3800

nen
einzulegen .Aug .

hauptvoranschlagzu1904heutewurde
imStadtratdieBeratungdesHauptver¬
anschlagesderStadtWienfürdasJahr
1904fortgesetzt.DieGruppI .Steuer¬
wesenwurdeohneVeränderungan¬
genommen.Beider Gruppe .Ge¬
meindevermögen,u .zw .beiBeratung
desSchulbauteraliminares ,bean¬
tragt M .RissarienbehufsHebung
einesSchulbauplatzesin derGegend
der AntonscheUnterhandlungen
einzuleiten .DieserAntragwirdan¬
genommen.W.Buschbeantragt
zurErbauungeinestraktesfüreine
bewaltsschule inAltmannsdorf ,
KlestplatzeinenBetragvon80000f
alsersteBauraleeinzusetzen.M.
WesselbeantragtfürdiesenZweck
500fl zuvotiren.DerAntragauch
wirdmit der ModifikationWessel,
angenommen .Hatzkabeantragt
für einenZubauzumSchulgebäude
hitzigerHauptstraße166100000R.u.
fürdieErbauungeinerSchuleinBeei¬

wesen auf des Re¬
tät 300000l .einzustellen .V .Rauer
unterstütztdiesenAntrag .M .Brann,
es beantragtfür die SchuleinBei¬
lensee380000l .zubewilligen .Be¬
richterstatterM.habebeantragteinen
Betragvon100000fl fürdieSchul¬
in Breitenseeeinzustellen .Eswird
beschlossen ,fürdenZubauinder
hitzigeHauptstraße166keinen
Betrageinzustellenu .fürdieSchul¬
in Beleicher100000f .zubewilli¬
gen .S .Oppenbergerbeantragt
für denBaueinesAmtshausesin
2 .Bezirk200000R .einzustellen.

10
M .Heitmannbeantragtfürden
Baueines AmtshausesimBezirk
100000f .zu bewilligen .Über¬
tagdesBürgermeistersDr .Bürger
wirdbeschlossen,fürdenBarneuer
Amtshäuser350000fl .einzustellen
DerMagistratwirdbeauftragt ,aber
denBauneuerAmtshäuserein¬
Programmvorzulegen.– DieVoran¬
schlägederstädtischenwecke,Ele¬
trizitätswerkeundderStraßenbahnen
werdennachlängerereingehender
DebattenachdenangesetztenBetragen
genehmigt.DieübrigenPositionen
der GruppewerdenohneAbän¬
derunggenehmigtu .dieBeratung
daraufverlegt .
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NeueDienstvermittlungsstellen.Außer
denbereitsindenBezirkenderStadt,
Leopoldstadt,Landstrass,Maria,Si¬
merung,Rudolfsheim,fünfhausOtte,
ring ,hernals,Döblingu .BrigittentenstädtischenDienstver¬
stellen,werdenimLaufedernächsten
WochenfolgendeDienstvermittlungsstellen
eröffnet:Alsergrund,Fuchschulergasse
3favorisenEigenplatz,Meidling
Hauptstraße68undHitzigAn¬
Platz2 .

SitzungenimRathause.DerGemeinde,
inderkommendenWochekeine
Sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag,Mittwoch,Donnerstagu .Pring
zehnUhrVormittagssat¬

KaiserFranzJosefStiftung.In
dasCuratoriumderKaiserFranz
KopfStiftungzurUnterstützungdes
Kleingewerbesineinwerdenin
diegestrigenGemeinderatssitzungsol¬
gendeGemeinderategewest.Schönerheiter ,Oppenberger,Dr .Perger,
PunschundSehli¬

MariaJosephium.Montagvormit¬
tags10UhrfindetdiefeierlicheEin¬
hungundEröffnungderKrippeunddesKindergartenMariaJose¬
pium in lasse 28 .MitderErrichtungderKrippeunddes

KindergartenshatderVereinzur
haltung deseinenweiterenSchrittinderErfül¬
lungseinesProgrammsgemacht.

IndemWöchnerinnenheim ,welches
indemselbenHausuntergebrachtist ,
habenimlaufendenJahrmehrals
900WöchnerinnenAufnahmegefunden
sinddortverpflegt,undzumTeilunter
stütztworden.DieimHauseunterge¬
brachteTagesheimstättedesVereines
Kinderschulzstationenbeherbergtetäglich
durchschnittlich70Kinder.Derneueröffnete
KindergartenistfürdieAufnahmevon
ca .80Kindernberechnetu .inder
Krippekönnen30bis40Kinder
untergebrachtwerden.

GoldeneHochzeit.InderNeulerchen,
FelderPfarrkirchefandheutevormit,
lagselfUhrdiegoldeneHochzeits,des Ka¬
Riegerstatt .DerBräutigamstehtin
74 ,dieJubelbrautim73 .Lebensjahr.
KarlRiegeristeingelernterPreisen¬
schneideru .warstetsalsGehilfebeschäf¬
ligt .Vonden7KinderndesZubelpaares
sindnoch4 amLeben .Dasbe¬
ziehteinekleinePfründe.DerFeier¬
wohntenbei die Gemeindetan¬
FranzGraf ,Güter ,Gelink ,Ma¬
reschundNicolade,Bezirksvorsteher
hofingermitdenBezirksratenKauf¬
mann ,PristineundRamarter
derObmanndesArmenatesBezirks¬
RohrtemitzahlreichenMitgliederndes
Armeninstitutes ,MagistratsratAsperger,
BernKanzeleiterauscht .
DiekirchlicheZermonienahmPfarrer
Langvor ,welcherandesHebelpaar
eineäußerstherzlich,liefergreifende
Ansprachehieltu .danndasdem
anstimmte,worauferdenSegenmit
demAllerheiligschenerteilte.Nachder

kirchlichenZermonie,überbrachteder
VorstanddesgemeinderätlichenPräsi-¬
dialbureausObermagistratsratAppel,
inVertretungdesBürgermeisters,vor¬
infolgeseinesUnwohlseinsverhindert
war ,anderFeierteilzunehmen ,
dieGlückwünschedesBürgermeisters
u .dasüblicheEhrengeschenkderGe¬
meinde .NamensderBezirksver¬
tretunggratulierte,dannBezirks¬
vorsteherHofinger.Namensder
OrtsgruppedesChristlichenWiener
Frauenbundes,überreichtedieVor¬
sitzendeFrl .RohatmitdenHerz.
lichstenGlückwünscheneinEhren¬

geschenk.
DieÜberbrückungderVerbindungs¬

bahnimZugederKleisgasseWorte
vormittags9Uhr ,wirddervonder
GemeindeneuerbauteGestegüberdieVerbindungsbahnam3 .Bezirkim
ZugederKleisefeierlicheröffnetwerden.MitderErbauungdiesesRegel
ist einemlanggehegtenWunschentspro¬
chenu .wird ,einemschwerempfin¬
denenBedürfnisse,derBevölkerung
des3 .Bezirkesabgeholfen,welcher
durchdie Verbindungsbahninzwi¬
Teilezerschnittenwird .DieErbauung
desKleissigesbotausdemGrunde
besondereSchwierigkeiten,weilhiebei
durchausnichtderGemeindegehör¬
gerGrundin Anspruchgenommen
werdenmußte .DieVerhandlungen
mitdeneinzelnenGrundbesitzern,
zudenensowohlPrivatewieauch
die Eisenbahnen ,dieAr¬
BelgischeEisenbahn-Gesellschaft,dieWie¬
nerBaugeselschaftdieStaatsbahndirek¬
tionetc .gehören,zogensichaußeror¬

drolligindieLänge,sodassvondenerste
Stadtratsbeschlusse,welcherprinzipielldie
ErbauungeinesGesegesanjenerStelle
anordnete( 22 .Mai1900bis zurVer¬
nahmederBelastungsprobe ,u .Erleidung
derBenützungskonsenses( 13 .November
1903 )wolle3Jahreverstrichen.
der Reghat eine Spannweitevon
25Meterundeine Breitevon35
Meter .DieEisenkonstruktionsammt
vonderFirmaAlbertMildeu .könig.
dieStammtzarbeitenführteLog.
Schäfteraus .MitderBauleitung
warBauratKindermann ,beymBau¬
inspektorStrößerbetraut .Der
TagüberbrücktdieVerbindungsbahnin
einerHöhevon63überdemBahn¬
geleise ,undvon45müberdem
Straßenreau .AufderReinwegseite
ist eineeinamigeSiegeangebracht;
diezweiteAbgangsstiegeaufder
Gegenseiteist Doppelarungkonstruirt.
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ZurFragederUmformierungder
städtischenBeamtenschaft.DerVerein¬
der Beamtender Stadt Wienhateine
Eingabebetreffend dieUniformierung
der städtischen Beamtenandie
Magistrats-Directionüberreicht .Das
eingehendmotivierteElaboratistvon
einem Komite vorbereitet worden ,

demdie HerrenMagistratssitet
2 .Hausch,KommissärDr .Benischund
SteuermatsoffizialRangelbergerange¬
hören .In der Eingabewirddarauf

hingewichen,dasjeneVoraussetzun¬
gen ,welchefür die Gewährungeines
Dienstkleidesan dieStaatsbeamten
gesprochenhaben ,in erhöhtemMasse
bei derstädtischenBeamtenschaftgege¬

bensind ,denndiesetritt ,wiekeinean¬
derBeamtenschaftin denanReichs¬
rate vortretenenKönigreichenu .Lan¬
dern in unmittelbaren Verkehrmit¬
einer WillionenBevölkerungauf
allenGebietendesleglichenLebens¬
Essei nichtzubezweifeln,dasinder
großenMehrzahlderFälle ,wostädti¬
scheundandereBeamtebeikommissio¬
vellenVerhandlungenzusammentreten,
desDienstkleidder städtischenBe¬
ten nicht nur derenpersönliches
Auftreten ,auf das Wirksamsteim
terstützen ,sondernauchdemvon
ihnenVorgebrachteneineerhöhte
Autorität verleihen wurde .Dasgelte
auchfürjeneFälle ,in denender
städtischeBeamte,wiez .B .beiden
gestreichenVersammlungenderGenossen¬
schäftenundgenossenschaftlichenFasti¬

tutionenderHilfskassen ,beiden
verschiedenartigenWahlhandlungen
Stellungs-Commissionen,Kontrollver¬
sammlungen,freiwilligen ,u .execu¬te .

einenFeilbietungenalsbehördliches
Organzuintervenierenhat .Bemer¬
kenswertist ,dassbisin dieMittedes
vorigenJahrhunderts ,diestädtischen
Beamteninformiert warenu .auch

heithaben ,die BeamtenderBerufsteuer¬
wehr ,desStadtbauans( beige¬
wissenDienstleistungen),desAhl¬
undVerkhausesu .derstädtische,
Gesangenhaus-Inspektoreigen¬
Umform.AuchimGemeinderatist
die Frageder Uniformierungder
stadtischenBeamtenschaftwiederholt,

zur Sprachegelangt ,R .Bernet
brachtei .J .1890einediesbezügliche
Interpellationein ,u .G .Pastor
beantragte i .J .1897gleich
zeitigmitderdamalsbevorstehenden
ReorganisierungdesMagistratsdie
Uniformierungder Beamtenin
Erwägungzu ziehen .DieEingabe
schließtmitfolgendenAnträgen.Für
die städtischenBeamtenwirdeine
Uniformeingeführt;dieselbensind
berechtigt,dieihrerRangklasseent¬
sprechendeUniformin u .außer¬
Dienstzutragen .IminternenDienst¬
Parteienverkehr,u .s . . )sinddiesel¬
benverpflichtet,dievorschriftsmäßige
BluseundKappezu tragen .Die
bezüglichenAuslassungskostendieses
Kleidungsstückes,hatjederBeamte
aus eigenemzu bestreiten .Die
Uniformist ähnlichjenerderk .k .
Staatsbeamten,statt desSabelswird
jedocheinJegeneingeführt .Injenen
Fällen ,in denenderBürgermeister
als oberstenChefdesMagistratus
des Tagender vollen Uniformvor¬

zuschreibenfindet ,hatdieGemeinde
dieAnschaffungskostenzubestreiten.
Esist dieGründungeinerstädtischen
UniformierungskasseinErwägung
zu ziehen .die LeitungdesKlubs
derstädtischenKonzeptbeamten
stehtdiesenAnträgensympathisch

gegenüber.
die städtischenIndustor -undVerkehrs

unternehmungen .ImVoranschlagin satt¬

für dasJahr1904eingestelltan¬
nahmenaus den städtischenGe¬
werken ,2079 . 490k aus den
städtischenElektrizitätswerken ,1542,030
, von den städtischenStraßenbahnenaufordentliches
1650 . 000f Ausgabensind prä¬
liminiert für denBaueinerWasser¬
gesanstalt ,200000k ,für dieEr¬
weiterungderstädt .Elektrizitäts¬
werte 4239860 .DieEinnehmen
aus demBetrieb desRathenstellers
für mit 888 . 320k ,dieAusgaben
mit657 .340kveranschlagt.

ErnenungvonstädtischenDiener .Da
StadtrathatnacheinemBerichtedesK .B.
Dr .Neumayerzu RatsdienernLudwig
Fischer ,FranzSchwarz,JosefBergauer

undFranzKnauszuAmtsdienern
der TelegraphistenLudwigArnold ,den
LöschmeisterAntonSchenkel ,den
Druckerder lithographischenPresse
FranzHanzliczek,dieAushilfsdiener
Rudolf ,Gärtner und KartSasel
u .denHausdienerFranzGöschel¬
bauer ernannt .

SchulbautenimJahr1904fürden
BauvonSchulenimkommendenhef¬
und 2,48580 Kronenveranschlagt .
hievoneinfallen ,auf dieDoppitalts¬
undBürgerschuleamSterneckplatz
60000Rt ,füreineMädchenBürgerschul¬

in derOberenAugartenstraße58als
ErsatzbaufürdieaufzulassendeSchule
GroßePfarrgasse13120000für
denZubeneinesTurnsaalesimSchul¬
Hause3 Leopoldsgasse10000für
den Bau einer Knebenvolks -und
Bürgerschulein Kaisermühlen265900
2 ,für eineVortsschuleinErdberg
130000l .für einenTurnseelbarin
derGrungasse14im5 .Bez .25000f
für denAusbaudesSchulgebäudes
im10 .Bezirk ,Schrankenbergasse
30000l .für dieDoppelvolksschule
in der Gegendder GallenundSonn¬
leitnergasse150. 000,für dieEr¬
weiterungdes Schulhausesinder
Brauchübergasseim11 .Bezirk,130000f,
für eineKnabenvolksschuleinAltmans
dorf50000l .füreineSchuleinBreiten¬
ser100000l .fürdieDoppelvolksschule
in derRauergasse3 inRudolfsheim
50000l .fürdieDoppelvolks-u .Bürger¬
schuleamLootzingplatz400000.
füreinenErsatzbar ,anStelledesallen
Schulgebäudein derRosinau .Viktoria¬
gasseim15 .Bezirk165000l .fürden
Ankaufder RealitätFriesgasse10zu
einemErsatzbaufür dasSchulgebäude
einderHerklotzgasseim15 .Bezirk
76000M,für eineDoppelvoltschul¬
in der Gegendder Sandleitenund
Wilhelminenstraße330000 ,für
die Doppelvolks-undBürgerschulein
derRedtenbacheru .Lienfeldergasse
im17 .Bezirk100000l .fürdie
DoppelvoltsschuleinderHeizingergasse
von18 .Bezirk40000für dieDoch¬
helvoltsschuleindersog .Krimmin
Döbling30000l .für dieVolksschule
amLeipzigerplatz,am20 .Bezirk
50000 kronen .
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EröffnungdesKleistlege .Heutevor¬
mittag- 9UhrfanddieEröffnungdes
die VerbindungsbahnimZugeder¬
KleisgasseüberbrückendenGestagesstatt
derselbewarausdiesemAnlassefestlich
dekoriertu .belegtu .städtischeGele¬
dienerinGelehattendaselbstAufstel¬
lunggenommen.ZurEröffnungwaren
erschienenPolizepräsidentRitterv.
habedieK .HörmannDienst¬
Dr .Klotzberg,MayoderMaleru .
Platter ,BezirksvorsteherSpitaler
mitdemVorsteherStellvertreter
Wenzlu .dervollzähtigenBezirks¬
vertretung,MagistratsdirektorDr.
Weiskirchner,ObermagistratsratAppel,
StadtbaudirektorBerger ,Magistratsrat
WilinekBaurKindermannBau¬u .Jäger ,inspektorStroßner,PolizeiratMüchler,
BezirksschulinspektorHomolatsch,einVer¬
tretungderReinigenTabaksabrik
HerrFritsch,vonder. k.Stadtbahr¬DirektionInspektorKlaud ,inVer¬
tretungdenAuftrobelgischenEisen
bahn-GesellschaftOberIngenieur
Glas ,BaudirektorBodevon

derAmonBaugesellschaft ,Inhaber
derFirmaAlbertMildeu .ko¬könte
HerrKurzetc .Dom.Bürgerhat
infolgeseinesUnwohlseins,u .wegen
desschlechtenVettersanderFeier¬
nichtteilnehmen.IndessenVertre¬lungbegrüßteBezirksvorsteherL.Abg.
Spitaler,dieerschienenenfestgeste¬
besprachdieWichtigkeitu .Notwen
digkeitdieserÜberbrückungu .führt
aus ,dasAllerdingsderWünsche

derBevölkerungeinefahrbare
Brüchtegewesenwäre ,daßdieseben
nichtmöglichgewesenwäre ,dadie
GemeindeaufeigeneKostendes
NiveaudesBahngeleisestiefergelegt
werden müste .Manmüstesich
deshalbmitdemVorhandenen
begnügen,derBezirksvorsteher
ersuchte,danndiefestgäste ,den
Wegzubegehenu .ihndamitder
öffentlichkeitzuübergeben.
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Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
Bezirkesist haltdonnerstagden
2 .d .vierUhrnachmittagseineöffent¬
licheSitzungab¬

Pensionirung.Magistratssecretär
GustavPleichmannu .Magistratsober¬
KomisterDr .RitterBudehabenund
ihreVersetzungindenlebendenRuhe,
standangesucht.

Wärmeren.DieWärmenstuben
der Wien¬

keitsvereines,wurdeninderZeitvom
15 .bis20 .d .von11380Männern
10298Frauenund29739Kindern
aufgesucht.AllediesePersonenwur¬
denunentgeltlichmitSuppeund
Brotbeteilt .

EmpfangimRathause.DieTeilneh¬merandemKongressederKleidernacher
OsterreichwerdenamMitwochden
2 .Dezember,vierUhrnachmittagin
denGesträumendesRathausesvon
derGemeinsvertretungempfangen

werden.
Todesfall.Gestern(Montag)starbin

Marschau,imhohenAltervon8Jahren
FrauBarbaraPistor ,dieMutterder
bekanntenHefenkünstlerinFrauJuli
MohrePistorFrauPistorwareine
Schwester,daserstvorJahresfristverstor¬WienerbenVolksgängersAntonStockel
folgtejungverheiratetihremGatten,
derals HenkünstlerausKa¬
PaternachVorschauberufenwurde
vor5 Jahrendahinhat ,das
künfte

machthätte,gingihrvorfangeihm
nach54jährigerglücklicherEheinden

Todvoraus .

Subventionen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.D.Freun¬
fürHumanitär.ZweckenachstehendeSub¬
ventionenbewilligtdemFrauen¬
WohltätigkeitsvereinfürWienundUm¬
gebung500fl ,demMariaElisabethen¬
Verein400M,demVereinderstädt¬
Rats -undAmtsdiener200M,dem
VereinvomH.Licenzv .Paul2000fl ,
demVereinzurErrichtungu .Erhaltung
der1 .WienerSuppenundbeiAnstalt
1000f ,demWerkdesH .Johannes
ProwiscusRegis200fl ,demRiemer
WolthätigkeitsvereinfürHause400fl ,derAltersversorgungskassades
VereinesfürKindergarten,und
KinderbewahranstalteninOsterreich¬
200fl ,demMathildenheim,beiSt .Stefan
ob Leben200l .demVereinzur
UnterstützungmittelloserTaubstummer
Schulkinder400M ,demApla¬
derWienerUniversität800l .dem
ComiterfürStudentenkomnik,
derLectoriumzurErhaltungund
Verwaltungder mensaacademica
1000l .demPfortfürbedürfti¬
geGymnasialundRealschüler600l .demPhilosophen-Unterstützung
vereinanderUniversität,100M,

Unter¬
stützungdürftigeru .würdigerStudie¬
render100f demUnterstützungvereinanderAkademiederbildenden
künfte200fl ,demVerbandederu .
Berichtskrankenkassen600fl ,dem
VereinzurPflegekonnterStudierender
200,demMittagstischderWienerKunst¬
genverbeschüler,500M,demUntersu¬
zugernfürdürftigeu .würdige
HerrderRechte100demWerk

desHl .PhilipderBett ,ha¬
menfür 100M ,demFrauen
VoltätigkeitsvereinderdenStadt

100 demKranken¬
tzungsvereinderGeschäfts-u .Fabri¬
dienen100M,demWienerWärme,
stuben -undWolttätigkeitsverein¬
4000l .demmultieren200l .
demBezirksvollst des
VoltätigkeitsvereinesfürWienu.
Umgebung100 ,demFrauen¬
Woltätigkeitsmannim3 .Bezirk
100 ,der Marien-Anstaltinder
KongregationderTochterdergöttlichenLiebe200f demAlleinfür
Obdachlose6000demFrauen¬
WoltätigkeitsvereinWiedenbot,
demKrankenvereinderUnwelcher
u .UnterlehrerinnenWien100M,
demVereinzurUnterstützungdurfti¬
geru .würdigerHöreranderLehn¬
schenHochschule400M,demRathh.
ArbeitervereinfürNiederösterreich
100 ,denBlinden ,Unterstü¬
tungen für 1 .d .200 ,
demVerbandderGenossenschafts¬
Krankenkassenu .deralleArbeiter¬
krankenundUnterstützungskasse
2000f demUnterstützungsverein¬
fürGeniedesJ .Bezirkes400r ,
demFrauenWolletigkeitsvereinfür
WienundUmgebungdesPfarrbe¬
zirkesAltkirchenfeld100fl ,dem
Christl.HausbesorgerundPortier¬

VereinfürS .d .100f demFrauen¬
VoltätigkeitsvereinfürWienu .
Umgebungbeitsvereinveruben¬
100M ,demWienerTaubstummen
Unterstützungsverin ,dem
HilfsvereinfürFehrmädchenu.
jugendlicheArbeiterinnen100l .
demUnterstützungsvereinfüraus
derHaftentlassenin familienvon
verhafteten300f demFraue

WollingkeitsvereinfürWienu.
UmgebungBezirksabteilunghofestadt.
100l .demUnterstützungsverein¬
Kollegialitätfürhilfsbedürftige
ehemaligeZöglingedesWeisenhause
200M,demS .Josefv .Grimatha¬
Verein1000f demFrauenWolte,
tigkeitsvereinfürWienundUm¬
gebung,BezirksteilRossel100,
demMedizinischenUnterstützungs¬
verein an der Universität 100f
demVereinderkatholischenArbei¬
terinnen600fl ,demMateradmira¬
bilis -Verein400M,demKomiteder
S .Vincenz-KonferenzSt .Johannv.
undSt .AntonvonPodenim10 .Be.
500zurHerstellungeinerUm¬
annungdesKinderspielletzes
fürdasTagesheim,demTheresien
VereinzumSchutzejungerverwister
Mädchen100M,derSchüleradedes
Karl LudwigGymnasium12 .
Bez .100f demKathol .Frauen
Woltätigkeitsverein,Seindorf200
demKathol.FrauenWoltätigkeits¬
vereinzufür300fl ,dem15 .
600 ,derKongregationderFrommen
ArbeitervomH .JosefTalanz
vonder MutterGottes300r ,
demVereinzurUnterstützunghilft .
bedürftigerSchülerdesStaatsge¬
siumsim17 .Bezirk250 ,den
FrauenWoltätigkeitsvereinfürdie
undUmgebungBezirkWährung100f
demZweigerenfürden16bis19.
Bezirkdesösterr.patriotischenHilfe¬
vereines,zugleichLandes-u .Frauen¬
HilfsvereinesvomRotenKreuzfür
M .F .300fl ,demKreisenschim
18 .et 1000 ,demHausder
Barmherzigkeitim18 .Bez.2000r ,dem
Unterstützungsvereinfürdürftige
u .würdigeHerrndieHochschulefür



Bodenkultur200M,demVerein¬
ChristlicherArm ,40 ,demBlinden¬

heimVereinin Werk ,200M ,dem
ist ung .HilfsvereinAustriain
Breslau,60f ,demöst .ung .Hilfsver¬
einin Moskau60k ,demöst .ung.
Hilfsvereinin Passau120t ,dem
6 .ung .HilfsvereinenVerüber
60 ,demu .v .Sträflingsfürsorge
VereinKreisa .d .donau200
demUnterstützungsvereinder
Deutsch-OsterreicherinDresden600,

demVereinSidmarkinGraz
1000k ,derGesellschaftvomBlauen
Kreuz400 ,der Krankenunterstü¬
tzungskasseCollegialität ,500R.
NachBerichtendes Grabwurde
demu .d .Gewerbevereinefürdaslehn¬
logischeGewerbemuseum ,eineSubven¬
tionvon6000R .demKreuzernin,
zurUnterstützungvonGewerbsleuten
eine Subventionvon800fr1903

bewilligt.

EineForderungderGemeindeWien
an DirektorMüller-Guttenbrunn,
In derheutigenSitzungdesTodtretes
berichteteM .D .Wesselsübereine
BeschwerdedesfrüherenDirektorsdes
Kaiser-Jubiläums-StadttheatersMüller¬
GuttenbrunngegendieerfolgteEin¬
treibungdesnachihmrückständigen
Betragesvon4942f 60anläßlichder
LieferungelektrischenStromesfürdas
TheaterbeidemderzeitigenPächter
desselben.AufGrunddesmitdem
TheatervereineabgeschlossenenBeleuch¬
lungsvertrages,erscheine,derVerein¬
gegenüberderGemeindealsSchuldner
undder jeweiligeTheaterdirektorals
signalundZahler .AufdasVerhält¬
nis unddieAnsprüchedesneuen

gegenüberdemfrüherenDirektorhabe
dieGemeindediesfallsgarnichtein¬
zugehen .DerReferentwieferner
aufdie bereitserfolgteKonkurses ,
öffnungüberdasVermögenMüller.
Guttenbrunn,undaufdiegroßen
Benefigehin ,welchedieGemeinde
demDirektorMüller-Guttenbrunn,
oft ,insbesondersaberbeiÜber¬
nahmeseines Theaterfundusum
denBarbetragvon200000R .hat
angedeihenlassen .DerBerichter¬
stetter beantragt ,ausdemeingangs
dargestelltenGesichtspunkte,dieAb¬
lehnungderBeschwerdeunddesAnsu¬
chesumVerzichtleistungaufjene
ForderungfürdieelektrischeKroni¬
lieferung .DemAntragewurde

zugestimmt.
WienerStadtrat .
Sitzungam24 .November.
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer

M .habebringt zurKenntnis ,
daßderErfordernisanErhaltungsbeiträ¬
genfür erwachsenearmePersonen
gegenüberdemPräliminaransatz¬
von3573 .800mitRücksichtaufdie
RückwirkungderHeimatsnovelle
bedeutendzugenommenhat .DieAnzahl

derErhaltungsträgesiegvon26066
mitEndedesder 1907auf 28266in
denerstennenMonatendeslaufen¬
denJahres .DerReferentbeantragt
demnacheinenZuschußskreditvon
296 .200fürdaslaufendeJahrzu
bewilligen.FernerseiumdasAn¬
wachsenderperiodischenUnterstützun¬
genhintanzuhalten,dieArmeninsti¬
tute anzuweisen ,mit deraller¬
größtenRigorositätvorzugehen
u .dieErhebungenmitdergrößten
Genauigkeitzupflegen .(Aug.

Blatt beantragt be¬
VereineKinderschutzstationenzurAb¬
haltungeinerWeihnachtsfeieram
19 .Dezemberl . . ,eventuelleiner
ProbeamVortagedenFestsaalu .
dieVolksfalledesneuenRathauses
samtNebenräumenzuüberlassen
u .dieerforderlicheBeleuchtungsowie
die gartische Dekorationunent¬
geltlichbeizustellen .Außerdem
sei demVereinzudiesemZweit
einBeitragvon1000l .zubewilli¬
gen .( Aug .

DieHerstellungeinesAsphaltbrot.
tors anParkeringzwischenNr .6 .
und10 wirdgenehmigt.

NacheinemAntragdes M .Wit¬
mannwerden30 KubikmeterDo¬
nausendfür den7 .Bezirkzur
BestreuungvonFahrbahnenundGe¬
wegenbewilligt .

M.Wessel,beantragteinOffert
aufdiestädtischeBaustelleinder
Ufergasse( C.Z .1252 )inAusmesse
von39980mumdenPauschel ,
trag von 26000Kronenunter
gewissenBedingungenanzuneh¬
men .( Aug . )

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätMariehilfStumpergasse47
per 3667mwird mit 35Rh .

festgesetzt .
NacheinemBerichtedesM.Rauer

werdenfür diebeimBauedesWasser¬
leitungshausesinGoldskrochen
BeschäftigtendieüblichenGleichengelder
bewilligt .

Hauptvoranschlagpro1904.heute
wurdedie Beratungüberdenhaupt¬
voranschlagderGemeindefürdas
Jahr1904BerichterstatterM.habe)
fort .In derGruppe



Gemeindeschuld,beiderPostAnteilan
denEinnehmendesDonauRegulirungs¬
so beantragt GottbauerVor¬
zutreffen ,dasdurchdieEröffnungdes
allenDonaubettes,eineÜberschwerungs¬
gesehenfürWienverhindertwerde.M.
Oppenbergerbeantragtzugleichem
ZweckedieForderungzustellen ,das
dieVerbreiterungdesStrombttesdurch¬
geführtwerde .Eswirdsohin
eineResolutionbeschlossen,wonachdie
Gemeindedie Erwartungausspricht ,
daßdieÜberschwemmungsgefahrteils
durchdie Eröffnungdesallendona¬
bettes ,teilsdurchdieVerbreiterungdes
Strombettesselbst vermindertwerde.
fernerwürdeüberAntragdesMatzka
eineResolutiongefehrt ,nachwelcherdie

DonauRegulierungs-Kommissionersucht
wird ,behufsBelebungdesVerkaufes
der Donenregulierungsgründeeine
ne sachgemäßeSchatzungdieser
Gründe ,u .einezweckentsprechendeVer¬
lautbarungderVerkäuflichkeitder¬
selben vorzunehmen .Endlichwird
überAntragdesM.Zetzkebeschlossen
derStadtbauamtanzuweisen,wegen
VerwirkungdesStrangefallesin
demDomkanalzwischendemSonna¬
strom u .demSperschiffeStudien¬
zumachen .DiePostenderGruppe
selbst werden ,unverändertangenom¬
men,ebensojenederGruppe.Sicher¬

heitswesen .
BeiGruppe(öffentlicheArbeiten)

wirddie EinnahmspostVerkaufvon
zurStraßenverbreiterungerworbenen
Realitätenauf360000l .erhöht.

EswirdsodannindieBeratungdesPflaster¬
Präliminariseingegangen.Seitenseiner
ReihevonStadtratenwirddieverspätetedurch¬
führungvonStraßenherstellungenbeanstän¬
detu .dieAbstellungdiesesÜbelstandes
fürdieZukunftverlangt.Seitensderan¬
wesendenBeamtendesStadtbauamtes
StadtbaudirektorBergeru .Baurat
Lehmel,sowieseitensdesMagistrats¬
ReferentenRatWilinekwerdendie
nötigenAufklärungengegebenu .

diemöglichsteBeschleunigungderVorarbeiten
fürderleiHerstellungeninAussicht
gestellt .AnordentlichenAuslegen
wordengenehmigt .Fürterrente
Pflasterungen,1 ,200000M,fürNeu¬
pflesserungen ,349000l .fürUm¬
pflasterungen679000r ,fürStre¬
steherstellungen ,515000l .zusammen
2743000R .Bei der Beratungder
außerordentlichenAuslegen ,woher
2,460000Rtveranschlagtsind ,wurde
dieSitzungwegenvorgerückterStunde
geschlossen.



michdasKorrespondern
Fol .1647 .NeuerRathaus

herausgeberu .vorante.SenatusRudige
13 .Jahrg.Wie,Mittwoch25 .November1905

jährigesDienstjubilären.Derheute
Mittwoch

die Franzosen
vierzigstesDienstjahr.Kanzleidirektor
Mayergehört ,obwohlsolteGele¬
genheithat ,inderOffentlichkeitzu
erscheinenzudenbekanntestenBer¬
tenderGemeindeWien,daerseit
JahrendemjeweiligenBürgermeister
adpersonamzugeteiltist .Mayer,der
59 .Lebensjahrstehtundsichvollster
fastjugendlicherfrischeerfreutwurde
am24 .November1898zumKanzleidi¬
rectorernannt ,erdieseitEnde
1877imPräsidialiau .wurdenach

den Abgang ange¬
direnden Gustav .Ziegel¬
mager,derseitheralsVerwalterdes
WienerBürgerversorgungshausesge¬
storbenist ,untergehtdem
Burgermeisteradpersonamzugeteilt
u .hatdieseStellungseitB .Uhl
bisheute,alsounterdenBürger¬
meisterDr .Reichder Gütl ,dem
E .F .KomissärBezirkshauptmann
Dr .v .Friebei ,dannunterden
Strobachund Dr .Burger ,in¬
WirzumBürgermeisterkommt,

den Kanzler
passierenundseitJahrenistMayer
auchmitder Erbteilungder
kenen ,die beimBürgermeister
umUnterstützungansuchen ,be¬
freut .Seinbescheidenesallesu .unentwegen
einiges Wesen ,umferneund
ErgebenheithabenihmdieAchtung
seinervorgesetztendieVerschätzung
seinerKollegen ,unddeLiebeund
VerehrungseinerVatergebenenin

reichenMassegezehrt.ag.v .Kremer
hatausdiesemAnlass,DirektorMage
aufdasherzlichstebeglückwünschtund
ihmzurErinnerungandenheutigen
TageinenwertvollenBebauung
mitderGravierungfür40jährige
fernediensteüberreicht.Um10Uhr
vormittagfanddannanfangs¬
salendesBürgermeisterszuEhrendes
Subloseineinterfeierstatt ,an
welcherteilnahmenBgm.Dr .Burger
mitdenbeidenVicebürgermeistern
StrobachundDr .Neumayer,ferner
Magistratsdirektor,Dr .Weiskircher
mitdendenObermagistratsräten
Dr .Saget ,RosselundPräsidia¬
vorstand,Appel,Kanzleidirektor
kais .RatKleindienstu .Kanzleinig,
DirektorWeißendlichsämtliche
BeamtedesPräsidialbureausBe¬
Dr .BürgerüberreichtedemJubilar
dieMedaillefür40jährige,werde
Diensteu .hielteineüberausherzliche

Ansprachein derer ungefährsol¬
gendesausführte.IchhabeIhnen
persönlichheuteschonmeinGlück¬
wünschedargebracht.Siewissen,wie
sehrichIhreDiensteschätze,Siewissen
auch,daßichohneIhreMithilfebei,
nahenichtmehrarbeitenkann.
IchbenutzeheutegernedieGelegen¬
heit ,IhnenfurdieseHilfemeinensten Dankzusagenu .hervor¬
zuheben ,daßSieeinMannvon
einerseltenenPflichttreuesind .Sie
sindbereit ,mitmirTagundNacht
zuarbeiten .Siesindaberauchein
MannvonseltenenCharakter.Sie
habenunterachtoderneueBürger¬
meistern,denl .f .Kommissionmitein¬
gerechnet,hiergedient,Siehaben
allendiesenBürgermeistern,mit
eineHingebungundTreuegedient
dieihresgleichennichtvieleGesin¬

nissesindinIhnenbegraben,sie
sindesauchtatsächlich.Dasgelt
SiezueinemMann,derunbeding¬
desVertrauenvonallenSeitenver¬
dient ,unddiesesVertrauengenießen,
uauchvonmirinausgedehntesten

Beisch¬
te ,sodann,denJubilaraufdasHerz,
lichsteu .batihn ,ermöge,solange
er Bürgermeisterbleibe ,aufseinem
Postenausharren .Eswerdegewiß
unterdemCollegenkeineNeider
haben,keinen,deresihmverüben,
dasserüber40Jahredient.Sollteaber
dochdereineoderderanderedas
hinauslistenversuchen,dannsei

derBürgermeisterMannsgenug,die,
henVersuchenentgegenzutreten.
Tiefgerührtmitthränenerstickter
StimmedankteKanzleidirektorMayer
denBürgermeisterfür dieihn
hochehrendenWorteundgelobteihm,
in unwandelbarerTreuewiebisher
weiterzudienen .InherzlichenVor¬
lenüberbrachtedannMagistratsdirek¬
torDr .Weiskirchner,dieGlückwünsche
derMagistratsDirektion ,Prä¬
vorstandObermagistratsratAppel¬
dieGlückwunschedesPräsidialbureau
AllesprechendenWunschaus ,es
mögedemJubilarnochrechtlange
gegönntsein ,wiebisherfortzu¬

wirken .
derStadtrathatin seineheutigen

SitzungdenBeschlußgefahrt,dem
Gemeinderatezuempfehlen,dem
KanzleidirektorMaÿerinAnerken¬
nungseinerVerdienstediedritte
Rangklassezuverleihen.

de departementdesWiener
MagistratesfandheutefrühdieFeier¬
der40jährigenDienstjubiläumsdes
KanzleiDirektionsadjunkten.ReitraumFranzKrippelstatt

aufJubilars,warmitBrun
u .Blattpflanzenfestlichgeschmükt.
DerChefdesArmendepartements
MagistratsratsogarrichteteWorte
der Anerkennungan denJubilar
u .schloßmitdemWunsche,derselbe
möge,dieverdienteRuherechtlange
genießen.DerBeamteRiedlüber¬
reichte ,eineAdresseinprachtvoller
Enveloppe,dieAdjunktKrippel
sichtlichgerührtmitWortendes
Dankesentgegennahm .

diestädtischeDienstvermittungs¬
stelle ,Alsergrund,Fuchsthalergasse
wurdeheutevormittageinAnwe¬
senheitdesMagistratskanzigisten
hofervomVorstanddesstädtischen
ArbeitsvermittlungsbeamtenAbg.
Prosazkaeröffnet .DieneueVer¬
mittlungsstellebestehtauseinem
großenWarteraumfürdieDienst¬
chenden,u .einemBeamtenraum,der
zugleichals Wartraumfürdie
Dienstgeberdient .IhregünstigeLage
in unmittelbarerNähedesMarktes
lährteinenwegenZusprucherwerten.
DiestädtischeDienstvermittlungsstelle
WeidlingHauptstraße68gelangtmorgen
8 UhrfrühzurEröffnung.

VorschickungvonKrankenKindernin
verschiedeneHochge.Am17 .§ .giengen
mitderSubahndieletzten30Kinder
nachdemSebadeLinieab ,ein¬
schließlichderselbenwurdenheuervom
MagistrateAbteilungfürWaisengste
ge1465sophulöse,blutarmeu .zu
LungenkrankheiteneigendeKinder
233 eben und 232 Mädchenin
dieverschiedenenHospie,nämlich
nachBaden30ten 90 ,Grade
7 ,Holl .So legio ,nach80Triest .65abgesendet,wasei¬
einerVerpflegsdauervon430Tagen



einen Aufwandvon63060Kronen¬
verursachte,wozunochdieReisekosten
mit 2800 Krone kommen .Diese
AuslagenwurdenzuzweiDrittel
vonderRemuneWienu .zueinem
Drittel ausderTinal-Stiftung
bestritten .BesondererDankgebürt,

auchderDirektionderSubahnge¬
sellschaft ,welchedashumaneUnter¬
nehmendurchGewährungbeson¬
dererLehrbegünstigungenwesent¬
lichunterstützthat .

WienerStadtrat.
Sitzungam25 .November.

Vorsitzenderv .B .d .Neumayer
M.Gottbauerbeantragtdie

Ausfolgungvon20000StückWürfel,
steinenund15Kubikmetergroßen
ordinärenSteinenimKostenbetrage

von1607f 50Manden17 .Bezirk
zurAuspflüsterungvonStraßenüber¬
gangenzu bewilligen .( Aug. )

M .SchreinerbeantragtdemF .
WienerFerien-KolonenSpar -u .
UnterstützungsvereinfürKinder
zur Beförderungarmerentfernt
wohnendenKinderzuderam28 .d .
imVolksgarten-Saal,stattfindenden
Festhause500StückEinzela-Jahr¬
scheinefür diestädtischenStraßen¬
bahnen ,unentgeltlichzurVerfü¬
gungzustellen .(Aug. )

DieWahldesHerrnGustav
WagnerzumArment des15 .
Bezelleswirdbestätigt.

NacheinemBerichtedesM.Braun
werden den beim Bau derneuen
Gärtnerei ,amZentralfriedhofe.
BeschäftigtendieüblichenGleichen¬
gelderbewilligt .

M.Dr .Fraubringtfolgenden
tiali antrageindieKommission
fürdieÜbermachungderstädtische

humanitätsanstaltenhatbeieinerAn¬
tersuchungderverabreichtenSpeisen
amBürgerversorgungshauseverschie¬
denÜbelständezuTagegefördert.
DerGefertigtebeantragt :Esseider
Magistrataufzufordern ,nochindiesem
JahredemStadtrateeinenEntwurf
zur Einführungder Eigenregieim
WienerBürgerversorgungshausevor¬
zulegen .DerAntragwurdedemMa¬
gistratezurErledigungzugewiesen.

M .TomolabeantragtderVerle¬
gungderStenographenkurseander
allgemeinenVolks -u .Bürgerschule
17 .BezirkGeblorgasse29und31an
dieBürgerschulegeblorgasse33u .
Kindermanngasse1zuzustimmen.(Aug. )

derselbebeantragtderKommission
für dieVerwaltungderKarlRitter
v .HackerschenErbschaftdesSt .
Vincenz-Vereinesfürfreiwillige

Armenlege in WienzumZwecke
derErrichtungErhaltungu .Unter¬
stützungvonKnebenbeschäftigungs¬
anstaltenin Wienpro1903eine
Subventionvon10000Kronezu
bewilligen.EssolljedochdieBedin¬
gunggestelltwordenn,daßindieser
KommissiondreienvomGemeinderat
zubestimmendenVertreternder
GemeindeWienSitzundStimmeeinge¬
räumt werde .DemAntragewurde

zugestimmt.

HauptvoranschlagfürdasJahr1904.
DerStadtrathatheutedieBeratungdes
HauptvoranschlagesderStadtWien
für dasJahr1904(BerichterstatterM.
habe)fortgesetzt.BeiBeratungdes
außerordentlichenPflasterungsprä¬
liminaris ,wurdeüberAntragdes
M.GräffürdieNeupflasterungder
Thaliareste6000Kroneneingestelt.

DasaußerordentlichePflasterprälimi¬
nurerfordert ,demnacheinenbe¬
trag von2480000Kronen .Beiden
Post ,Straßenbesitzungbeantragt
M .WesseldenMagistratzubeauf¬
tragenüberdenvonihmseinerzeit
gestelltenAntragaufEinführung
der nächtlichenBritzungdernicht
gepflastertenStraßenehestensBericht
zuerstatten .Aug. )BeiPostBäche
undGerinne ,beantragt M .Rauer
fürdieFortsetzungderLinzerbach¬
Einwallung250. 000fl .einzustellen.

M.D .KrenbeantragtfürdieEinwil¬
bungdesProttenbuchesu .zw .alser¬
CitateeinenBetragvon100000Rzu
bewilligen .EndlichbefürwortetM.
Zatzka ,fürdieEinwölbungdesMarien,
bochesdie Bewilligungvon50000R
DieK .HölzeundDr .Wesselsky
sprechenimSinnedesAntragesdr .
ken .MagistratsratDr .Müchternbe¬
mitzudiesenAnton ,dasbezüg¬
lichdesLinzerbachesDifferenzen
mitdemHofer ,obhieben ,welche
kaumin nächsterZeitzuEndege¬
führt werdenkönnen ;bezüglich
desKrottenbacherführt ,dieselbeaus,
dasdasganzeProjektcirca
1 MillionKronenerforderndürfte
das die Verhandlungenmitden
Grundeigentümernnochnichtabge¬
schlossensind ,u .einprinzipieller
BeschlußdesGemeinderalesindieser
Angelegenheitnochnitvorliegt.
BezüglichdesMarienbachessindvorerst
schwierigeVerhandlungenmitden
Grundeigentümerneinzuleiten,u .es
seikaumAussicht,dasschonimnach¬
stenJahremitdemBauwerdebe¬
gonnenwerdenkönnen .Diedrei
Anträgewerdensohinabgelehnt.

bei Beratung deseiner

regt ,BaumeistdieHerstellungvon
einerBaumpflanzungin derSchwe¬
lerstrafe an .( Aug. )

desKanalbauenpräliminar
erfordertnachdenBeschlüssendesTodt¬
ratesfolgendeBetrageu .zw .ordentli¬
che Auslegen :Kanaleubauten
391200 R .Umbauten602900
PauschelfürunvorhergeschenKanal.
bauten500000l .fürkurrente
Erhaltungder Kanale180000l .
anaußerordentlichenAuslagenfür
denEntlassungskanalfürden
favoriserSammeltenam10 .u .11.
Bezirk,548000fl ,fürdieEinwölbung
desWesselbuchesim19 .Bez .20000l .

DieübrigenPostenderGruppe
werdenohneÄnderungangenommen.
DieBeratungwirdsodannabgebrochen.

Landtags-Korrespondenz
herausgeberu .verunterRedakteur
Herm.FaschingbauerII .Schönburgstr.22.

Wien,Mittwoch25 .November.
AuszeichnungeinesLandesbeamten.

heutemittagsüberreichteLandmarschall
PrälatSchmolkin seinemBureauim
LandhausedemRechnungs-Assistenten
AntonMatern,diemiteinerfeierlichen
AnsprachedessilberneVerdienstreuz
mitderKrone ,welchesdiesemvon
Sr .Majestätfürdiemiteigener
LebensgefahrbewirkteRettungeines
UnteroffiziersvomTodedesErin¬
kensvor ihmwordenwar .Die
Übergab.geschehüberAnsuchendes
Regiments-KommandosinPrzemyst,
bei ,welchemHerrVaterngedient
hat .DerVierwohnteauchLandesrat
Ritter v .Mangelbei .



WienerRathaus-Korrespondens.
Fol .16472.NeuesRathaus

herausgeberu .verantenRedakturS .Eige
13 .Jahrg .Wien,Donnerstag26 .Nov.1903.

dieGesundheitsverhältnisseWiens.Inder
letztenMonatsversammlungderstädtischen
Amts-undAnstaltsarztewurdevomStadt,
physikusderderSanitätshau¬
rapportfürdenOktober. J .erstattet.
DieGesundheitsverhältnissewarenindie¬
seinMonatrechtgünstige ,insbesonders
warder Krankenstandeinniedriger
IndiearmentlicheBehandlungsind
8389Fällegegen889imOktoberdes
Vorjahreszugewachsen.Aufdieentzündli¬
chenKrankheitenderAthmungsorgane
entfielen ,1986,auchjene ,derVerdan¬
ungsorgane ,1228 ,aufLungenüberku¬
loseundSophulose554Fälle .DieZahl
derAnzeigenvonInfektionskrankheiten
warungewöhnlichniedrig ,dabesonders
Masern,Mariellen,Scharlachu .Keuchhusten
einesehrgeringeAusbreitungaufwiesen
Eswurdeninsgesammt1294Fällegegen
1532imOktoberdesVorjahresgemeldet
z .Scharlach 128 April30 .
Dipherie379 ,Rotauf147Masern
198 ,Rauchhusten121Mungs68Fälle
InderVerblichkeitist eingeringerAuf¬
sieg gegenüberdemVormonatezu
verzeichnen,dochwardieselbnochimmer
Jahrniedrig .Erstarben240Personen
gegen2442imOktoberdesVorjahres.
AnderVerblichkeitwardasmännliche
Geschlechtmit5096Prozent ,dasweibliche
mit4904Morgenbeteiligt.ImBericht.
monatewurden26Landesgerichtlicheund

InparitätspolizeilicheObduktionenvorge¬
nommen

WienerStadtrat
Sitzungam26 .November

vorsitzendenV .F .g .Neumayr
beantragtdenGeneral

zuempfehlen,andasEisenbahnmeister
mitdemErsuchenheranzutreten,dieSud
bahn-Gesellschaftzuverhalten,zureichende
undentsprechendgeschätzteWartefälleu.
einenunterwischenDurchgangunter¬
demBahnkörperamSandbahnhofein
Weidlingherzustellen.Bekanntlichist
derbestehendeTreppenübergangseinerzeit
mirprovisorischgestattetworden.Dem
Antragewirdzugestimmt .

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdeinOffertaufdiestädtische
Parzelle. . 292inOberSt .Weilim
Ausmaßevon 13528in denPau¬
schlus von13000l .angenommen.

M .Weitmannbeantragt demAn¬
suchenumGenehmigungderPorzel¬
lierungderRealitätC .Z .374370und
431im7 .Bezirklängsderverlan¬
gertenKandlasseauf6Baustellen
unterdenvomMagistrataufgestellten
Bedingungenfolgezugeben .u .

M.GottbauerberichtetüberdasProjekt
derDonauRegulierungs-Commissionfür
die ÜberbrückungdesWallgrabens
imZugederKohlenerHafenstrasseu.
beantragtgegendasselbekeinEin¬
dungzuerheben;jedochseidasProjekt
einerneuerlichenpolitischenBegehung

undwasserrechtlichenVerhandlungzuunter¬
ziehen .Aug .

dasvomH .Belostarckvorge¬
legteProjektfürdieHerstellungeiner
provisorischenelektrischenBeleuchtung
desEislaufplatzesimWienflußbett
zwischenJohannesgasseu .Marthellen .
FrüchtewirdmiteinemKostenerforder¬
nissevon2500fl .genehmigt.

M.D.BraunbeantragtdesHolz¬
füllungselaboratpro1904fürdie
WienerBürgerspielhaftesowiefür
des HandgutSpitz v .d .dona¬
ufürdiestädtischenErstimHoch¬
GallengebietezugenjenigenAnge¬

in vestegonsignationdesHof¬
vaterProfessorDr .AdamPolitzer
als ArmenOhrenarztderStadt
Wienwirdzur Kentnisgenommen.

M.GrimbeckberichtetüberdieBesin¬
mungderBerlinfür dieAndergasse
imBezirksteil,Dornbuchder17 .Bezirkes
DieBreitesoll mit10M,teilweisemit
165mbestimmtwerden .DerBestand
derAltenbleibtunberührt .DieTiefe
der Vorgartenwird mit 5 bis9
festgesetzt .Aug.denbeimBauderSanitätsstation
fürden16 .17 .u .18 .Bezirkbeschäftigten
werdendieüblichenGleichengelder
bewilligt.

NacheinemBerichtederM.Wessel
werdenfür die Errichtungeiner
BrückenwegesamtWagenscher
auf demerweitertenMaschmarkt
6558fl .bewilligt .

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätMarchil ,Gugenderer.91
per509mitwirdmit30f perin¬
festgesetzt.

Hauptvoranschlagpro1904.DerStadt¬
rathatheutedieBeratungdesHaupt¬
voranschlagesderStadtWienfürdas
Jahr1904BerichterstatterM.Fab¬
fortgesetzt.ÜberAntragdesM.Holtzka¬
werdenin ErgänzungdesSchulbenten¬
präliminarefür einenZubauzum
SchulhausehietzingerHauptstraße166
35000Kronenbewilligt .

beiGruppe( Marku .provisionirung
wesen)beantragtM.TomolafurVorarbeiten
zurErrichtungumeigenenGeflügelmack,
des10000l .zubewilligen .Aug.

H .WesselbeantragtfurdieErwer¬
terungderGroßmarkthalleu .durchEr¬
richtungeinerViktualienhalle400000R.
als erste teilte einzustellenung



M.Grünbeck,wegener ,daßendlich
fürZweckderErrichtungeinesPferde¬
schlachthauseseinBetrageingestelltwurde
findetjedochdieSummevon260000R.
alsersteBauratzugeringu .beantragt
dieselbezuerhöhen.DieserAntragwird

abgelehnt.
M .BraunisbeantragtdenMagi¬

strat anzuweisen,wegenErrichtungeines
offenenMarktesim14 .Bezirkindem
TeilezwischenWestbahnundSchmelzbericht
zuerstatten .M.hat dieErrich¬
einessolchen ,wennauchnurprovisor
schenMarktesaufdemstädtischenGrund
nächstdemSchmelzerHochzuellenleitungs¬
Reservonan .Der AntragBraunis
wirdmit der Modifikationaka¬

angenommen .
M .GottbauerbeantragtdenMa¬

gistrat anzuweisen ,Studien ,darüber
anzustellen ,obnichtdasbestehende
unbenützteReservoir,nächstderKaiser
FranzJosefBrückezurAnlageeiner
moderneingerichtetenLagerhausesVer¬
wendungfindenkönnte .Auchseidie
EinführungmoderneEinrichtungen
elektrischeElevatorenetc . )inbeste¬
hendenstädtischenLagerhauseinErwä¬

gungzu ziehen .Aug.
DieübrigenPositionenderGruppe

werdenunverändertangenommen .
BeiGruppeVI .(Sanitätswesen

beantragtM.v .KremfürdieRegelung
derBezugderSanitätsaufseher ,Sanitäts¬

dienerDesinfektionslaglösenund
Leichenwachter,eineReservevon20000l .
einzustellen .Aug.

DiePositionSubventionfürden
VereinvomH .Josefv .Grimatha¬
BesorgungderLeichenbehaltungvon
Armen )wird gemäßeines vomStadt¬
tale bereitsgefaßtenBeschlussesvom
400auf 1000l .erhöht .Dieübrigen
Postenwerdenungeändertangenommen.

DieVoranschlagefürdieverschie¬
denenWienerArmenfondesowiedie
GruppeAnwesen )selbstwerden
ohneÄnderungangenommen .

M .GrabebeantragtdenMagistrat
anzuweisen ,überdasSchicksalder
aufGrunddesGemeinderatsbeschlusses
vom13 .Januar1903eingebrachten
PetitionumErrichtungvonDepositen¬
kassenin denBezirken,1bis9und20
als RumulativeWaisenkassenbeim
Justiz-MinisteriumErhebungenzupflegen.
u .darüberzuberichten .Aug.

dieGruppen( Welteangelegenheiten)
II (Unterrichtswesen)und2(Konskriptions¬
undMilitarangelegenheitenwerdennachden
AntragenderReferentenangenommen.

beiGruppemitdiesesbeantragtM.
GatzkafürdieEinrichtungderelektrischen
BeleuchtungderThurnusanderPfarr¬
Kirchein Breitense ,1500f zubewilligen
denselbenBetragzugleichemZweckbean¬
trägt M.Heitmannfür dieAltkirchen¬
felder Pfarkircheeinzustellen .Diese
Antragewerdengenehmigt.

M .Oppenbergerbeantragtdie
ErrichtungeineGlockenspieles,aufdem
RathensturminErwägungzuziehen.
DieserAntragwirdabgelehnt.

M .Schreinergibt dieAnregung
anlässlichderFertigstellungderGartenan¬
legenlangsderGürtelstraßeeinen
ReinblickenmitentsprechendeMotiven
schriftbeiderehemaligenMariehilfe.
liniezurAufstellungzubringen.

M .OppenbergerbeantragtdenMagi¬
stratüberhauptanzuweisen,wegenEr¬
richtungvonVoltafelnindenneu¬
errichtetenu .nochzuerrichtendengro¬
ßerenGartenanlagenBerichtzuerhalten
u .Antragezustellen .LetztererAntrag
wirdangenommen .

dieBeratungüberBilderu .Bede,
wird morgenstattenden .
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rausgeberu .vorante.RedakteurRud.Eigt
Jahr .ManFreitag27 .Nov.1903.

KirchenmusikinderPfarrkircheGros¬
hofam29 .d .Aspergen,entractisgraduale,
pertoriumCommunio,AdventMasse,
Thoral,ausdemGradualeRomanum.
NachdemOffectoriumdiceconcipienvon
JacobushandtnachderWandlung,Adre¬

musvoneinigeRussotantumerge¬
u .Seniori ,Choral¬

DashistorischeMuseumderStadtWien¬
bleibtSonntagden29J .fürderallge¬
meinemBesuchgeschlossen .

Hauptmanschlagpr1904.Inderheutigen
SitzungdesStadtrateswurdedieüberdie
Bilanzu .BedeckungdesHauptvoranschlages
derStadtWienReferent.A .Grabebe¬
schlussgeführt.NachdemBeschlüssendesAr¬
ratesbeziffertsichdasGesamterforder¬
nesmit128 .380 .190 .wovonauf
kurrente Auslagen10099150 ,
undauchnichtkurrenteAuslagen
1788100fl enthalten .Dieeigenen
Einnahmensindmit57477.660.ver¬
anschlagt ,hierunteranlaufenden

Ermahnen51730.500fl .vndanEin¬
nahmenausnichtkonntenMitteln
5747.160f .Esergibtsichsomitein¬
nichtbedecktesVetterfordernvon
Jo .902 .530 ,wovonfurkurrente
Zwecke48768.650Mu .fürnichtfi¬denZwecke22 .133880rtfielen
verbleiben .

WerdenzurBedeckungdiesesVetter,
erfordernissesger70902530fdie
städtischenUmlageneinGesamtbetrage
152113910 nie aus dem

20 Millionen lesen( Inresti¬
tionsanlehenzurBedeckungderfür
verschiedeneZweckepro1904veranschlag¬
len Kosten17978820f u .ausden
vonderKommissionfürVerkehrsanle¬
genin WienderGemeindeausden
ErsparnissendesKommissionsanlehens
zurVerfügunggestelltenBetrage
per2500000fl fürdieVollendung
derViehtusregulierung830000R.
soweitinsgesamt70922730fHer¬
gezogen,soerübrigthiernachein¬
Überschussvon 2200fl .

diestädtischenUmlagensindwie¬
folgtpräliminiret:dieEinlageGemeindefürallgemeineZweckeimAus¬
machtevon375gerG .377 .410
derZuschlagvon25Pergenelf .
Hauszimmerger13133840x
der Zuschlagvon30rt .zurge¬
zeitigenReuerHauszinssteuerfreier
Gebäudeper183480 ,derZuschlag
von25Perzuml .f .Grundsteuerper¬
57050fl ,derZuschlagvon27Pergen
zurl .f .allgemeinenErwerbsteuer¬
der1 .und2 .Klassegar1,651740f
derZuschlagvon20Prozentzurl .f .
allgemeinenErwerbsteuerderd .
4 .Klasseger817 .680 ,derZuschlag
von27Prozentquel .f .Erbsteuer
vondenderöffentlichenRechnungsbe¬
gungunterworfenenUnternehmung
genper4,510790,derZuschlag
von25Pozentzurl .Rentensteuer¬
per293590fl ,derZuschlagvon25
PergerzurE .f .Besoldungssteuer
vonhöherenDienstbegegenper¬
235 .So ,derZuschlagzurE .f .ver¬
gehrungseineperq .235000R.
zu imAusmaßevon30Morgen
fürsämtlicheArtikeldesneuenVer¬

gehörigesteuerweises,mitAusnahmedes
bieresauf4065000fl .imAusmaße
von100gegenfürdie5170000fl ,
die KomminalsAbgabefürgebrannte
geistigeFlüssigkeitengar1103000R.
dieSchulunlagenimvorjährigenAus¬
maßevon4 vonjederZinsen
per1 .252 .890f dieEinquartie¬
rungslagenimAusmaßewieim
Vorjahrvon10vonjederzins¬
Kroneper250090f dieVorspanns
umlegenin bisherigenBetrage
vondenfür jedervorschaulichtig
Pferdper11470fl .zusammen
52 .113910konnen .

WienerStadtrat.
Sitzungam17 .November

vorsitzenderV .R .D .Neumayer
das vomiamvorgelegte

ProjektfürdieStraßermeßigeherstel¬
lungderverlängertenSchönburgstraße
zwischenSchellenpasseu .demWie¬
denerGürtelunddesWiederer
GürtelsselbstgewischenSr .H.vnd
derverlängertenSchönburggassewird
miteinemKostenerfordernissevon
9005 fgenehmigt .

DasProjektfür denUmbaudes
Canalesin der Gusthausstrafezu
vonNr .23bis zurHalsgassean¬
4 .BezirkwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon10000fl .genehmigt.

die Porzelle1586inprioriten
in Ausmaßevon 29292wird
zumZweckederStraßengulierung
in denPreis von10Kronener¬
käuflich erworben .das AnerbietendesStein¬
tersLeopoldSchäfteraufunentgelt¬
licheÜberlassungeinesGranitobelis.



tenvorderEhewirdtWienbegrif¬
Aufstellungin einerstädtischen
Gartenanlagewirdangenommen .
dieserOblicksoll in derGarten,
anlageaufdemLandstraßerGürtel
auf einemEigel seitensdes

Reichesaufgestelltwordenu .eineent¬
sprechendeInschrifterhalten .Fürdie¬
fundierungundAufstellungdes
beliebenwerden800l .bewilligt .

fur dieAmpflasterungdeszwi¬
schauplarvonNr .20bfavorisen¬
strafe nur4 .beywerden2252R .Joh .
bewilligt .

M .Tomola bringt denDank
des Provisorder Universitätfür
die zur Abhaltungvonvoltolini
chenUniversitätskursenpro1903
überlassenenSublocalitätenzur

fanatis
DasSchulzimmerNr .35derSchul¬

Abelegasse27wirdfür Zweckedes
gewerblichenFortbildungskurses
derGewerbeschul-Commissionüber¬

lassen .
NacheinemBerichtedesM.Grabe

wirdderKostenanschlagfürdieStraßen¬
HerstellunginderBerghoferstrafeu.
Schöpfasseim12 .mit demErfor¬
diese von9170f .96genehmigt ,fur
dieBestandsetzungderZehntergasse
am13 .beretwerden2500l .bewilligt.

demAnsuchendesstädtischen
RatsdienersCarl ,ZimmerumVerse¬
tzungin denbleibendenRuhestand
wiederfolgegegeben.

AnlässlichderHerstellungeiner
zweitereWeigleitungfürdieliti¬
scheBeleuchtungimBürgerspital¬

handthaus 1 .F .a .31
werden700fl .bewilligt .

M.HermannlegtdieSchlußrechnung
überdieHerstellungenbehufvermehe¬
derEinerzeugunginderKühlanlagedie
SchachthauseszuS .Mart,sowiefürden
daeinesErsmagazinsvordieGe¬
samkostenstellensichauf53538636
wasgegenüberdemPräliminarein
Mehrerfordernsvon2867f 02ergibt.
dasMehreforderniswirdgenehmigt.

M.GrafbeantragtnamensderRat¬
HauskellerKommissionzweiGrundstücke
in GoldkirchenzumZweckederEr¬
bauungunsgrößerenLagerKellers
käuflichzuerwerben.(Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wird demAnsuchenumGenehmi¬
gungderAbteilungderRealität
13 .de .Linzerstraße42auf3Bau¬
stellen untergewissenBedingungen
Folgegegeben.
GrabdenkmalfürHofratRitterv.

Horck ,Morgen( Samstag )11Uhr
vormittagwirdauf demZentral¬
Friedhof ,dasaufdemEhrengrab
fürdenverstorbenenProfessorHof¬
rat Ritterv .Stock ,errichteteGrab¬
denkmalin feierlicher Weiseent¬
hüllt .
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Herausgeberu.verant.RedakteurR.Eige
Wien,Samstag28 .Nov .1903.13 .Jahrg.

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathältinderkommendenWoche
amFreitagden4 .d .fünfUhrnach¬
mittagseineöffentlicheSitzungab.
StadtratssitzungenfindenMittwoch,
DomerstagundFreitag10Uhrvor¬

mittagsstatt .
ZentralvereinzurBeköstigungarmer

Schulkinder.InderletztenSitzungdes
Verwaltungsausschusses,wurdeder
RechenschaftsberichtfürdasJahr1902/3
vorgelegt.Demzufolgebetrügendie
Einnahmenvom1 .Oktober1902bis30
Septemberl .J .113775.17t ,dieAusga¬

ben11106473.AnSendenund
Beiträgenlangtenein84705f 30x
dieSammlungergabeinenBetrag
von1032815t .FürdieBeköstigung
alleinliefen ,10273415hanKosten
auf .VonderGemeindeWienwurde
eineSubventionvon70000fbezogen.
BeköstigtwurdeimGanzenam109Ta¬
gen( vom17 .November1902bis31.
März1903)läglich879Schulkinder.
DiehöchsteZiffererreichte,der10.Bezirkmit1680Kindern,darnachder16 .Be.
mit850 ,der20 .Bezirkmit800u .
der2 .Bezirkmit710Kindern.Die
geringsteAnzahl,weistdieInnereStadtmit12Kindernauf .DieAus¬
speisungwurdeimheurigenJahre
am16 .Novemberwiederaufgenom¬
me .Eswurdefernerbeschlossen,
auchherereineSammlungeinzuleiten
u .dieGeneralversammlungimhalben
Dezembereinzuberufen.

Warmestuben,dieVorstuben
desWienerWärmestubenundWalta¬
tigkeitsvereinswerdeninderWoche
vom21 .bis27 .d .von16193Märten
12730Frauenund39953Kindern
zusammen,68876Personenaufgesucht.
denselbenwurdeSuppeundBrotim
entgeltlichverabfolgt.

derstädtischePreislauf.Voreinigen
Tagenfanddie22.undletzteAusschuß¬
sitzungzurRegelungdesstädtischen
Preislausesstatt .NachSchlußderSitzung
sprachderObmannStadtratformann
denMitgliederndesAusschusses
fürihreAusdaueru .Gewissenhaftig¬
keitbeiderBeratungu .Beschluß¬
fassungdesstädtischenPreisrises
denbestenDankaus .Ergedachte
auchderBeamtendesMagistrats,
BauamtesundderBuchhaltung
welchedurchihreaufopferndeTätig¬
keitesermöglichten,daßdieVorla¬
genrechtzeitigdemAusschussezur
BeratungundBeschlußfassungvor¬
gelegtwerdenkonnten.Eswurde
beschlossen,demGemeinderatezuein¬
pfehlen,denbeiderZusammenstellung
desPreistarifesbeschäftigtgewesenen
BeamtendenDankauszusprechen.
DerObmannschloßdie Sitzungmit
demWunsche,dasderneuestadtische
PreistarifderGemeindeWienzum
WohlegereichenundzumGedächen
derGewerbetreibendenbeitragenmöge.

EinÜbereinkommenmitdemRedter,
weiterungsfond .AlsimApril. J.
imGemeinderatewegeneventueller
ÜberlassungvonGründenbeiderStadtbahn,
stationHauptzollamtfürdieErbauungdes
LandstraßerTheatersBerichterstattetwurde,
beschloßderGemeinderatSchritteeinzule¬

len ,damitdiezuGunstendesStadtmei¬
lungsfonderaufeinemTeilederin
FragekommendenGründeintabulierte

erWidmungderVerwendungdieserGe¬
derfürMarschallengeaufgehoben
werde.Eswurdendiesbezüglichver¬
handlungenmitdemStadterweiterungs¬
fondebeymitdemMinisteriumdes
Innerengepflogen.InderletztenSitzung
des Stadtrate legte M .Hormann
DasErgebensdieserVerhandlungendem
StadtratezurGenehmigungvor .Hienach
gibtderWienerStadterweiterungsfond
vorbehaltlosseineEinwilligungzur
LöschungdergenanntenWidmung,tritt
fernervonseinerLiegenschaftam
Ballhausplatzim1 .BezirkzuStraßen¬
zweckenentfallendeGrundflächenin
beiläufigenAusmaßevon1015m
endlichGründeaufdemFranzJosefs¬
kaizwischenResameu .Angarten¬
Brücke,insoweitsienichtvonder
KommissionfürVerkehrsanlagenfür
Stadtbahnzwecke,dauerndinAnspruch
genommensind ,imAusmaßevonca.

11500man die GemeindeWienab .
Dieseerklärtsichdamiteinverstanden
dasaufdiesenGrundflächen,am
FranzJoseskandieWidmungder
selbenfüröffentlicheGartenanlegen
zuGunstendesWienerStadterwei¬
terungsfondergrundbücherlicheinver¬
leibt wird .DieaufdieGenehmigung
diesesÜbereinkommens,abzielenden
AntragedesBerichterstatterswurden
angenommen.DerGemeinderatwirdsich
inseinernächstenSitzungmitdieser
Angelegenheitzubefassenhaben.

ZurVerstaatlichungdesTechnologi¬
schenGewerbenseums.ImStadtratedie Anfragedesgelangte

MinisteriumszurKultusu .Unterrichtzur
BeratungbetreffenddieGewährung
einererhöhtenSubventionfürdas
technologischeGewerbeusumseitens
derGemeindeimFallederVerstaat
lichungdiesesInstitutes.Eswurde
beschlossen,dieAnfragedahinzube¬
antwortenn,daßdieGemeindeVier¬
bereitsei ,derstaatlichenUnterrichts
verwaltungeine Subventionvon
jährlich10000l .alsBeitragzuden
KostenderErhaltungundVerwaltung
des technologischenGewerbensum
fürdenFallderÜbernahmedieser
Anstaltin diestaatlicheVerwal¬
lungu .unterderBedingungzu¬
gewähren,daßzwischenderRegierungundderGemeindeWienhinsichtlichder
AusgestaltungderStaatsgewerbeschul¬
am10 .Beg .undderErrichtungeiner
neuenStaatsgewerbeschuleam17 .Bez.
eineEinigungzustandekommt,sowie
dasderGemeindeWieneinangemesse¬
nerEinflussaufdieVerwaltung
des technologischenGemuseums
eingeräumtworde .

N .3 .ÜberdiemorgenimRathause
stattfindendenFestlichkeiten(Generalver¬
sammlungderWienerBürgerneren,
gungundRentenverteilungan80
Schulkinder)gibtdieRathauskore,
spondenznochSonntagabendeinen
Berichtaus ,derzwischenund
UhrabendsimJournalistenzimmerder
Rathauses( 1 .Hock)oderMontagfrüh
8UhramTelegraphenamtabgeholt
werdenkann .
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herausgeberu .verant.RedaktorH.Eige
Wien ,Sonntag29 .Nov .1903.13 .Jahrg.

DeutschmeisterDenkmal.Wiebereits
gemeldethatdasDeutschmeister¬

DenkmalKomitedieAusführung
desDeutschmeisterDenkmalsein¬
stimmigdemBildhauer ,Johannes
Bekübertragen .DerEntwurf
seitsstelltbekanntlicheinenDeutsch¬
meisterauf hohemSockelderder
indererhobenenlinkenHanddiezer¬
schoffeneRegimentssohneemporhält.
AndenSeitendesPostamentessollen
SponenausderRegimentsgeschichte
zurDarstellunggelangen.Die
Ausführungwirdin Bronzeund
KorogischterGraniterfolgen.AlsVoll
endungstenist Mai1906festgesetzt.

PösteinsRathaus.
SeitdemJahre1898,anwelchemunserKaiser
den50.JahrestagseinerThronbesteigungfeier¬
lichbegieng,findenalljährlichandemSonntag
derdem2.Dezember,demTagederThronbestei¬
gungamnächstenliegt,imDienerRathaus
zweifestlichkeitenstattbeidederErinnerung
anjenenseltenenFesttaggeweiht.
dieersteFestlichkeitgehtvonviensBürger¬
schaftauf,esistdiesdieGeneralversammlungderBürgervereinigungderHaupt-undRa¬
sidenzstadtWien,jenerKörperschaft ,welchein
jenemJubeljahrinsLebengerufenwurde.

diezweitefestlichkeitgiltderJugend,den
KindernundsiewirdvonKindernverherrlicht.
istdießdiefeierlicheBeitreibungvon2Knaben
und10MädchenmitAlterrentenbezw.Aus¬
steuer-Polizenderstädt.Kaiser-FranzJosef
JubiläumsLebens-undRenten-Versicherungs¬anstaltausdemseinerzeitvonderGemeinde
SiegewidmetenKonserFranzJosefZubiläum.

fer¬

BeideFestlichkeitenfandengesternvormittagin
derüblichenWeiseinfesthaledesWienerRathause
satt.
denBeginnmachtedieGeneralversammlungder
NeuerBürgervereinigung,welcherum9Uhr
invomPropst,MendegelebrirteGottesdienst
inderPeti-Kirchevorangieng.Imfeierlichen
ZegebegabensichdannnachvollendetemGottes¬
dienstdieBürgerinsRathaus.Eswärenan
1500Menschen,allemitdemBürgerabzeichenver¬
sehen,imFestsaalversammelt.

Um10UhrerschienunterVorantritt
zahlreicherGemeinderate,derEhrenpräsident
der WienerBürgereinigungam .D.
Burger,mitdemV .B .Dr .Mengerden
PräsidentenBezirksvorsteherSchwarz,
demgesammtenVorstandderWiener
BürgervereinigungunddenPräsidial
vorstandeObermagistratsrat,Appel¬

im Saale auf derGrade .
PräsidentSchwarzeröffnetede

Generalversammlung,verlosdesAntwort
schreibenaufdasimVorjahrevonder
Bürgereinigunganlässlichder
GeneralversammlungabgesendeteHul¬
digungstelegrammandenKaiser,
gedachtein herzlichenWortender
seitderletztenGeneralversammlung
verstorbenen100Mitgliederdes
Vereines,u .hielt ,sodannfolgende
Ansprache:UnserHerrEhrenpräsident
unserHochverehrterHerrBürgermeister
Dr .KarlBürgerhatmirtrotzseines
Unwohlseinsauchin demheurigen
JahredieEhreerwiesen ,anunserer
Jahresfeierteilzunehmen.Ichkannmit
vollerÜberzeugungderMeinungAus¬
druckgeben ,dasalleAnwesenden
fürdiesenneuerlichenBeweisdes
VolwollensunseresgeliebtenBürger¬
meistersvoninnigsterDankbarkeit
erfülltsind .Beifall. )Wennauch
unserHerrBürgermeisterdurch
seineaufreibendeTätigkeitganzund

garin Anspruchgenommenistu .
wennauchvonTagzu Tagsich
in Folgeseinerweitsichtigener¬
leuchtetenArbeiteneinneues
Lorbeerblattanseinedirneschwiegt
sohatderHerrBürgermeisterun¬
seren Verein ,an dessenGründung

undgedeihener sohervorragende
Anteilhatnichtvergessenu .erbaut
unsalljährlichdurchseineAnwesen¬
heitbeiderGeneralversammlung.(Seb.Beifall.

BürgermeisterDr .Bürger,dernoch
mirunterstarkerHeiserkeitleidet
bittet hieraufdenVerbürgermeister

Dr .NeumayeranseinerStelledes
dochzu ergrifen u .führtaus
Dr .Neumayerhabedie Bürgerdadurch
geehrt ,dasser an jederandere
umdieVerleihungdesBürgerrechtes
angesuchthabe ;er habedadurchdoku¬
mentiert ,dass er in derVerlei¬
hungdes BürgerrechteseinAus¬
zeichnungerblickt .Erdankteschluß
lichfürdasaußerordentlichzahlreicht
Erscheinen ,woriner denBeweis
dahererblickte ,daßdieBürger¬
vereinigungeinefesteingewürzelte
Constitutionist an der alleVer¬
suche ,siezuvermuhten,scheitern.

VigebürgermeisterDrNeumayer,der
nunmehrdasWortergriff ,führteaus :Aus¬
demBerichtekannmandieaußerordentlich
regeEntwicklungnichtnurderBürgerverein¬
gungsonderndergesamtenBürgerschaftWiens,
einerEinrichtung,welchewiemitRechteine
alhistorischeundKulturellaußerordentlich
wirksamenennenmüssen ,ersehen .Wenn
wiedieGeschichtederWienerBürgerschaftbe¬
trachten,sofindenwir ,daßdasBürgertum
dieAusgestaltungdesBürgerrechtesdurch
längereZeiteinenStillstanderlittenhat.
DieBürgervereinigungweigtheuteeine

Mitgliedzahlvon5900Personenauf .Diese
großeAnzahlbeweist,daßdasBürgerrechtheute
jeneEhrung,jeneAnerkennunggefunden
hat ,welcheesverdient,undinsbesondere
inunsererReichshaupt-undResidenzstadt
Wien.IchmachtezurückgreifenaufjeneZeit,
dasBürgerrecht,unddasBürgerge¬
wissermaßenseinerRechteundseinerBeden¬
tungentkleidetwordenist .Esistdiesdie
ZeitunmittelbarnachdemRevolutionsjahr
1848 .BisdahinwareBürgertumund
BürgerrechtvoneinerBedeutung,welche
injedergrößerenundkleinerenStadt,
ichmöchtesagen,daspolitischeLebeninszeniert,
hat .DerRednerverwiessodannaufdie
militärischeOrganisationdesBürgertung,
welchesinWienzweiRegimenterunterden

CommandodesBürgermeistersHaskaund
desVigebürgermeistersBergmüllerbildete.
derRednerbespracheingehenddieseOrganisa¬
tionundfuhrdannfort :DerZweck,dendie
heutigeBürgervereinigunganstrebt,istein
zweifacher.Eristeinreinethischen,volkstümli¬
cher,einesolcherdurchwelchengeradedieInter¬
essendeswahrenVolkstungammeistenge¬
fördertwerden.DieEntwicklungdesStädte¬
wesensunddesösterreichischenundDeutschen
Mädtewesensinsbesonderehängtmitder
EntwicklungdesBürgertuminnigzu¬
sammen.DerschönsteZweckderBürgerver¬
einigungaberist eincharitativer.Wenn
unsereBürgerindieserWeisefortwirken
sowirdeinHortfürWohltätigkennichtblos
fürdieMitgliederderBürgervereinigung,son¬
dernauchfüralleBürgerunddadurchfürdie
ganzeBevölkerunggeschaffenwerden.ImBür¬
gertumwirdfernerderPatriotismus,die
Vaterlandsliebegepflegt ,hatdochdenBürger

inersteLiniebeiderAblegungdesEideszu
beschworen ,daßerdieBestimmungendes
Statutsgenaubefolgen,daßer treuden
GrundsätzendesBürgertumlebenwird,
insbesondere,daßerdenCharakterderStadtWien¬



alsReichsanstattundalsdeutscheStadtbehal¬
senwird.Undnichtalleindies,sondernauch
diejenigenGrundsätzemüßeninunserem
Bürgerumfestgehaltenwerden,welche
mitunseremdeutschenVolkeseitjeherinnig
verbundenwarenundwelchedenKulturellen
AusbauunserepolitischenMachteigentlich
begründethaben;wiemüssenfesthaltenan
denGrundsätzenderReligion,welchemit¬
unsererKulturseitsehrverbunden
gewesenist ,daßeinedeutschemilderohne
christlicheKulturgarnichtgedachtwerdenkann.
Wiraberauchfesthaltenanunserevidualität .WennunsereVer¬
genheitzurückblicken,sosehenwir,daßder
BodendesSammlandigniederösterreichein
deutschenBaden,daßjedeSchollebisherbewahrt
geblikenist ,vorfremdennationalenEinflussen.derverwiesaufdeneinigenZusam¬
menhangzwischenderBevölkerungunddennasien ,die waren ,sowohldieBe¬benbergeralsal¬ gefeiert
denheutigenFesttaginWiederholungdesseinerzeitgeleistetenBürgereienund
schloßmiteinemdreifachenbegeistersauf¬de nochaufdieStadtWien¬

EswirdhieraufzurErledigungder
Tagesordnunggeschritten.Schriftführen
BezirksvorscherSchadenverliebtdas
tokollderletztenGeneralversamm¬
g .dasselbewirdverifiziert.
etSilberererstattetnunmehrmen RevisorendenBerichtüberdiegebahrungu .Rech¬

ungslegung.Diehäftsgebarung
seieineausesvorzüglicheerfürdie Ver¬ insbesonderndemPrae¬ Schwarzderverachtedank henwerdenmüsse.auchdenBeamten,diemithin¬
gebungundAufopferungdie
GeschäftederVereinigungführen,

er derbestedanck.

derAntragderRevisoren,daß
demAusschussedesAbsolutorium
erteiltworde,wirdeinstimmigan¬genommen .

Beidernumehrvorgenommenen
WahlderRevisorenwerdenAb¬
SilbererStadtratBuschundG.
Dechanteinstimmewiedergewählt.
er seine

imLandtaggegebeneAnregung,dieMaifeier
inWienwiederauflebenzulassen.Esseijenerdas
letzteMalderFallgewesen,daßinWienam1.Mai
einkennenstattgefundenhabe;vonnunanwer¬
dendieselbenam1.MaiinPestabgehaltenwerden.
MitderWiedereinführungderMaifeiensolle
denArbeiternnichtdieMaifeier,welchedieselben
eingeführthaben,entrissenodereineGegende¬
monstrationzuderselbenveranstaltetwerden.
SievondenBürgernzuveranstaltendeFeier¬
sollegarkeinenpolitischenAnstrichhaben,sie
werdedeshalbnichtam1 .Maiabgehalten,
sondernesseiderzweiteMontagimMaieines
jedenJahresfürdieseFeierausersehen.Dieselbe
werdedemdarniederliegendenGewerbe
GelegenheitzumWeristgeben.FürdieseFeier¬
habeernichtweiterPropagandagemacht,er
hatsichblosbisjetztandieGenossenschaften,an

dieBürgervereinigungundandenGemeinde¬
abgeordnetenratgewendet.AuchdieLandtagshatihmzuge¬sagt,sichfürdieSachezuinteressieren.Diese

feierwerdeaucheinennichtuunterschätzen.
denEinflußaufdieHebungderFremdenver¬
ehrausüben.Dieserwerdeaufden
so geben ,da erüberhaupt
wiederaufleben,sodaßauchdemFuhrwerkeinerhöhterVerdienstzufließe.binfeierso,wieerangestrebtsei,glänz¬ver¬

laufe,sowerdedieseineTatsein,welchedie
WienerBürgerschaftverewigenwirdinder
GeschichtederStadtWien.ErbittedeshalbdieBur¬
gerWienumdiewärmsteUnterstützungdieserIdee(Lebhaftereifall.)

PräsidentSchwanbemerktehiezu,daßder

AusschußderBürgervereinigungzudieserAn¬soeineVerherrlichungderderKronedesHalse,GelegenheitbereitsStellunggenommenund
Habsburg,Geomenübersich,dieschönsteneinengeresKomitehiefüreingesetzthabe.
AdelsteinezuLebenzumSchenkederFragePräsidentSchwarzgedenkt,sodannDieschirmendschweben,sollüberHabsburgmäch¬desKaisers,derineinigenTagen

tigemThrone.Währendsiesichermüdet,kurzer,des55JahrseinerRegierungvoll¬Rathingeben,tretennacheinanderinGehaltendenwird,u .schließtmiteinemvonsteinendieHauptrepräsentantendesbegeistertaufgenommenenhochauf vollenHerrscherhausesaufdieDarstel¬denKaiser ,woraufvonderVer¬
lermentrugenaufdemHauseeinenleuchtensammlungdieVolkssumangestimmtwurde . denEdelsteinundsindindieFarbendesselben
gekleidet.EserscheinenRubin-NudellvonHal¬PräsidentSchwarzsprachschließlichan¬burg nach JahrdermensderBürgereinigungdemGewin¬GroßmütigeEigenePlura¬datdenerstenDankfürdieÜber¬lassungdesFestaatesaus¬ MaximilianI .KalineBarsch.Verle¬hieraufwurdedieII .Generalver¬MariaTheresia/ :AnnaMüllerAmthauptsammlunggeschlossen.
JosefD.C.HeleneSchlumpfPoppes.KaiserFrau2

FriederikeWilderundendlichderDiamantAnSr .Majestätwurdevonder
FranzJosefI .AnnaKlein: /denntrittBürgereinigungfolgendesGuldi¬derHansStephaniSent.u .erwecktgungstelegrammabgesendet:Dieanlas¬tignamen,diekleinenBeklätterdiesechsJahr¬lichder4 .Generalversammlungder hundertverschlafennichtbrauchnachBürgereinigungderK.K.Reichs¬Edelsteinenderzuschärfen,umHabsburghauptunddiestadtWienver¬
Kronenichtauchfurternicht,siewirdfür¬sammelten,bringenseinerKais.u .kön¬wahrnichteinermehrbedürfenistapost.Majest.zuVollendungdes auchohneauchinhellstenLichtdieedlen55JahrederCorrenerRegirungeinediedersolletbringen,ansicheinerSr.Majestätdieehrerbietigstenglück¬ausdunklenBergeschacht,sielassennunihrwünschedau .huldigenSr .Majestät

Leuchtenzuauchdringen,vonebenderinun¬in unwandelbarerTreueausdem derStrebensrechtdieHerscherindievollstenHerzen.Gottsegen,Gottschenburgvonzierte,er,densieleutezeigtunderhalteunserenallergnädigstenmitlichtenScheinundwardsiezuweileihmKaiseru .Herren. zurKürde,sobleibterdochihrschönsterbil¬JosefSchwarz,Präsident. seinerverwegensich24 .Mädchen
teilsinRose,teilsinGlangekleidet,mitBli¬

Ihm12UhrfolgteeindieRenten-undPolizennurinundfestenzueinemherzigenKer¬Verteilung.DenGlanzpunktderselbenbildetedie
tenvondenSchülerinnenderStädt ,Mädchen BudesieeineFarbenbunteKroneschuleBrigittenJägerstraßebesorgteAuf¬tiren,inwelchersichdiedenharmonisch

führungeinesvonFrauM.H.Hennedurcheinfügen,derTalandalsSymbr.KaiserPrae¬
verfaßtenpatriotischenKinderspielesHabsburg¬Praest.alsbesteZeitingungKroneverkonvonJosefPetz,unterderLutu¬ctorzuEhrenderKrogedieeinprächtigesderDirectorindergenanntenAnstaltdesFrau¬vndbittet,schlechtdasgespielverleitetwer¬einPaarvonKammer,dasseinigeErschriebseinmitdenReclamationenundergangen

Joach .DieMuller ,Magdale¬
c .HennenVateroble ,



ReichshauptstadtundalsdeutscheStadtFesthal¬
wird .Undnichtalleindie ,sondernauch
diejenigenGrundsätzemüßeninunserem
Bürgerumfestgehaltenwerden,welche
mitunseremdeutschenVolkeseitjeherinnig
verbundenwarenundwelchedenKulturellen
AusbauunserepolitischenMachteigentlich
begründethaben;wiemüssenfesthaltenan
denGrundsätzenderReligion,welchemit¬
unsererKultureitsehrverbunden
gewesenist ,daßeinedeutschemutterohne
christlicheKulturgarnichtgedachtwerdenkann
WiraberauchfesthaltenanunsereLeute
nationalität.WennwieaufunsereVergan¬
genheitzurückblicken,sosehenwir,daßder
BodendesSammländigniederösterreichen
deutscherBaden,daßjedeSchollebisherbewahrt
geblickenistvorfremdennationalenEinflüssen,
derRednerverwiesaufdeneinigenZusam¬
menhangzwischenderBevölkerungundden

waren ,sowohldieBa¬nasien ,die
26kurzen,feiertebenbürgeralsal¬
ineWiederholungdenheutigenFesttag

dasseinerzeitgeleistetenBürgereidesund
schloßmiteinemdetantenbegeistertauf¬
genommenenHochaufdieStadtWien.

EswirdhieraufzurErledigungder
Tagesordnunggeschritten.Schriftführen
BegretsvorsicherSchadenverliebtdas
ProtokollderletztenGeneralversam¬bung ,dasselbewirdpurifiziert.

A .Silberer erstattet uns
RevisorendenBerichter

überdieAusgebahrungu .Rech¬
gelegungausgebarung

ausrechtvorzügliche,wofür
insbesonderndie Ver¬
SchweizderwarstdemPro¬ henwerdenmüsse.Danku .

AuchdenBeamten,diemithin¬
gebundAufopferungdie
GeschenderVerneigungführen,
gebuerderbesteDank.

derAntragderRevisoren,daß
demAusschussedesAbsolutorium
erteilt werdewirdeinstimmigan¬
genommen.

beidernunmehrvorgenommenen
WahlderRevisorenwerdenAbg.
SilbererStadtratBuschundG.
Dechanteinstimmigwiedergewählt.

Abg.Silberer,verwiegaufseine
imLandtaggegebeneAnregung,dieMaifeier
inWienwiederauflebenzulassen,soseidenendas
letzteMalderFallgewesenn,daßinWienam1.Mai
einkennenstattgefundenhabe;vonnunanwer¬
dendieselbenam1.MaiinPestabgehaltenwerden.
MitderWiedereinführungderMaifeiensolle
denArbeiternnichtdieMaifeier,welchedieselben
eingeführthaben,entrissenodereineGegende.
monstrationzuderselbenveranstaltetwerden.
dievondenBürgernzuveranstaltendeFeier¬
sollegarkeinenpolitischenAnstrichhaben,sie
werdedeshalbnichtam1 .Maiabgehalten
sondernerseiderzweiteMontaginMaieine
jedenJahresfürdieseFeierausersehen.Dieselbe

darniederliegendenGewerbewerde dem
GelegenheitzumVerdienstgeben.FürdieseFeier¬
habeernichtweiterPropagandagemacht,er
habesichdiebisjetztandieGenossenschaften ,an
dieBürgervereinigungundandenGemeinde¬abgeordneten
radgewendet.AuchdieLandtagshatihmzuge¬
sagt,sichfürdieSachezuinteressieren.Diesefeierwerdeauchseinennichtzuunterschätzen
denEinflußaufdieHebungdesFremdenver¬
kehrausüben.Sie ,ihrerwerdeauchden
sogeben,daßPeterfahrtenüberhaupt
wiederaufleben,sodaßauchdemFuhrwerk
einverhöhterVerdienstzufließe.Wenndie
federso,wieerangestrebtsei ,glänzendver¬
hause,sowerdedieseineTatsein,welchedie
WienerBürgerschaftverewigenwird,inder
GeschichtederStadtWien.ErbittedeshalbdieBür¬
gerWienumdiewärmsteUnterstützung
dieserIden.(LebhafterBeifall.)

PräsidentSchwarzbemerktehiezu,daßde

AusschußderBürgervereinigungzudieserAn¬
Gelegenheitbereitsstellunggenommenum
einengeresKomitenhiefüreingesetzthabe.

PräsidentSchwarzgedenkt,sodann
desKaisers ,derineinigenTagen
des55JahrseinerRegierungvoll¬
endenwird,u .schließtmiteinem
begeistert,aufgenommenenhochauf
denKaiser ,woraufvonderVer¬
sammlungdieVoltigiumangestimmt

werde .

PräsidentSchwarzschwachschließlichma¬
mensderBürgereinigungdemGemein¬
dertedenweredanckfürdieÜber¬
lassungdesFesthalesaus¬

HiraufwerdedieK.Generalver¬
sammlunggeschlossen.

AnSe .Majestätwerdevonder
Bürgereinigungfolgendeshuldi¬

gungstelegrammabgesendet:dieanläs¬
lichderv .Generalversammlungder
Bürgervereinigungderk .k .Reichs¬
hauptundResidenzstadtWienver¬
sammelten,bringenseinerKais.u .kön¬
apost .MajestätzurVollendungdes
55JahresdervorreichenRegirung
Sr .MajestätdieehrerbietigstenGlück¬
wünschedau .huldigenSr .Majestät
in unwandelbarerTreueausdem
vollstenHerzen.Gottsegen,Gotschie¬
underhalteunserenallergnädigsten
Kaiseru .Herren

JosefSchwarz,Präsident.
21/2UhrfolgtedanndieRenten-undPolizer¬
Verteilung.DieGlanzpunktderselbenbildetedievonKindernschienenderStädt,Mädchenber¬
schuleeigenenJägerstraßebesorgteAuf¬
getrungevonFrauA.S .Hageldurch
verfaßtenpatriotischenKinderspieles,Habsburgs¬
TreueversonvonJosefSetzunterderLeitung
derDirectorindergenanntenAnstaltdesFrau¬
leichdavonkannen,dasseinigefesthiel¬

eineVerherrlichungdesderKronedesHause
Habsburgumsich ,dieschen
AdelsteinezulebenzumSchenkederFrage,
dieschirmendschwebensollüberHabsburgsmöch¬
tigemThrone.Währendsiesichermüdet,kurzer
Rathgeben,tretennacheinanderinGestalt
vonEselsteinendieHausrepräsentantendes
vollenHerrscherhausesaufdieDarstel¬
lernen,trugenaufdemHauseeinenleuchtendenEdelsteinundsindindieFarbendesselben
gekleidet.EserscheinenRubi-RudellvonHal¬
burgundStich .Sophieder
GroßmütigeLageneVousmarga¬
MaximilianI .KarolineBarsch.Herl.
MariaTheresiaAnnaMüllerAmethut
Josefu .HeleneSchlumpfoder
FriederikeWilderundendlichderDiamant
FranzJosefAnnaKleindentritt
derJuniusStephanieSpirtu .we¬
tiggenomen,diekleinenSchläfer,diesechsJahr¬derteverschlafensichtbrauchnach
Edelsteinenderzuschärfen,umHabsburg
Kronemücktauchfürdernicht,siewirdfür¬warnichteüererbedürfensiest .
auch,ohneeineinvollsteinen,sieden
einediederfehletbringen,ansicheiner
ausdenenBergeschacht,sielassennunihr
lauchtenzuauchdringen,vonebenderinun¬
derStrebensrecht,dieHerrschersindsiean Herrensie Leutesiegt
unslichterdenenundwardsiezuweilenihm
zurwürde,sobleibterdochihrschönsterbil¬seinKammerverwegensich24.Mädchen
teilsinRosa,teilsinBlaugekleidetmitBu¬
gewesenundfestenzueinemherzigenKer¬
andessenBudesieeineherbenanteKrone
bilden,inwelchersichdieEdelstenharmonisch,
einfügen,derTalandalsbeiKaisersag¬
Profv.alsbestezierde,miteinemErlegungderzuEhrenderKroge,dieeinprächtiges
vndbietet,schleichtdasgescheidvorbindetwech¬felnmitdenReclamationenundfelenfangen
HenrichJoach.HedwigMüllerMagdale¬
nachHerrnJoh.GamenKatharinaGotschen,



gungSr.MajestätdesKaiser,eristaberauchanderMarsch,obgesang,unterReisejenerTag,anwelchemvorfünfJahrenderab .ZudieserfeierhattesicheinäußerstWienerGemeinderatzurFeierdes50jähri¬geleichesPublikumeingefunden;dorfanHof¬genRegierungsubiläumSr .MajestätdesstandimSaaledieRange,über5000Personen.
KaisersdiestädtischeLebens-undRentenversi¬bloseinverhältnißmäßigkleinerRaumvor¬
cherungsanstaltgegründethat.Alljährlichsei¬dereswarfürdieamFelspielMitwirken.ernwirdiesenTagdurcheinenArtderdenfreigeblieben.
Wohltätigkeit,indemausdenZinsendeshie¬AufderErdehättensicheingefun¬
zugewidmetenKapitalsvoneinerMilliondenWeibischofDr .Godfried,Marschall,
Kronen40KnabenmitAlterspolizenzuje¬Burgfarrer,BischofMayer,Schottenprä¬
360Kronenund40MädchenmitAussteuer¬latRost ,SektionshofDr .v .Kusals legenzuje750Kronenbeschenktwerden.VertreterdesMinisteriumsdesInneren
DabeibietetsichderwillkommeneAnlaß,derVicepräsidentdesu .v .Landes¬
DieBevölkerungimmerundimmerwiederschuldetesFreiherrv .Berth ,Polizei¬
aufdieZweckmäßigkeitderLebensversicherungpräsidentRitteru .habe ,hofen
siehungsweisederAlters -undInvalidi¬fils ,Hrn .Dr .Burger ,v .Strobach
tätsversicherungaufmerksamzumachenzahlreicheStadt -undGemeinderäteNichtjederistinderLage,indenTagenderEr¬derVerwaltungsausschussderstädtischenwerbesundVerdiensteseinenSparpfennigKaiserFranzJosefJubiläumsLebens¬sendieTagedesAlters,derKrankheitundundRentenversicherungsanstalt
NotzurückzulegenoderseinenKindernein¬mitdemVorsitzendenG .B .PergerkleinerErbteilanzusammen ,woaberanderSpitze ,derDirektorder ist erumstände,jedesJahreinenverhältnis¬Anstalt u .Frankmit denBeam-¬mäßiggeringenBetragbeiderAn¬ten ,dieAbgeordnetenHosenoble,
stalteinzuzahlenundsichdadurchalledieu .MüllerdieBezirksvorsteher
Vorteilezusichern,diesonstnurdurchKapi¬SchwarzundHelbling,dieBezirks¬talsansammlungerreichtwerdenkönnen.schulinspektorenHofer,kais .Rat derheutigeTagistauchfürunsereAnstalteinfest¬HofbauerKundiu .habernal tag,dennsieistheutedasOrganeinesWohltätig¬Pfarrerist vonS .Brigitter ,Pfarrer
keitsaktes,derGemeindeWiengegenüberdie¬DittrichvonS .JosefinMargarethen, senKindern,welchealsdiewürdigstenunddie ObermagistratsräteAppelund
bedürftigstenausgewähltwordensind .UndDr .Solarek,Stadtberbuchhalterwerwäremehrberufen,diePolizendenKin¬hönig,StadtphysikusDr .Spongott, dernzuübergeben,alsSie ,hochgeehrterHerretc etc .
Bürgermeister,ausdessenInitiativeunsereDasFestwurdeeingeleitet ,mit Anstalt,wiesovieleanderewohltätigeundeinervonRudolfRadlergedichtetengemeinnützigeUnternehmungen,hervorge¬vonsonstherzogvonSachenverlo¬gangenistundderSiedurchIhreunausge¬denFesth ,woraufderVorsi¬ setzfürsorgeimVereinemitdememsigenendedesVerwaltungs-AusschussMitarbeitallerBeteiligtenzungAufblühenG.PorpernachstehendeAnspracheundzurEntfaltungderAnstaltsomächtighielt :
beigetragenhaben.Ichbinüberzeugt,daßdieseLiebeHochverehrterHerrBürgermeister!Der2.be¬

geberisteinzurWienundOsterreichhochbedeut.nachJahren,wennsieerwachsensind,mitHolz
erTag,eristderJahrestagderThrons,daranzur

Hand,hochgeehrterHerrBürgermeister,diesesichtbarunderstädt.Lebens-undRentenverhöfer
Anstaltabzuschließen.Ihr,liebeKindersindnochZeichenderFürsorgederGemeindeWienempfangezukleinumdieWohltatzuschätzen,welcheicheben.(LebhafterBeifall.) leutevonSeitederGemeindeSieiner¬B .H .Bürgerbatnunmehr
kennungeueresfleißesunddergutenAuffüh¬denv .B .Strobach ,anseinerstatt
rungzuteilwird.OnereElternwerdendaszuerwidern.v .B.Strobachrichtete
document,welcheauchdanausgefolgtwird,hieraufnachstehendeAnsprachean inVerwahrungnehmen,estreubehütenunddas¬dieFestversammlung:
einspäterenJahrenzurSicherungeuererLe¬Obessichdarumhandelteanläßlichdesseltenen

Ereignissesder50jährigenRegierungstätigkeitbenserstenimAlterauchübergeben.Ihr
Sr.MajestätunseresallergnädigstenHerrnundbrauchtauchnichtbeieinzelnenzubedanken,

KaisersFranzJosefI .zufeiernundausdiesemdasGeschenkkommtvonderAllgemeinheitder
AnlasseeinenWarksteinzuerrichtenhatderGe¬GemeindeWien.IhrkönntabereuereDankbar¬
meinderatderStadtWienunteranderemauchkeitspäterdadurchbekunden,daßihrauchbe¬
denBeschlußgefaßt,eineKaiserFranzJosefTu¬strebtinZukunftbrave,fleißigeundrechtli¬
biläumsLebens-undRentenversicherungs-AnstaltcheMitgliederdermenschlichenGesellschaftzu
zuerrichten.ZudiesemZweckewiedmetederGe¬werden.-Heutewerden80Polzzenverteilt.
meinderatderStadtWieneinenSicherheitshand¬Eswäreerwünscht,daßdieseAngelnichtver¬inBetragevon1MillionKronenmitderBestimm¬doppelt,nichtvergentadtsondernverhundert
nung,daßdieZinsendiesesLandessozuverwen¬achtwerdenkönnte,unddieSorgeimAlter
tetwerdensollenundfleißigenundbravenzukönnen.Dieskannjedochnurdannerreicht
KinderneinPolizzefürdieZeitderesAlterszu werden,wennmeinefrühergestellteBittezu
geben.DieVerteilungderAltersrentenfindetindieBevölkerungwiederhallundBetätigungfindet.
derRegelamJahrestagederKronbesteigungSr. Ichhoffe,daßdiesgeschickt.WirddiesesZieler¬
MajestätdesKaiserresp.andenvorhergebendenreicht,sowürdeeszurteilweisenLösungder
Sontagestatt .BeiErrichtungderKaiserFranzsorialenFragebeitragen,zurHinderungvon
JosefubiläumsLebensu .undRentenversiche¬NotundElendderArmen,zumLesenderBe¬
rungsAnstaltwurdederWienerGemeinderatvolkerungundzurBerederStadtWien¬
auchvondemGesichtspunktegeleitet,daßdasVer¬ EserfolgtesodanndieVer¬
cherungsweseneineAufgabederGemeinesei. lungderPolizzen.Beteiltwurden.

nachstehende40Lebenund40dieAnstaltwurdenichtgegründetumetwa
Mädchen.FriedrichJakuberundVorteilefürdieGemeindezuerzielen,dadie
OswaldKlausen( 1 .BezirkKarlStadtaufjedenReingewinnverzichtet,sondern

zudemZwecke,daßdemVersichertenauchdie FugundWilhelmPedika( Bez.
Garantiegebotenwird,daßdiefällig,werdenRudolf und Jo¬

ad 3 .Bez .Eduardial unddenRentenbeiKellerundPfennigausbezalt
werden.DieAnstaltbietetdaherdiegros¬AloisHeltel( . ) ,JosefBlum
möglichsteSicherheitdasdieGemeindeWienzu undGustavBraunis( 5 .Bez. )
jederZeitihrenübernommenenVerpflichtungenKarlPitzingeru .JohannPeter¬
nachkommenkannundwird .Ichrichtedaherauch( Bez . )FranzBergeru .Claus
diedieserGelegenheitandieBevölkerungwie¬Karl Huber u .JohannHorak
inihremeigenstenInteressedieAufforderung. )in Greis u .An¬
Lebens-undRittenversicherungsverträgenurJust9 .Bez .HeinrichSchindelkamu.



undRatzer ( 10 .Josef
Kranu .JakobHauselik( . )
ViktorThier ,undFranzKrause
12 .Bez .JohannVateru .Adolf
Weiß13 . . ,WilhelmKneten
undJohannPescheer ,Franz
Schwarzu .Karldan( 15 .b .
tel Marwaldu .RudolffGiller
16 .Bez.AdolfSch.Scholzu .August
Schwab( 17 .Be. ) ,JosefKleineru.
PeterAntensteiner( 18.Bez.Produ¬
mais und RudolfSiedl
beybohumilFranzMyliner
undHermannPeter ,20 .bey,
diealienationedahinauchdarinbe¬
HeinrichAnnaKarolinaKalata,Marie2 .be¬
HeilsMagdalenaKanzelMaria3 .Regie¬

HanckePoesie,LuderMarie( 4 .Bezirk
schonHelene ,Horakdie5 .bei
Jagermalie,HoldStephanie( v.Bezirk
ler KurieRosenkrautalienirt
der Stadt Anna( 8 .begabt
HaarMarie ,KriegsteinRosabezeit
WeisAnnaKielerMariebei
pourtotussicherdarioII .Bezirk

12 .bezirkNainarRosalie ,derAnna
13bezah¬Fuchs,Karoline,auchHermine

bauenTerminüberleiteten( 14 .Bezirk
15 .bezaltJoh .Stephane,Schubertbin
16 .Art .MeillerGretaFiskaPaul
17 .bezaltsichJosete,Badeltwegen1 18 .BezirkHeckelausmüller,HaslerAugust
19 .Bezah¬GripesMarie,BurkhardKaroline

20 .BeiPronatMarie,Kantor,Anna

Bungsterbeganneingeleitet,durcheinDank
der Dankdes Kindesvon
HaelPirche,vorgetragenvonderSchul¬
inAugusteMarkusdasFestspiel,deminallen
seinenSchafendieGehörerundRahdauermit¬
gespannterAufmerksamkeitfolgten,vielen
StellenundbesonderszumSchlaffewürdefür¬
mischerBeifalllautwelcherdenjugendlichen
erstellerebensogaltwirderKüstereiunddemFrl .Hansi,welchedieAusführungbisinKon¬
sedebetingeradezumustergiltigerWeise
einfoderthätte .Alsdieleztenlangever¬
scholtenwaren,erweis.V.H.Herlichnoch¬
alsdasWort.Ersanftesieanwesendenbangefürdererscheinen,danninsbe¬
sondernderRichternaufdemFrl.vonMan¬
wirdenKindernundfuhrdannfort¬
Wieichschonerwähnthabe,willderheutige

TagnichtalleindenPolizenverteilung,sondern
seobliegtunsauch,denGedenklagderThron¬
besteigungunseresgeliebtenKaiserzusei¬
ern ,WennSiedaher ,meinehochverehrten
kamenundHerren,hiererschienensind ,so
bekundenSieauchgleichzeitigdasGesucht
anhänglicherLiebeundunverbrüchlicherTren¬
zuunseremerhobenenMonarchen.Ichglaube
nurIhremHerzenzusprechen,wennichsieauf¬
fordern,mitmirgemeinsamindenAuf¬
einzustimmen:S .Majestätunserallerge¬
digsterHerrundKaiserFranzJosefu .erlebe
sacht,sacht.Hoch.
mihrHochfuhrertheilenundmitderNo¬reichen
sigungderseltsamefandinfer¬
fenihrEnde.
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